
Wiesbadener Tagblatt
Aozeigen - PretS :Verlag : Langgasse 27 ,

11,500 Abonnenten

Gegründet 1852 .
erfdjtmt täglich mit Ausnahme der Tage nach Sann ,
und Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Mesdad -n
und den Sandorten mit Zweia -Expeditionen 1 Mk .
50 $ fg„ durch die Poft 1 Mk . 60 Big . für dar

Bierteljahr , ohne Bestellgeld .

Die einspaltige Petitzcile für lokale Blutigen
15 Pfg ., für auswärnae Anzeigen 25 Pfg . —
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Psg ., für
Auswärts ?b Pfg . — Bei Wiederholungen Preis .

Ermäßigung .

1891Samstag , den 8 . AugirstUo . 183 .
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Haus :

-Ser deutsch !
Mahnrufe in den Kampf der Zeit von Schults dmn Brühl .

Höchst zeitgemäße patriotische Broschüre .

Preis 25 Pf . 15329

Au beziehen durch alle Buchhandlungen und durch den Verlag der

L . Schrllenbrrg '
schen Hof - Buchdruckerri , Langgasse 27 .

7 . Taunusstr . 7 7 . Taunusstr . 7

Sämmtliche Herren - Unterkleider

gegenüber dem Kochbrunnen ,

empfiehlt in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen :

Manschetten ,

Hosenträger ,

Schirme etc .

Herren - Hemden , Kragen ,

Cravatten , Handschuhe ,

Taschentücher , Stöcke ,

in Crlacij , Baumwolle , Zwirn , Halbseide und reiner Seide .

 8599

Neu errichtet ! Neu errichtet !

W . LANGEWAND ”

. t ( 11 Jahre bei Gebr . Petmeeky ) ,

Statist alle Arten Siniaturen und sichert bei schneller coulanter Ausführung billigste Berechnung zu . Neueste maschinelle Einrichtung .
Speciatität : Extra -Liniaturen .

Kirchgasse 30
( Hochstätte 1 )

Liniir - Anstalt
von

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen empfehle

rohen und frisch gebrannten Kaffee , Zucker .
Bei grösserer Abnahme Rabatt . 17010

I * h . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee -Handlung und Kaffee - Brennerei .

Herren - Kragen und Manschetten
grosser Auswahl empfiehlt 11627

August Weygandt ,
j Langgasse 8 .

L
. Rettennayer ,

Sprrialgeschäft für Möbeltransport und Spedition ,

Ä3 . Kheinstrasse 23 .
W * Expedition von Gütern aller Art und Reiseeffeeteu nach dem In - und Auslande .
W6 * Tägliche regelmäßige Abholung vom Hause der Versender .

'
1805

W
*“ Prompte Ent - und Beladung , Beförderung von Wagenladungen jeder Art (Kohlen , Baumaterialien , Wein , Bier x )



A . Frey , Dentist ,
^IIIIlL Spezialist für Zahnlose « . Zahnleideude ,

Miesimderr , Wilhelmstr . 8 , Part .

Brevetirt v . Sr . Maj . d . Königs d . Belgier .
20 - jährige Berufsthätigkeit .

Künstliche Zähne , Füllungen hohler Zähne , schmerzlose Zahn¬
operationen u . s . w .

Empfohlen d . HH . Dr . med . Anton , Dr . med . Scharm ,
Dr . med . Gnttmann , Dr . med . Gilles , Schweidnitz ,
Dr . med . Glerich , Halbstadt (Böhmen ) , Dr . med . Engel ,

Friedland , 2c . 2c .

Sprechst . 9 — 1 und 2 — 6 , Sonntags 10 — 3 . 12313

* Nächste Ziehung 20 . August 1891 .
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Barletta - Loose ,
jährlich 4 Ziehungen ,

mit Haupttreffer von 2 Mill ., 1 Mill ., 500,000 , 400,000 2c.
Gewinne , die „baar " in Gold wie vom Staate garantirt ausgezahlt
werden und wie sie keine einzige Lotterie aufzuweisen hat .

Jul . Kranzbuliler , Sperre .
Jedes Loos gewinnt . Monats -Einlage aus 1 ganzes Loos 5 Mk .

PW - Koffer
empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen 14660

KreSanmim , Sattler ,
Häfnergaste 10 ,

WM8M „
Germania

€ iesang " AMheilmig .

Morgen Sonntag , den O . d . M . :

Ausflug der Gesaug - Adtheilmg
nach Kiedrich ,

wozu die Mitglieder des Vereins freundlichst
eingeladen werden . . 170

Abfahrt 12 Uhr 34 Mm . mit der Rheinbahn nach Eltville .

Der Vorstand der Gesang - Abtheilung .

Jatbl .
Kirtatbr

.

“

Sonntag , den 9 . August :

Ausflug nach Schmalbach .

JSF * Abfahrt Morgens 7 Uhr mit der Rheinbahn , Rückfahrt
Abends 8 Uhr . Alle Freunde des Chores find zu diesem Ausflug
höflichst eingeladen . 270

____________ ______________
Der Vorstand .

„
Katbl

.
Kirtebr

.

“

Dienstag , den 11 . August , findet die halbjährige

General - Bersamwlnng
im Vereinslokale ( Gesellenhaus ) Abends 8 Uhr statt . Alle

aktiven und inaktiven Mitglieder des Chores sind hierzu ergebenst

enrgeladen . 270

Der Vorstand .

Ms . 183TaMsM .

Soeben , erschien das

s zweite Tausend
Mr von

8 Moderne Menschen .

M . Zeit - und Sittenbilder aus der Geheim -

J kamera eines Amateurs .

„ Cabinet “ - und „ Visit “ - Aufnahmen verschiedenen

Genres . — Studienköpfe vom Ein de si6de . —

Gesellschaftliche Moment - Aufnahmen . — Mag -

2 ^ nesium -Blitzlichtaufnahmen aus dunklen Regionen ,
d — Typen aus einer deutschen Geldstadt . — Ein

Leporello -Album . — Zwangs - Aufnahmen .

Ö > Preis Mk . 1 .

Ö Vorräthig in allen Bnchhandlnngen .

Q 14088

VisitkartaTM ^ S
Comptoir : Fnedrichstr . 18 .

Die auf Lager befindlichen Reste werden jeden Mittwoch sM

Samstag wegen Geschäftsaufgabe IW

spotthMg ansverkanst .
Besonders viel Kleiderstoff -Reste von 2 bis .8 Mtr . sind Vorhand »

M . Seäamits ., Michelsberg .

Hosenträger .

Großes Lager aller Sorten Hosenträger i>

Argosy , Esmarch , Jäger , Potter , Knaben - , ft

wie selbftgefertigte Hosenträger in größter AB

wähl zu den billigste « Preisen . 13631

Glace - Handschuhe

(4 - knöpfig ) »

mit Raupen - Naht ,

aiaerkamt gute Qualität .

P
.

Peaucellier
,

24 . Marktstrasse 24 . _
Holzwolle zur Obstverpackung ,
Holzwolle zu Matratzen oder Schlassäcken ,
Holzwolle zu Hunde - und Pferdestreu ,
Kolzwolle zur Polsterung

liefert von 3 Mr . per Ctr . an in den verschiedensten Nummern 1™

Rheinische Holzwolle - Fabrik ,
Schierstem am Rhein .

Wegen Mlichem Todesfall
Gerüststangen , große , Hebel , Tünchergeräthschaften , diverse Lacke , FaÄ
Schablonen und feinere Farben n . s. w . zu verkaufen .

Frau Fh . Äeifeirt , Wwe ., Walramstraße 37 , 2 Tr . t .
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Gertrudis - Brunnen

wül
fertigt die

QPies &adenLanggasse 27

Aualms
, billige Ananas

mit Kronen werden heute Samstag auf dem Obstmarkt zum letzte «
Male verkauft . 15350Droguerie Otto Siebert & Cie .

iQiM

Geisberg gelegen , zu

3§^ thSrijnnen
Handels - Marke .

(H . 425073,533Hanptvertreter : £ es . Wck , Jlineralwasserliaiidlung , Steiagasse 4 .

he

Sicherheitsöl

2178
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13631
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( gr . schöne ) von einem volMngenden
verkaufen . Näh . im „Thüringer Hof

"
.

3 . 31 . Roth Nachfolger ,
Kl . Burgstraße 1 .

3 . Schaab , Grabenstraße .3 .
Otto Siebert & Co . , Markt -

FrWe MoseN - Kartosfelu
» verkaufen Adelhaidstraße 17, .,Hth .

Vorzüglichstes Tafelwasser .

Preisgekrönt auf allen beschickten Ausstellungen .
Aerztiicherseits empfohlen bei

Magensäure , Blasen - und Nierenleiden .

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
Wilk . Brann , Moritzstraße .
C . Brodt , Droguerie , Albrechtstraße .
Franz Strassburger , Kirchgasse 12 .
Cteorg Bades , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraße .
t * - Harsy , Herrngartenstraße 7 .
* h . Hendrick , Dambachthal .
C W . Bender , Stiftstraße .
Ang . Kortheuer , Nerostraße .

Johann Bapp , Goldgasse .
Christ . Keiper , Webergasse .

Verkaufspreis SO jPf ^ . per Sliter .
Man hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau , auf vorstehende Verkaufsfirmen .

Heinrich Neef , Ecke der Karl - und Rheinstraße .
Jean Hanb , Mühlgasse .
Phil . Nagel , Neugasse .
F . Klitz , Ecke , der Taunus - und Röderstraße .
Louis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .
Carl Zeiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstraße .
E . Moebus , Droguerie , Launusstraße 25 .

Biebrich - Mosbach :
Franz Allendorf Wwe .
Franz Sehneiderhbhn .
H . Steinhauer .

Bad Schmalbach : Ang . Besier .

straße 12 .
Adolf Wirth , Rheinstraße - u .

Kirchgasse -Ecke . 13855

zu Biskirchen
( Raff . Bah « >.

FamMen - Pomade ,
t Qualität vorzüglich , aus thierischem Fett bereitet (keine Vaselin -
!vmade , welche für das Haar nur nachtheilig wirkt ) , empfiehlt . in g
lösen schon von 10 Pf . an 14085 A

Die Wagen - FabriL
von

Baptist Röder
, MM ) ,

empfiehlt Luxuswagen in großer Auswahl .
Reparaturen prompt .

Ferner gute gebr . rWagen , Coupe , Halbverdeck , Vig - ä -vis ,
Sommerwagen , Break . ( No . 22765 ) 15g

unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsam im
Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht explodirend , vorräthig
in Wiesbaden :

W . Braun , Moritzstraße 21 .
Bcli . Eifert , Neugasse 24 .
BBcii . Kappes , Mineralwasser¬

händler , Alvrechtstraße 6 .
3 . C . Keiper , Kirchgasse 32 .

Klitz , Taunusstraße 42 .
Srg . Kretzer , Rheinstraße 29 .

— —

in jeder Ausstattung

UWgWg MiNNlli - Md AstWOl .

Der Geschmack des Wassers ist rein , erfrischend , weich , säuerlich
prickelnd , sehr angenehm .

Das Waffer der Gertrudis -Quelle gehört laut Analyse des Herrn
Geheimen Hofrath und Professor Br . B . Fresenius zu denjenigen ,
welche in der Balneologie als alkalisch - muriatts che Säuerlinge be¬
zeichnet werden , also zu den Mineralwassern , welche doppettkohlen -
saures Natron enthalten und dabei reich an Chlornatrium und arm
an schwefelsauren Alkalien sind . Das Waffer der Gertrudis -Quelle
zeichnet sich unter den alkalisch - rnuriatischen Säuerlingen durch
einen relativ hohen Gehalt an doppeltkohleusaurem Litpion aus .
Diese alkalisch -muriatischeu Säuerlinge find durchweg als Tafel -
und Kuxuswasser geschätzt .

Fürstlich Solms - Braunfels ’sche Brunnen - Verwaltung .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

IW

'M

i
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zu ermässigten Preisen .
r

ReßmM Juni s
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Es ladet freundlichst ein 15217

Restaurateur . Director .

©
Q
O
S

A . Häuser , Chr . Winter ,

„
Iteichsiiaileii66

Restauration Turn - Verein
,

Heute Abend von 7 Uhr ab :

Leberklötze und Sauerkraut . 15349

Direction : Chr . Hebinger .
Keine Wärmeleitung . Neue patentirte Ventilation .

Gegenwärtig engagirtes Personal : Herr Mariot , Salon -Humorii
(Original ) . Herr J . ns . Knack , athletische Spiele und KraftprodW
tionen . Herr Ernesto FaOreau . Luftgymnastiker . Signor
Gaetano , Musik . Clown , Vogelstimmen -Jmitator und JnstrumentaR
( Auf vielseitiges Verlangen prolongirt .) Fräulein Clara SIrena ,
Liedersängerin . Nur noch einige Tage : Auftreten der Miss Manteliny ,
Taubenkönigin , des Mr . Pongorilia als Affenmensch und btS
Mr . Saida , automat . Wunder ( Schlangenmensch ) .^/- - Dutzend - und bi -Dutzend -Karten zu ermäßigten Preisen sind
haben bei den Herren 1L. A . Mascke , Wilhelmstraße 30 , IS . Beifner ,
Taunusstraße 7 , und Bernh . Cratz , Kirchgasse 50 . 838

Kafseneröffnung 7 Uhr .

37 . I ^ ouisenstriasse 37 .

Alleiniger Ausschank von

Miinchenei * Spatenbrau ,
direct vom Fass .

Reine BTatiar - Weine
aus dem

"
Weingute des Besitzers .

Vorzügliche Küche nach Berliner Art .
(Gut und billig .)

Mittagessen won Mk . 9 an .
Stets abwechselnde reichhaltige Abendkarte .

Bier und Wein in Flaschen und Gebinden

Restaurant

„
Zum Niederwald “

,
A . Häuser ,

2 . Mauritinsplatz 2 .

Täglich Conccrt u . Vorstellung .

„ Mwer
'
s AWiii ' Zwkls - THMr "

.

Noch nie dagewesen , einzig in seiner Art , sowie Auf¬
treten von nur guten Künstlern und Künstlerinnen .

Entree 20 Pf . , an Sonn - und Feiertage «
30 Pf .

Abonnement 50 Pf .

Sonntags von 11 — 1 Uhr : Frei - Concert ohne Entree .

3442

M

V

BlookerlXaca © i
_________

die feinste Marke . J . & C . Biooker , Amsterdam ( Holland ) , ,4

ÖOOOOOCOOOOOOO

Reizende Parfüm - Neuheit

„
Hab

’

mich lieb
“

( Primmla minima ) ,
von L . H . Pietsch & Co . , Breslau ,

zu haben bei 11 ^ °

JR . Selle , Friseur , am Kochbrunnen .

freres BorDE4u .
Rheder & Weingüterbesitzer

Wiesbaden jCsüDW
j ^adlfsi rasse ? .

empfiehlt :
Bordeaux - W eine per Fl . 0 .90 , 1 .10 , 1 .20 , 1 .35 , 1 .50 , 2 .— etc
Malaga , Madeira , Sherry , Port Marsala etc . 2 —

L .50 . 3 :50 , 4 .50 .
Cognac vieux L 3 .— , 3 .50 .
Cognac line Clianip . a 4 .50 , 5 .— , 6 — und 10 .— .

j8y * Garantie für Reinheit . ‘ lMl ^ 14628
Niederlage bei Herrn Jean Hauh , Mühlgasse 13 .

Z Taschen - Fahrplan |
E des ||
H „ Wiesbadener Tagblatk "

Flaschenbier
,eon der Wiesbadener Brauerei - Gesellschaft und Wiesbadener
Kronerr - Brätr liefert in jedem Quantum
•
________ ___________

c . Meininger , Kl . Schwalbacherstraße 4 .
Hochfeine frische (H . 73087 ) 357

Allgäuer Süßrahm - Taselbutter
ä Mk . 10 . 80

Pas 9 - Pfund - Postcolli franco gegen Nachnahme bestens
emvrohlen von Hans Mack , Mm a . D .

2 . Mauritiusplatz 2 ,
empfiehlt bürgerlichen Mittagstisch von 60 — 80 Pf . und höher , warmes
«Frühstück von 25 Pf . an . Reine Weiue , ff . Biere , billige Logir -
gimmer . 11367

_______________ Ang . Mäuser , Koch .

Zum Kaiser Adolf ,
Bon heute ab : Prerskegeln .

Es kommen 15 werthvolle Preise zum Auskegcln .
, Achtungsvoll Ph . Heuser .
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Serie 5
Melas : KaassaHe » 7 .

Spitz , Langgasse 37 a .

Der geschäftsfiihrende Ausschuss .

I

8
Einkommensteuer - Gesetz

vom 24 . Juni {8gv

| Beide ä 15 Pf .

zu haben im TsAblLÜ - VerlÄA .Z

15296

Zahlungen . 8037

Abfahrt 7 Uhr
Schmalbach - Eltville ,
sind willkommen .

Preis 25 Pf .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen .

St . Goarshausen .

vom Rheinbahnhof mit Rundfahrt - Billet
— Frühstück besser mitnehmen . — Gäste

182

Der Vorstand .

Allein - Verkauf Original Engi . Kinderwagen der
Star Perambulator Compagnie — Eondon, ___ ____

Vl . iso
______________________

Internationaler

Soeben erschienen :

M AllM Wes - KMer

Schlossermeifter
können Ofenrohr in jedem Quantum billig haben Kirchgasse 36 . 15147

Sie finden ■

WM Kinderwagen
nirgends so billig
unä in solch grosser
Auswahl als in dem

Special - Geschält

9
" "

für

Kinderwagen

Caspar Führer
( Inh . J . F . Führer ) ,

im Neubau
■~~ ' ~~ '■- y

** Kitcllgasse 34 ,'
am ■Mauritiusplatz .

Stets über 1OO Wagen vorrütliig . Auf Wunsch Theil -

Gesang - Wettstreit .

Wir ersuchen uw schleunige Neber -

sendung der auf das Fest Bezug

habende « Rechnungen an Herrn Carl

Heute Samstag , den 8 . Ang . ,
Abends 8 -/s Uhr , 221

in unserem Vereinslokale , Wellritzstraße 41 :

Wll
'

W MsümMMst .

Der Vorstand .

Die

neue Städteordnung
für den

Regierungsbezirk Wiesbaden ,

sowie bas

Durch günstigen
Einkauf bin ich in der Lage , eine Parthie

hocheleganter wasserdichter

Staubmäntel

 Verlag von find . Bechtold & Co . , Wiesbaden .

■ Hand - und Reise - Koffer ,
ickbstverferttgt , empfiehlt

V . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .
Reparaturen schnell und billig .      14317
® in großer Spiegel zu verkaufen . Näh . bei 15017

Gieorg Hillesheimer , Tapezirer , Oranienstraße 15 .

Wiesbadener Rhein - und Taunus- Club
.

Sonntag , den 9 . August :

VII . Hauptwanderung
von L . - Schwalbach über Nastätten nach

ColoniaL - Loose zum amtl . Preise .

* Rothe 4 ® GeLdloose ä 3 Mk .

eb Loose zum Besten EpileMscher a 1M .

11 Loose 10 Mk .
'

Frankfurter Pferde -Loose & 3 Mk . o
lo043

Generaldebit F . de Fallois ,
* 10 . Langgafse 10 .

3 zu 14 bis IS Mark abzugeben . < *

Sämmtliche Mäntel sind Modelle ; der wirkliche < ?

R Werth derselben beträgt 30 — 35 Mark . 8 '

l Louis Rosenthal
,
I

g 32 Kirchgasse , Neubau Blumenthal . %

g 322 »

E
> .

'
£ Z ^ erstes Ein Posten

Elsässer Kleider - Cattue
(prachtvolle Muster ) , 14037

das vollständige Kleid (7 Mtr .) Mk . 3 . SS .

emm MAS „ Zum billigen Laden66
,

Wefoergasse 31 .



.. Sette v
Tagvt « tt .

L —

15207

J . Rapp , Goldgasse 2

Kunsbrack .
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15026fuhren - und waggonweise zum billigsten Tagespreise .

'
-fclios ® eyer9 GraheustratzL 9

Grösste Erparniss
an Zeit , Geld und

Arbeit . f-
Z
81
L

Man mache mit dieser Seife einen Versuch und man wird nie
mehr eine andere in Gebrauch nehmen .

Verkauf zu Fabrikpreisen in Originalpacketen von 6 , 3 u . 2 Pfd .,
sowie in offenen Gewichtsstücken bei :

> enes Sauerkraut !

UTeue Essiggurken I

Neue Salzgurken !

D ß*' r . Blank , Bahnhofstrasse .
U <C . Brodt , Albrechtstrasse ,
gä S‘AJ . Brecher , Neugasse .
D Willy <3raefe , Langgasse .
W 3 ^ r . M8iiz , Taunusstrasse .
™ Eä . BAneipp , Goldgasse 9 .
g Th . S,e8ger , Saalgasse .

Zeitungs - Makulatur
per Riss 50 Pf . zu haben im Tagbl .- Verlag .

Tliormam ’

s Champagner - Limonaden
find zu haben in den meisten Geschäften und Restaurants
von Wiesbaden und Umgegend . 15221

A . A icolay , Adelhaidstrasse .
• Bo senbanm , Germ ania -
Drogerie , Marktstrasse 23 .

Bj , Schild , Langgasse .
Ad .

"
Wirth , Kirchgasse .

C .
"
Witzel , Michelsberg .

(H . 310912 ) 355

Walk . EinnenkoM ,
Kohlenhaudtung ,

Ellenbogerrgasse 17 .

PftssermüP - Caramellen
■oji .rJe? tTV ^ ” fniiÄaVJe- ^ hlen . Bewährt bei jedem kranken Magen . Bei
Appcktlougkech Uebelsem und Magenweh unschätzbar .

Aecht tu Packsten » 28 Pf . bei 10953
Meli . Eifert , Neugasse 24 .

-Adolf Wirth , Rheinstraße , Ecke Kirchgasse .

sparsamen Verbrauch einen angenehmen
billigste Waschseife , aromatischen Geruch .

Für Backereien
empfehle

la Saar - Flamm - Stückkohle «

Oehmig - Weidlich - Seife .

Aromatische Haiishaltseife v . 0 . H . Oeiniiig- Weidlich in Zeitz
Seifen - und Parfümerie -Fabrik ( gegr . 1807 ).

Beste und durch Giebt der Wäsche - - - -

Cacao
,

vorzügliche Qualität , absolut rein , lose ausaewoaeu per Pfd .
Mk . 2 . 20 , empfiehlt 14114

3 . Kapp9 Goldgasse 2 .

Stuttgarter « . Merrer

gk Schuhlager ,

t Häfnergasse 10 ,neben dem Badhaus „Zu den Weißen Lilien "
,

P « thie hochfeiner Dameu - Stiefel , sehr billig , ©
Hcrr « r - « >ttefel , wie nach Maaß gearbeitet , schon von 6 .50 Mk . =?
<m . Große Auswahl Salon - und Promenade -Schuhe in 25
ese » Ausführung und allen Farben . 5
w®» Bitte die Nummer und Firma zu beachten . &

Wilh . Wacker
, |

Häfnergasse 1O . <̂ D

Bsi < i Kroaathal s

mit seinen heriihmten Mineral = Quellen ,
Apollinishrnnnen , Wilhelms - und Stahl - Quelle , wird
neuerdings von den Aerzten ]Verven3 .eid .efiideu ) Blutarm en »mit chronischem Catarrli Behafteten , sowie Reeonvales -
centen als ganz besonders geeigneter ruhiger Auf¬
enthaltsort empfohlen .

^
Pension im Kurhause von Mk . 4 .50 an per Tag . — Mineral -

Bader . — Däs Kurhaus ist dicht am Walde gelegen
Es empfiehlt sieh 0 '

15322
Gottfried Pfaff

(Centrifugensahne ) per 72 Ltr ,
60 Pfg ., fertig geschlagen mit
Zucker und Vanille in Glas -
schalen 80 Pfg ., sauere Sahne

. „„ . 50 Pfg ., Kaffeesahne 40 Pfg .,stets vorrathrg , Stererung frei in ' s Haus , empfiehlt die Molkerei , Milch -
und Rahmhandlung von 1342

E . Bargstedt , Faulbrunnenstraße 7 .

Prima Salm , Soles , Tnrbot ,
Zander , Lachsforellen , Schollen ,
Cablian und Schellfische , sowie

— - Kieler Bücklinge , ger . Mündern ,
pr . Holl . Häringe empfiehlt billigst

' 3 s
15274

HOTEIj KREID .

Kestauration mit Wiener Küche .
Pilsner Skier ans dem Bürgerlichen Brauhanse .
Vorzügliche Oesterreicher , Tiroler u . Ausländer Weine .

200 Schritte vom Bahnhof entfernt . — Vollständig neu , mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattet .

Omnibus am Bahnhof . Civile Preise .
Falmtulil ( & ift ) .

Ermässigung ' für Geschäftsreisende .

Memes Mainzer Sanerkrant ^

neue Salz - rwd Gssiggnrken
cingetroffen .

MAO 38 . J . C . Keiper , MrchWjse 38 .

Frührosen - und Frankenthaler Kartoffeln
in prima Waare bei 15354

Ciir . Biels , Marktstraßc 12 , Thoreingang ,
__ ________ __________________ früher 10 Jahre Metzgergasfe 37 .

Alle Sorten Bogclsutter , extra gereinigt ,

soloie säumtliche Sämereien in Lester Qual ,
empfiehlt die Sanrenhandlnng von 14994

Heijariek
früher bei Joh . « -eorg - Mollath . Ecke Michelsberg und

Schwalbacherstraße .
Niederlagen von Spratts Patent - Hnndeknchen u . Gestügelfntte . .

ännshruch .

Copae ,
fst . deutscher ............. L Mk . 1.75 , 2 .— , 2 .50
„ alter französ ............ ä „ 3 .50 , 4 .50 , 6 .—

und höher pro Flasche ab Köln gegen Gassa in Kisten von 2 , 6 , 12.18 bis 50 Flaschen . Fassweise billiger .
"
Wiederverkäufern Rabatt .

Th . Bilstein Xachf . , Köln am Rhein ,
Kaiser - Wilhelm -Ring 11 .______ (K . a . 335/7 ) . 29

klein gemacht , per Centn . Mk . 1 .30 , bei Abnahme von mindestens 10 Centn .
Mk . 1.20 , empfiehlt in jedem Quantum 12996

S ®
- Beysieg - el ,

Holz - und KohlenhandWig ,"
Friedrichsttaße 48 .
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Gsrkrg : Kümssaffe 37 .

Piaaiao

Möbel !

Adelhaidstraße 71 .

Möbel !

Möbel !

Möbel !

Feldstraße 15 ist Kornstroh zu verkaufen ._______
Kornstroh fuhrenweise abzugeben Nerastraße 17 .

„ Alterthümer , als : Oelgemälde , Kupferstiche , Porzellan , Münzen , Waffen ,
Gold - u . Silbersachen bezahlt gut g 'r . Gerhardt , Kirchhofsg . 7 . 9645

Hafer (ca . 1 Morgen ) , ein der Platterstraße belegen , ist auf dech
Halm zu verkaufen . Näh . Wellritzstraße 43 , 1 St . links . - !

Mrrschioderirs -

Masseuse Fra « l > . Link
wohnt fetzt Sckuttberg 11 , 1 . 9029

Wein - und Einmach fasser in allen Größen zu haben bei 15182
PI », » eiisser , Moritzstraße 6 . 1

Atelier M künstliche Zähne .

IXental - Office .
Schmerzloses Einsetzen künstlicher und schmerzloses Plombiren

natürlicher Zähne . Lokale Anästhefie mittelst Cocain . Sprechstunden
9— 12 und 2— 6 Uhr . 14564

O . Nicolai , Große Burgstraße 3 ,

18651t
14553 ?

Am Montaa sind von zwei Buden 2 gestohlene
WWM Hasen verkauft worden . Der Käufer wird gebeten ,

dieselben gegen Kaufgeld Emferstraße 13 abzugeben . 15353

Ein gangbares Colorrialwaaren - Geschäft Veränderung ballier
per 1 . Sept , zu verkaufen . Miethe billig . Circa Mk . 1500 erforderlich .
Gefl . Offerten unter W . M . S an den Tagbl .-Berlag erbeten .

to * A * * A6 * e* bestes Fabrikat und vorzüglicher Ton , wenig
HAlwTslAlv , gespielt , ist wegen Umzug billig zu verkaufen .

Näh . Schwalbacherstratze 11 , 1 Tr . 14335

Guter hiirgerlichsr Mrttagstisch
Kleine SÄWalbachcrstraßc 4 , Part . 14924

CiairierotimmeB *

Gustav Schulze ,

Louisenstrasse 14 , Part . 15234

Für Capitalifte « !
Für ein rentables , gut eingefiihrtes Geschäft i « Wiesbaden

wird ein stiller Theilhaber mit einer Einlage von 15 — 20,000 Mk .
gesucht . Sicherstellung des Capitals , gute Verzinsung und Gewinn -
antheil . Off . u . F1 . C . <836 an ISaasenstein & Vogler , A . - G . ,
Frankfurt a . M . _________________________ (H . 65413 ) 357

Theilnetzmer gesucht für 1 Waggon Nußkohlen Ende September .
Offerten unter l > . W . 39 an den Tagbl .-Berlag erbeten . 15340

Zwei junge Hühnerhunde ( Männchen ) billig zu verkaufen Hirsch -
graben 23 . __________ 14772

Em j . schöner Hund ist billig zu verkaufen Röderallee 28 , Hch . lTrl
Acht Paar gelb und blau geschildete Tauben zu verkaufen

WAM Röderstraße 20 . 15132
Ein Flug Tauben b . zu verkaufen Äiftstraße 12 . — - — ' ■

Ein Brand Backsteine ,
Feldbrand , 176,000 Stück , zu verkaufen . Gute Abfahrt . Näh . Bleich -
straße 27 .______________________________________________________________ 13966 ,

Ein Brand Backsteine , 124,000 , nahe der Stadt , zu verkaufen

Gin neuer Hundewagen ,
mit doppeltem Geschirr , eine Theke mit Marmorplatte , ver -
schiedeües Metzgergeschirr billig zu verk . Adlerstratze 34 . 15319

Eine fast neue Trauben - und Apselmühle , die größte Sorte ,
mit zwei Steinwalzen , billig zu verkaufen Moritzstraße 32 . 15062

Eine große Parthie ( Eis - ) Kisten , für Metzger und 'Brauereibesitzer -

billig zu verkaufen Moritzstraße 32 .___________________ ______________
15061

Einmachfäffer jeder Art zu haben Frankenstraße 16 beim 15080
Küfer Bern .

abgelegte Herren - Kleider
, Frauen - Costüme ,

Mädchen - unb Knaben -Kleider , Schuhe , Stiefel , Fracks , Cylinder -Hüte ,
Betten , Gold und Silber ec.

G , Metzgergasse 31 .
NB . Auf Bestellung komme pünktlich in ' s Haus ._______________
Suche gebrauchte starke Sandsteiuplatten zu kaufen . Gefl . Anerb .

Art Preisangabe unter J , IP . 8 V an den Tagbl .-Verlag . 15324
Walkmühksträße 24 werden 20 Quadratmeter geriefte Mettlacher

Matten gesucht . __ _______________________ 15341
—^ Gebrauchte Einmachbüchsen , große , kauft Röderstr . 37 , Pi

Waldschnecken

( von Börner , Stuttgart ) , gut im Ton , preiswürdig zu verkaufen .
Näh , im Tagbt -Verlag .____________________ _________________

1SS4S

Gute alte Dreiviertel - Geige zu verk . Emserstraße IQ , 1 sr . Schmidt )
Ein sehr guter Revolver ( Selbstfpanner ) mit Tasche und Munition

zu verkaufen
'
Rheinstraße 93 , Part ., 12 — 2 Uhr .

Möbel « nd Betten
,

zu v ^ eihen . LI ». Gerhard , Webergaste 54 . 9026

Perfecte Kleidermacherin sucht noch Kunden . Platterstraße 4 , Frontsp
'

~
Büglerin sucht Privatkunden , MH . Friedrichstraße 45 , im Laden .

Hobelspäne werden wagenweise unentgeltlich abgegeben bei 15338"
Wiederspahn , Adolphsallee 6 .

Es wird gesucht mit jungen
talentvollen Künstlern ober
Künstlerinnen in Verbindung
zu treten , welche im Stande sind ,
originelle Aquarellbild ch en
— Landschaften , Genre oder

Blumen — behufs Vervielfältigung zu liefern . Offerten unter
„ Originale “ an den Tagbl .-Berlag erbeten .

Meinst , geb . Dame Auskommen
^

( große Naturfrd )̂ ,
sucht Anschluß an einen ebensolch . ält . Herr « behufs gemeinsch .
Spazierg . und kl . Touren . Heirath nicht ausgeschl . Gefl . Off .
Mb V . W . 300 an Haasenstein & Vogler , A . - G . , hier ,
Webergasse 36 . (H . 65473 ) 357

ILars kommt . 338

Im Auittage verkaufe ich in meinem Auctionslokale
*

Schwalbacherstratze 43 (lÄngang durch das Thor ) heute
Möbel ! Freitag , morgen Samstag und die folgenden Tage :

Zwei elegante Herrschafts - Betten , eine Wafchtoilette , Nacht -
t

Spiegelschränke , Kleider - und Weißzeugschräyke , eine
Chiffonniere , drei Nußb .-Verttcows , zwei Pfeilerspiegü , Wasch¬
kommoden und Confolen in Nußb . und lackirt , Kommoden ,
Consolen , ovale und viereckige Tische , ein Divan , einzelne
Sophas u . Betten , Küchenschränke , Küchentische , Regulators
und bergt mehr . 333

Das Lokal ist geöffnet v . Morgens 7 bis Abends 7 Uhr :

Äug . Degenhardt ,
/

Auetionator und Taxator .
Ein - und 2 - thür . Kleider - u . Küchenschräuke , Bettstellen , Wasch -

kommode , Tische , Anrichte , Weißzeugschränke , Küchenbretter u . Nachttische /
Brandkfften zu verkaufen Schachtstrane 19 bei Schreiner Thum . 5241

Eine neue Chaisclougue billig zu verk . Näh . Tagbl -^ erl . 14563

Ein überpolstertes Sopha nebst zwei Sessel « , Bezug wählbar , billig
zu haben . Adolph Schmidt , Tapezirer , Moritzstraße 14 . 14780

Wegzugs halber sofort zu verkaufen eine große Rußhaum -Bettstelle
mit Sprungfeder -Matratze , ein Sopha -Tifch und ein Seeretär .
Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . __________________________

15222

Eine gebrauchte Kinder -Bettstelle zu verkaufen Hellmundstr . 56 , 2
'
.!

Ein gebrauchter , noch gut erhaltener Kraukcnwagen ist preiswürdig
zu verkaufen Nicolasstraße 18 , 2 . 15085

Suter starker Krankenwagen ist sammt Spritzenleber für 55 Mk )
en Wilbelmstratze 18 , 3 St . 13628

Moritzstraße M hoch , 3,50 Mir . breit,
'

mehrere
eiserne Stallfenster , Läden , Krippe » und Thüren , sowie 2 Treppen »
ca . 15 und 20 Stufen haltend , billig zu verkaufen bei 14487

_
Zu verkaufen Gattengeländer und 2 Thore , einflügelig , 1,28 Mr .

hoch , 1,37 Mtr . breit , Geländer 0,94 Cmtr . hoch , 10,40 Mir . lang . 12289
Willi . Hanson , Meichstratze 2 .
ein Brand , ca . 170 Tausend ( Mantelofen - ,

VKkMKLNb , zu verkaufen Röderstraße 23 bei 14424
Pii . Sehweiisgatli .
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Heise
13352

9

14373

Nerastwortlich für die Redaction . W . Schulke vom - Brühl ; für den Anzeigentheil : S . Rötherdr , Beide in Wiesbaden .
Rotationspresfcn -Druck und Verlag der L . Sch eilen b e rglchen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Photsgraphisches Etablissement
Wart Schipper ,
zwischen Louiscnplatz und Bahnhofftratze ,

mit allen Verbesserungen der Neuzeit entsprechend eingerichtet . Mäßigt
Preise . Coulante Bedienung . 9307

Lokomobilen
,

neu und gebraucht , in allen Stärken stets auf Lager bei

A . Heiminger & Co . , MchineOHM , DarWadt.

lace - Damen - Handschuhe
,

la Leder , 4 -knöpf ., mit Raupen , Mk . 1 .80 ,

Herren - Handschuhe
,

la Leder , mit Raupen und Agr ., Mk . 2 .25 .
Zum billigen Laden ,

Webergasse 31 . 15178

M Handschuhe ,
nur selbstverfertigte ^ vom besten Leder und gutem Schnitt ,
Hosenträger , eigenes Fabrikat , Hüte , Schirme ,

Cravatten , Kragen und Manschetten , sowie
"

Handschuhe nach
Maatzzu äußerst billigen Preisen bei Handschuhmacher 1228

Webergasse 40 ,JäL ä • gegenüber der Saalgasse .
Handschuhe werden schön gewaschen und ächt gefärbt .

Grösstes Lager eleganter fertiger

Herren - und Knaben - Garderoben
in nur gediegenen soliden Qualitäten . Dieselben sind nur mit nach Maass gefertigten zu vergleichen .
Die Preise sind a,ui das Billigste gestellt , streng ' fest und auf jedem Stuck deutlich
verzeichnet . ( Geschäftsgründung 1868 .)

Langgasse 47 , . Inavii WU -na -d - ZLanggasse 47 ,
nahe der Wehergasse . ITÄcai Ulifi « nahe der Webergasse .

__ _ _______________ ________________________ 14569

Andenken an Wiesbaden
jeder Art . Beizende Neuheiten . Billige Preise .

Ellenbogen - g KF Ellenbogen¬
gasse 12 . H gasse 12 . 13147

I vom alleinigen Speeial - Fabrikanten und Erfinder ,

11 Dem UkMMW - öMniMrr Schiller

Oonserve - Sttclasen
?

Conserye - Gläsei %
Deutsches Reichs - Patent 40839 ,

Godesberg am Rhein , . . . .j — r . .

haben gegenüber allen anderen Systemen den Vorzug eminenter Einfachheit , solidester Construction , großer
Preiswürvigkeit . — Durch einen Druck zu öffnen und ebenso zu schließen .

Es ist für jede Hausfrau von großem Interesse , eine sachliche und klare Belehrung über das moderne , billige
Conserviren der Früchte und Gemüse zu lesen und Nutzen aus den langjährigen praktischen Erfahrungen eines Fachmannes
zu ziehen . Eine solche Anleitung wird auf Verlangen gratis verabreicht .

Der Allein - Verkauf wurde uns von der Fabrik übertragen und empfehlen obige Conserve - Buchsen und - Gläser zu
en billigsten Preisen .

Gebrüder Wollweber
,

Wiesbaden , Langgasie 32
,

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .

Es wird nur für solche Büchsen Garantie übernommen , welche auf dem Bügel die vollständige Inschrift : Schiller ,
D . N .- P . 40839 tragen .

Koffer , Tour .-Taschen , Regen - u . Sonnenschirme , alle Reiseutensilien .

Ellenbogengasse 12 . J . KeuL Ellenbogengasse 12 .

Baumstützen und Steigleitern empfiehlt 15163
Li . ileheis , Hellnnmdstratze 43 .
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Bier - Gesautem ,
Me Union

"

.

Heute Abend : Wiederbeginn der Proben M

Vereinslokal zum „ Deutschen Hof "
, Goldgasse . 2 &»

Der Vorstand . !

342Wiesbaden , den 7 . August 1891 .

• 403um zahlreiches Erscheinen gebeten .

LL

Gerichtsvollzieher .

Sandtartoffcln , rosa , Kumpf 39 Pf . gelbe 32 Pf ., Landeier ,
lösche, 8 Pf . , Häringe , neue , 8 Pf . Schwalbachcrstraße 71 .

PfenmgsParkMe . « SSS «.
6625

Städtische BatagewerkscWLe

zu Idstein im Taemus
beginnt Vorkurs . 5 . Oct . ; Wintersem . 2 . Nov . Auskunft u . Programm
kostenlos d . d . Pirection »_________ (F . a . 17/8 ) 29

Oeffeutliche Versteigerung .

Samstag , den 8 . August d . I . , Vorm . 9 Uhr ,
werden iu dem Versteigerungsloka ! Dotzheimer -

straße 11 , Eingang No . 13 , dahier :
1 Parthie Seife , 1 Petroleumpumpe , 1 Fäßchen
Schmierseife , 1 Eimer Apfelkraut , 1 Lampe ,
1 Pack Dutten , 1 Parthie Cylinder , Schwämme
und Pinsel , versch . Reste Thee , Kaffee , Reis ,
Nudeln , Zimmet , Soda , Stärke und Farben ,
2 Krahnen , Essig - Effenz und dergl . m .

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise ver¬

steigert . Die Versteigerung findet bestimmt statt .

Feuerwehr .
Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr des 3 . Zuges : Leiter -

Abth . 3 , Führer : Herren H . Trimborn und I . Berghäuser , Feuerhahnen -

Wh . 3 , Führer : Herren E . Rumpf und A . Schwarburger , Saugspritzen -

» th . 3 , Führer : Herren W . Tremus und G . Zollinger , Handsprrtzen -

Abth. 3 , Führer : Herren C . Haßler und W . Schell , Retter -Abth . 3 ,
Führer : Herren I . Walther und Ph . Kern , werden auf Montag , den
10 August

'
c ., Abends 7 Uhr , zu einer Hebung in Uniform an die Remisen

« laden . Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird be -

sttaft . Wiesbaden , 7 . August 1891 . Der Branddirector . Scheurer . *

Heute Sarnstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei
der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch

einer jknh zu 42 Pf . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬

lauft . An Wiederverkäufe ! (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Wiesbadener Radfahr - Verein .

Heme Samstag Abend 8 Uhr : Hebung

k der Quadrille in der Turnhalle . Nach derselben

MMMmg
M im Vereinslokal ( Restauration Poths , Lang¬

gasse ) . Die Herren Mitglieder werden wegen
der Wichtigkeit der zu besprechenden Gegenstände

können Fournier blattweise billig kaufen
.

'© UfVCllwt Wellritzstraße 5 . Daselbst ist em Schrcruer -
Dssn preiswürdig zu haben .__ ______ _ ____________ _ „

Schwalbachersrraße 39 , im Hinterhaus , ist täglich drei Mal frisch
Asstch, süßen u . sauren Rahm , Dickmilch mit u . ohne Rahm zu h . 18366

Rsttenfaiieo Sonnenberg ) .

Fängt fortwährend , ohne gestellt zu werden . Größte Fangficherheit . Solideste Ausführung .

Allein - Verkauf für Wiesbaden und Umgebung bei

Saalgasse 38 . Conrad Krell , Nerostraße 1
,

Special - Magazin für Haus - und Küchengeräthe . 15369

wJtw Das allbekamte Volksfest ,

unser

^ MUGki - W . KNUWW ,

wird Sonntag und Montag , den

K . und 10 . Angnst ,

„ Unter den Eichen "

ubgehalten . . _
_ Die Mitglieder wollen sich um 1 Uhr der Herrn

Restaurateur Wolter , Kirch gaffe 20 , versammeln ,

von wo der Zug sich durch die Kirchgasse , dNarkt -

straße zum Empfang des Königs und von da über

den Marktplatz , Große und Klerus Murgstraße ,

Webergasse , Saalgasse , Tauuusstraße , Elisabethen -

straße nach den Eichen bewegt .

Während des um 3 Uhr beginnenden Schießens

Concert der Capelle des Hess . Füsilier - Regiments
von Gersdorff No . 80 , sowie Volksbelustigung für

Jnng und Alt . Außerdem werden vier Schützen -

Wirthe und unser Restaurateur , Herr € . Kies, ,
ui

Bezug auf Speisen und Getränke alle Wünsche

bestens zu befriedigen bestrebt sein . .
Indem wir alle Freunde des Corps , sowie dre

।Bewohner Wiesbadens zu diesem Volksfeste höf¬

lichst einladen , zeichnen 281

Achtungsvoll

______
Vorstand .

I Krieger - und Militär - Verein .

Morgen Sonntag , de » 9 . August c . ,

findet die Einweihung des Krieger - Denk¬
mals zu Caub a . Rh . statt . Unsere verehrt
Mitglieder ersuchen wir , sich Vormittags 9 Uhr
am Rheinbahnhof zur gemeinsamen Fahrt

dorthin recht zahlreich einfinden zu wollen .

Abfahrt mit dem Zuge 9 Uhr 15 Min .
Orden und Vereins -Abzeichen sind anzulegen . 202

Her Vorstand .
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'
^

Platterstratze 21
öed

»

ass

B

Immodrirs « ? a VevKaNforr .

Zither gesucht Castellstmtze 3 , Part . r .
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WalcJi , Kranzplatz 4 . ®

BW * Sehr rerrtbl . Haus mit guter Wirthschast , Hintergeb .
oberen Stadttheile , mit 5000 Mk . Anzahl , zu verkaufen . Harts rE
Wirttzschaft frei rrnö bringt noch guten Ueberschntz . »|e

unter fiS . ff ” . 5 © postlagernd Wiesbaden .

-

PlaLLerftratze 21 ,

'
jcb
per
bin

Ein Kinder - Sitz - und Lieaewaaen , fast nock
"

»
zu verkaufen Montzstraße 21 , 4 .

Fnr Gärtner .
Ein Hund , flott im Rad für Pumpzwecke und sehr wachsam , !>

verkaufen . Näh . Nicolasstraße 16 . M

Ein zweiräderiger Drückkarren abhanden gekommen in der Nicolasstr .li
Mer darüber Auskunft geben kann , erhält gute Belohnung .

lN . Büiliorn , Dicnstmanu , Hellmundstraße 39.
Gefunden eine Brache mit Brillant . Rheinstratze 101 , 2 .
Gef . ein Paar gelbe Kinder -Schuhr . Abzuh . Wellritzstr . 6 , Stb . Fck
Fox -Tcrrier (Kund ) , weiß mir schwarzem Kopf , auf dem Rücken W

schwarze Flecken , in der Taunusstraße abhanden gekommen . Ww
brmger gute Belohnung Wilhelmstraßc 8 , Part . l . 153

Schwarze Katze
'

eutlaufsu .
^

Liederbringcr gute
!

lohnung Bahnhofstraße 10 .

nächst den Schützenhallen und dem neuen Friedhof .
Sonntag und Montag bei günstiger Witterung :

Bratwürste am Rost gebraten .

Prirrm Wiesb . Lagerbier , sewstgekeltert - r Apfelwein rc .

Großer NestaurKtioKs - Saal ,
gedeckte Sollen , schöner Garte » , — Billige Preise . 15376

Bedeutender Umsatz in SuMntasetn
und sorgfältigste Aufbewahrung , sowie genaueste Berbrauchs -
Controle verbürgen den bei mir gekaufte »

Suppesitafelsi
stets den höchsten Gebrauchswerth .

Verzeichnisse umsonst bei A . lloSjatia , Michelsberg 14 , 15373

Jene Fiscttalle
,

Ecke der Gold - und Metzgergasfe .
Von heutiger Zufuhr empfehle in In ' Qualität :

Rheinsalm im Ausschnitt per Pfd . 2 Mk ., kleine Khein -
salrne , sog . St , ZacobsalMe , in ganzen Fischen von 3 bis
6 Pfd . schwer , per Pfd . 1 Mk . SO Pf . , Elbsalm ,
rothschnittig , im Ausschnitt per Pfd . 1 Mk . 2 ® Pf . ,
Lachsforellen , sscblcic per Pfd . SO Pf . , sowie alle Wrlgen

gangbaren Fluß - und Seefische , Krebse rc . rc .

S '
. < Je

Hoflieferant Sr . König ! . Hoheit des Landgrafen von Hessen .
Telephon - Anschluß No . 75 . 403

. , Freunden und Belannten , sowie einer veretzrliche » Nachbarschaft mache
ich hierdurch dm Msttheilung , daß ich Schrrlgaffc 6 , im Sofe , einen
Kleinverkaus m .

Köhlen , Brlqneltcs , Hölz , HMotzlen rc .
errichtet habe und genannte Artikel in vorzüglichster Qualität und billigsten
Preisen zur gefl . Abnahme bestens empfohlen halte .

AS . Kageä , SHMgafse 6 .
....... r , ■ -------------

Ein älterer Flügel billig zu verkaufen Mauergasse 13 .
Esn Mrrfikwerk (Monüpan ) und eine Geige billig zu verkaufen .

Nah . Romerberg 39 , Wtrthschaft .

Stöderstraße 17 , Himerh . 1 St ., zu verkaufen : 1 Bett , 5b u . 60 Mk .
'

f Matratze 10 M ., Stroh,acr 5,50 Mk ., Deckbett 10 Mk ., Kissen 3,60 Mk .
Ein polirter

"
2 -thür . Kleiderschrank und ein Nachtti ch mit Atarmor -

platte bitttg zu verkaufen Karlstraße 38 , Hth . 3 St .

Eine . » » ^ timemelatfitte Bettstelle , hohes Hgupt , mit
rahme , dreitheikger Roßhaarmatratze und Äopfpolster billig zu netto
Nerostraße 23 , Part ._____________________________________________ 15

® in Kinder -Liegewagen und eine Kinder -Badewanne zuMFM
Taunusstraße 8 , 1 St

s. Worschüler i . a . <
Honorar 1 Mk . p . St .
M , der Tagbl .-Verlag .

Die schnellste Md sicherste Karriere ist S
Post - und Eisenbahndienst !

Gute Gartenerde kann abgeholt oder auf Verlangen
, zugefahrcn werden . Näh . im Motel Beseit . Auch

wird oaselbst Karrcn -M »l >rwerk angenommen . _______Ei « Frarttcln arrs grrtex Fainitte sucht ein
'

DarLeyeN vmr MO Mark .
RückzaHlnng « netz Ilevereinkunft . Offerten bittet man unter
w . 84 . $ 0 an den Tagbl . -Berlag zn richten .

Eckhaus , zum 5 ?eabau .eii geeignet, »«.
IWUvl Ml . nwguiü , ein neueres Haus preiswert !! z . verk . iiN

3 . Sieter , Immobilien -Agentur ,
'1' toetiiBsstrasse 16 - ,

Sehr rentabl . Hans mit gutem SpezereigefchLft , auch Gartens
oberen Stadttheile , für 48,000 Mk . mit 5 — 6000 Mk . Anzahlung

“

änderung halber zu verkaufen . Haus rentirt Geschäft mit WoN
frei . Näh , durch , Sost Intasie . Taunusstraße 10 .

Ein Hans mit schönem Vor - und Hintergarten , welches freie WobE
(4 Zimmer nebst Zubeh .) u . 200 Mk .

'
Ueberschuß rentirt , ist für 39,0001

sofort zu verk . Germae Anzahlung , sowie sehr günstige BedingM
gute , gesunde , belebte Lage . Mäh . im Taabl .-Lerlag . E

| | © Schöne Billa , 13 Zimmer , Balkon und Zubehör , ca . ®
Hfg ) 1 Morgen Garten , gesunde Lage , für 65,000 Mk . zu ver - a
g kaufen durch 1535b -

GrÄNdl . NsÄhiWeMNLerrichi ,
18 -

f . Sextaner , Quintaner u . Quartaner , i . ENgt . u . Franz . , D£ x * *" “ "** ' ! * ‘
jimpf . Sch «
:. sub A . &

jf | Ueriorml . Gefunden
Ein Notizbuch verloren . Abzugeben gegen Belohnung beim GastM

Mellinger , Feldstraße , oder bei Hartmann in Dotzheim .

Zwanzig Mark
erhält auf Hofgut Geisberg , wer auf der Jdsteinerstraße einen Stock Ü

silbernem Griff und Wavpen gefunden hat .

GsLdsner Kneifer lohnung Gnstan . Adol ^tr . 4, ä

Ein goldenes Armband
mit , Hufeisen auf dem Wege zum Kochbrunnen , Kurbaus , Wilhelnistch

bis Langgasfe verloren . Wiederbringer gute Belohnung . Abzugm
tm .Hotel Adler .

Der Director der staatl . gen . Vorbereitungs -Anstalt für PostgeH
in Langebrück i . K . S . weilt gegenwärtig in Wiesbaden und ist zu p
Auskunft gern bereit .

Sprechstunde von 10 — 11 Ubr Bonn . Kavelleustraße 2 a , 1 .
» §? ransbsiscl »er TInterrieI »t

"
lmrd ertb R . Taabl -̂Verl8g

"
8

tilavier -Tnterrielrt gründlich , billigst . N . Tagbl .-Berlag . 1#

>

otz

Ui
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W

rillig zu verkaufen . Off . unter M . 51 an den Tagbl .-Verlag .
am, )|

IW ImMsvMe « r « kauft » Ktftrcht

© ityiialitn ; « verleihe « .ock t

,n™ «j 35—40,000 Mk . auf erste Hypoth . bis % der Taxe und 30,000 Mk .
4 auf 2 gute zweite Hypotheken auszüleihen . 3W

tr1 * Jos . i - - ° Tauuusstratze 10 .

G -rMalie « M leihe « gesucht .

jute

Miethgeftrche

ag 11

iS .
8801

MSvlirte Zimmer .

EUermiethunge « | iBizSia .W

Fi
feng

>Prua
da

15

■net

K «
i . s .

1383

tgcÄ
Mi »

Mödlirte Moh « W« gen .

MSbttrte Wohnung A - elhaidstratzs 16 .

Intimi
)MW

isstr .lt

39.

Rille « , Däuser ete .

? ,
® ® a „ Lug iu ' s Land " Alexandrastraße 2 , Ecke Biebricherstraße ,
vermiethen . Näh . Alexandrastraße 10 . 9314

Geschäftslskate ete .

ein Laden mit Wohnung , für jedes Geschäft passend , auf' ^ ctober zu vermiethen . Näh . Webergasse 58 , 1 St . rechts . 13264

attNtz
IN . ®
W°h»

WM
Mk

aipüsallee zwei prachtvolle Häuser zrr verkaufen durch 15698
8<' r . Ucüstein . Dichheimerstraße 11 .

„ US , MU , mit ar . Hof , rentabel , für Schlosser , Schreiner , besonders
für Holz - urck KlMm -Gesch . passend , mir 5 — M00 Mk . Anz
»erkaufen . Mh . d . I >. Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St .

mit Thoreütfahrt , Stallung , Remise ,

billig zu Veruriettzsu .
Faulbruuueustrntze 10 ein gr . möbl . Z . mit 2 Betten zu

Näh . Parterre , Bäckerei . . ____
Fcldfiraße 10 , 1 St ., ist ein moblirtes Zimmer zum 15 . August

oder 1 . September zu vermiethen . 14729
Jahnpratze 2 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 85751
Kirchgasse 40 , 1 , em schön moblirtes Zimmer Mm 1 . August zu vernü

Zu erfragen 2 St . 14429

MW 6,1Kl . , KÄi ’ gSaWM

ca . @
er - ß
i56

©

6 *

MoW « « ge « .

Albrechtstratze 34 schöne Bel -Etage , 4 Zimmer , Küche , Mansarde , Keller
und Zubehör , noch neu , Wegzugs h . per October zu vermtethen . MH
No . 36 , im Laben . 15M3

Dotzheimerftratze 28 , Part . ,

per 1 . Oetober 4 Zimmer , Küche , Keller « nd Zs « -

behör z « vermiethen an stille Miether . Näh . im

Comptoir bei E . Koepke . 14801

Eöthesrratze 1 r» im Neubau ist eine Part .-Wohnung von fünf Zimmern ,
Bad , Balkon nebst Zubehör im Preise von 1050 Mk . zu vermiethen .

KarGratze 36 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör und st .
Garten ab 1 . October zu vermiethen . , 14620 ,

Kellerstratze ist eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Mansarde , auf den !
1 . Octobcr zu vermiethen . Näh . Webergasse 58 , 1 rechts . 132631

Moritzstraße 39 , Mittelbau , ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche und ,
Zubehör , auf den 1. October zu vermiethen . Näh . daselbst . 15271 '

Möhrirrgstratze 10 zwei Wohnungen mit Balkon , großem Garten und, '

schönster Aussicht zu vermiethen . Näh . Möhrinastraße 8 . 13759

Rheiustratze 94 ,
2 Tr . ,

Wohnung von 5 Zimwern mit Ballon , Kirche und

allem Zubehör , sogleich zu vermiethen . Mieths
preis Mark 1360 per Jahr . Wiethe frei
bis 1 . OeLober . Näh . Adelhaidstratze 56 , 2 ,
von 12 — 3 Uhr « nd von 5 — 7 Uhr . 12515

ÖLelegante
"
Wohnung , 5 bis 6 Ziromer , Bad )

Ball vlliSIl 8SSö Balkon u . Zub, , per 1 . Oct , billig zu verm .
3 . Meier » Tatmtissir . 18 . 14541

Wövthstratze 1 Wohnung von 3 und 4 Zimmern zu vermischen .
Eine Wohrrrrng , bestehnrd aus 3 Zimmern und Küche , au rWge Leut «

zu vermiethen Nerostraße 6 . 1453t

Behagliche Wohnung •

tu der oberen Ryeirrstraßc , mit hübschem Ausblick auf den
Taunus ( 5 Zimmer und Zubebör ) , sofort zu vermiethen .
Miethe frei bis zum 1 . Oct . c . Näh . Larrggaffe 27 . 14868

Mitten der Taunusstentze ist im 3 . Stock 1 Wohnung von 4 Zimmern
u . Zubehör , aus 1 . October zu vermiethen . Näh . Tagbl .-Verlag . 139221

In ruhiger gesunder Lage , nahe der Taunnsstrahc , zum 1 . October eine
Wohnung von 5 schönen Zimmern zu vermiechen . Näh . Tagbt .-Verl . 139121

Eine Frontspitz -Wohnung von 3 Zimmern und Küche per 1 , October
preiswerth zu vermiethen Goldgaffe 5 . Zu erst , im Bäckerladen . 15371 )

Im Neubau Wiesbadenerstraße in Mosbach , nächst der Haltestelle der
Straßenbahn , ist im 1 . St . eine Wohnung , bestehend aus 5 Zimrncrn ,
Küche , Mansarde nebst allem Zubehör , per 1 . October d . I , zu ver¬
miethen . Näheres beim Herrn Architekt Beer in Biebrich ,
Armenruh -Chaussee 7 .

ein großer , mit Magazin und WohtWrg , auf gkiÄ Mu

später zu vermiethen Taunusftrchße43 . IM «

Metzgerlade « mit KMNtlichem Inventar und Wohnung auf 1 Oct ^ eZ
zu vermiethen . Wh . bei W . jE <Mngshaeis , Taurmsstraße aö . 15KJ

Ecke der Dramen - und Albrechtstratze Laden mit Wohnung gleich odetz

später zu vermiethen . Näh . Albrechtstratze 36 , im Laden .

In meinem im Bau begriffene » Hause Krrry -

qaffc 47 , Ecke des Manritiusplatzes , ist der eine

Laden mit Entresol « nd Souterrain per 1 .

18 © 2 zri vermiethen . „
153W

la . 8 ) . Jung , Langgasse ® .

Mal M Mihmi ,
■ an der Adolphsallee ist sofort , sowie eine Werk -

LKWvVWKH statte , auch als Magazin passend , auf 1 . Octobev

zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1534 ^

Albrechtstratze 87 , neu , em moblirtes Zimmer mit Kost z , verm . 14388 ,
Bleichftratzc 3,1 . Et ., möbl . Zimmer zu vermiethen . 15208
Delaspeestratze 4 , 1 Tr . , schön inöbl . Zimmer mit Balkon‘ 1440 ®

Mnzöstschen Faunlie oder Familie , bereu Umgangssprache die französische
M . Pension , welche noch andere junge Damen aufnimmt und in welcher
stanzösisch gesprochen wird , würde vorgezogen . Offerten mit Preisangabe -
Unter 18 . A . 3S . an Feller & säeeiis , Wiesbaden . 16346

Zur Miethe gesucht zum Alleinbewohnen , in guter Lage ,
vEU eine urrruöblirts eomsortable kleine Villa mit

Garte « . Offerten mit Preisangabe unter Litera ® . 3 . <s an dm
^ aobst -Berlag erbeten .

Gesucht wird eine Villa von 8 — 10 Zimmern und
I , . W Zubehör , geeignet für Fremden -Pension . Gef . Off .
7 ™ ^ '3 ‘ sub Lit . L . 535 an den Tagbl .-Verlag .
"Mhige Familie sucht per Mitte August oder Anfang September Wohnung

von 2 — 3 Stuben , Küche und Zubehör . Offerten mit Angabe des
Miethpreiscs unter Chiffre A . ES . » 8 an den Tagbl -Verlag erbeten .

S« öe

Suche 50,000 Mk . ( 1. Hypothek ) und 30,000 MS . (2 . Hypothek ) .
Näh . kostenfrei durch 14803

€ r« 8tav w aleii , Kranzplatz 4 .
4000 Mk . « nd 6 - 7000 Mk . auf gute 2 . Hypothek gesucht . 385

Imanxd , Taunusstraße 10 .
81,500 Mk . Ncstkauffchillirrg , 4 ' / - pCt . verz ., zu verkaufen . Näh . im

Tagbl .-Verlag . 15232

6a . 45,000 Mk .
) werden von einem Beamte « auf einige Jahr «
'

gegen gute Zinsen und Sicherheit W lecher , ge¬
sucht . Gest . Off . unter C . M . 5 an Eäaasen stein & Vogler .
A - Gf . , hier , Webergasse 36 , erbeten . ( H . 65516 ) 857

Azen gute Lebens -Versicherung werden 1000 Mk . auf ein Jahr zu 6 °/o
gesucht . Offerten unter El . 3 . ES . S an den Tagbl .-Verlag erbeten ,

« f ein neu erbautes Haus , welches feldgerichtlich 115,000 Mark geschätzt
ist, werden 78,000 Mark auf erste Hypothek zu 4 % von einem
Privatmann zu leihen gesucht . Offerten unter A . s . 88 an den
Tagbl .-Verlag erbeten . 15361

1ö ___ 9 <3 ßhß Mk prima Weite Hypothek auf 1 , October gesucht .10 <4V,UUU MN . Pünktliche Zinszahlung . Offerten unter
kl . ESI . M an den Tagbl .-Verlag .

mit Garten zu kaufen gesucht . Anerbreteu
mit Preisangabe unter M . 3 . 5 » an

den Tagbl .-Verlag erbeten .

8 Eine Familie ,
Mann und Fran ,

Mt in Wiesbaden auf vier Wochen Privatlogis : ein Zimmer mit zwei
Zetten und Frühstück . Offerten sind zu richten an « . V ». , Köln ,

..Hohenzollernring 27 , Part . (K . cpt . 1438 8 ./91 ) 29
Für Anfang October sucht eine Dame mit Tochter zweii » '
Zimmer ( Schlafzimmer und Salon ) mit Pension in einer

ch.Z Mk . 8000
te 8 sucht . Gefl . Off . r



Leere Zimmer , Mansarde « , Kammer « .
Adlerstr . 63 ist ein großes Part .-Zimmer auf 1 . Sept , zu verm . 15168
Ein großes Zimmer zu vermiethen auf

'
1 . Oct . Castellstraße 9 . 14851

Mauergaffe 13 zwei Mansarden zu vermiethen .
>E . l . h . Mansarde zn verm . Frankenstratze 20 . 13899
iHeizbare Mansarde zu vermiethen Kirchgasse 49 . ■ ; . . . 11841
Eine kleine Mansarde auf 1 . October an ruhige Leute zu vermiethen

Schulgasse 10 . 14897

Fremden Nenfton W
Penfiorr . Gut möbl . Zimmer mit einem auch zwei Betten zu

Lermietheu Friedrichstraße 18 , 2 , Et . l . , bei Magren
____________ 13000

Villa Margaretha ,
m z m Gartenstratze io und 14 .
Parterre und Bel -Etage Zimmer mit Balkon frei geworden . Bäder

im Hause .__
'
________ 11787

Villa 12
.sind comfortable möblirte Zimmer mit voller Pension sofort zu ver -
jmiethen . Schattiger Garten . Elegante Bade -Einrichtung . 12542

Wte 12 Wir » b « de « er Tayblatt . No . 188

!MZW Arbeitsmarkt WM

IWSWM .Me .AW

Näherin für feine Wäsche gesucht . 15»

redendes Fräulein als Krankenpflegerin gefuij
Sonnenbergerstraße 43 . 1LÄ

14186
15356

Adolf Stein , Lauggasse 48 .
Kleidermacherin und Lehrmädchen gesucht Moritzstraße 18 , 2 . St .
Arbeiterinnen zum Federnpacken sucht

Wolfsoltn , Moritzstraße 91
Em Bügelmädchen gesucht Röderstraße 17 , Frontsp .
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Walkmühlstraße 22 . ItN
E - braves Mädchen kann das Bügeln gründll erlernen Webergasse 58,2 L
Waschmädchen gesucht Webergasse 35 .

_____________________________________________________________________ 14953

Pension Villa Frank ,
elegant und comfortabel möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer mitund ohne Pension . Bäder und Douchen im Hause .

IPaaiilien - Pension
13 . Hosenstrasse 13 .

Für ein Kurzwaaren -Geschäft wird eine sehr gewandte selbstständige

VerkäNferin
und

eiK Lehrmädchen
gesucht . Off . unter M . W .. 55 » an den Tagbl .-Berlag . 14387

Neinliche Monatsfrau gesucht Älbrechlsträße 42 .
Eine saubere Monatsfrau gesucht Mauergasse 13 , Part .
Ein Mädchen , das zu Hauje schlafen kann , gesucht Walkmühlstraße 22.

Haushälterin für ein Landgut gesucht . Näh . Schö«
Aussicht 3 . Bestimmtes Sonntag , den 9 . AugB
Nachmittags 3 Uhr .

®? e ^ ct Biebricherstraße , möblirtes Wohn - und
Mvän ^ s ^ ^ ^ OA^ ^ rre , mrt Gartenbenutzung , zu vermiethen .

■? ri ' n, ? AIIte Simmet zu vermiethen . 8986
atomerberg 14 , Seitenbau , schönes möblirtes Zimmer zu vermiethen .

38 . Tammsstratze 38
möblirte Zimmer zu vermiethen . 14789

37 , 2 St r . schön möbl . Zimmer zu verm . 13939
4^ l0bl - Parterrezimmer zu vermiethen . 15084

bKarlftratze'
l » ? Be

"
iE Wtt 0Öet 01,116 Pension zn vermiethen

Diehrere schön möbl . Zimmer , Bel -Et ., sind ganz oder einz ., event mit
Pianmo , sm . zu vm . Schwalbacherstr . 43 , 1 , qegenüb . Wellritzstr . 12158

Zwei fem möblirte Zimmer zu vermiethen Lehrstraße 4 , Part . 14815

g
große Zimmer sofort zu vermiethen

Zwei freund ! möblirte Zimmer
'
mit separatem Eingang auf gleich zu

vermiethen Roderallee 16 , 1 Tr . l . 14127
Ein großes schönes möbl . Zimmer an einen auch zwei

. H6 ? ren preisw . auf gleich zu verm . Albrechtstr . 35 a . 7630
J?

ic
-®1-’ ® « wbl . Zimmer billig . Gr . Bnrgstr . 7 , 2 Tr . 13623(Stn möblirtes Znnmer mit separatem Eingang an einen soliden Herrn

zu vermiethen Dotzheimerstraße 28 bei A .
"

Seelig . 14659
Zimmer , schön möbl ., Geisbergstraße 20 , Part .
Em schon möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen Grabenstraße 6 .

Nah . ,m Metzgerladen . 1492g
Ziurmer mit Pension an einen Herrn zu vermiethen Häfnergasse 5 , 1 .
Afobl . Zimmer mit Kost zu vermiethen Hirschgraben 18 a , 1 St 14710
Möblirtes Zimmer mit Kost zu haben Hirschgraben 18a , Frontsp . 14932
Gut mobl . Zimmer nut 2 Betten zu verm . Kleine Kirchgasse 1 . 14976

o i. ? A>bl . Part -Zimmer mit separatem Eingang zu vermiethen
Lehrstraße 12 , Part , links . 14984

Schon möblirtes Parterre -Zimmer mit Pension an einen ober anch
zwet Herren auf 1 . August zu vermiethen . Näh . Moritzstraße 42 ,
Metzgerladen . . .. . 14263

freundlich möblirtes Zimmer sogleich zn vermiethen Nero -
itraße 29 , 1 Tr . 14471

Ein eins möbl . Z . an ein anst . Mädchen zu verm . Nerostr . 29 , Hth . l . 14461
StL mobl . Zrmmer mit Kost zu vermiethen Saalqasse 22 .

"

Mobl . Zimmer mit Pension bitt , zu verm . Schulberg 6 , 1 . 15064
Em gut mobl . Zimmer zu verm . Sedanstraße 7 , Hinterh . 2 St . r . 14559
Möblirtes Zemmer zu vermiethen Steingasse 6 , Vorderhaus 1 Tr
E . fr - möbl . Zimmer mit od . ohne Pens . b . zu vm . Walramstr . 22,1 . 15379
Möblirtes heizbares Zimmer mit einem oder zwei Betten zum 15 . August

zu vermiethen Webergasse 49 , 1 St . l . 14977
Gut möbl . Zimmer sofort zu vermiethen Weilstraße 4 , 2 . Et .
Möblirt . ® immer mit und ohne Pension Weilstrasse 18 , P . 15326
Steingasse 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu vermiethen . 13648
Eine möbl . Mansarde zu Denn . Dotzheimerstraße 34 , Stb . 1 St . Daselbst

kann ein besseres Mädchen sofort billig Schlafstelle erhalten . 15237
Sotjis für drei Arbeiter Ädlerstraße 26 , 3 St . rechts .
Reinlicher Arbeiter erhält Kost nnd Logis Bertram ftraße 3 , Dachloqis .
Anst . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , H . 1 .

ätoei
leinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Bleichstr . 35 , Hth . 2 r .

in rein !. Mädchen erhält Schlafstelle Frankenstraße 22 , 2 St . 1
’
5131

;® in ob . zwei junge Leute erh . Kost und Logis Häfnergasse 7 , im Laden .
Ein reinl . Mann kann Logis erhalten Hafnergasse 7 , Ärdh . 3 St .
Arbeiter erhalten Kost und Logis Helenenstraße 5 . 15212
Anständige Arbeiter erhalten Kost nnd Logis Helenenstraße 15 , Pdh . P .
Zwei anständige junge Leute können Kost und Logis erhalten Hellmund¬

straße 54 , 2 rechts . 14972
Anst . Leute k. gute Kost und Logis erhalten Jahnstr . 4 , Frontsp . 15069

Anständiger Mann Logis erhalten Sedanstraße 6 . 3 St . links .
Arbeit , k. sch. Logis und Kost erh . Wellritzstraße 37 , Vdh . 1 St . r . 14843

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmartt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am vonabend eines jeden Ausgabetags im Vertag , Lanaaasse 27, und enthält jedesmal all!
Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der uachsterscheinenden Nummer des „Wie!-
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Berkaus, das Stück 5 Big., cm

7 Ubr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .»

Weibliche ycefattcn , die Stellung finden .

Bictoria - Büreau , NSKäMSW
und Hausmädchen , geprüfte Erzieherin , Kinderfräulein mit Sp «
kenntnissen und Haushälterin .

mehr , fein bgl . Köchinnen als Alleinmädche »
MAT - xeesÄI - . Ceutral - Bürcau ( Frau Wtirües ) , Goldg .
Gesucht zum 15 . September eine ältere erfahrene

KöchiN
gegen guten Lohn Sonneubergerstratze 61 .

eine tüchtige Köchin für kl . Pension . Ceutm
Bureau ( Frau Wariies ) , Goldgaffe 5 .

Gesucht eine Herrfchaftsköchin , zwei fein bürgert . Köchin « ^
eine Köchin für Pension , eine gut empf . Kinderfrau, . cm

Kammerjuntzf . , ein Zimmcrm . nach Frankfurt , eine Köäpf
Zimmerm . für Penuon . Düreau Germania , Häfnergaffe ;

Ein braves tücht . Mädchen wird ges . Schwalbacherstr . 14 , Laden . , E
WMMrs , Ein junges fleißiges Dienstmädchen wird gcsu «
WWE Emfcrstratze 34 . 1521
Brav . Mädchen für kl. Haush . gegen hohen Lohn ges . Ellcnbogcng . w
Ein Mädchen gesucht Schulgasse 4 . .
Ein tüchtiges Küchenmädchen per sofort gesucht von 15”

Grebr . Allier , Nerobekg »

Ein braves Mädchen
mit guten Zeugnissen , welches gut kochen W1

und Hausarbeit versteht , für gleich odö

1 . September nach Eltville gesucht . Adreß
im Tagbl . - Verlag zu erfahren .

In einem kl. Pensionat ttt j . Mädchen am
feinen Familien Gelegenheit geboten , als Exte «

, die Haushaltung zu erlernen . Gest . Offerten
werden unter «E. K . 120 an den Tagbl .-Verlag erbeten .___________

Vorz . Pens , i. f . Hause , 1 . Kurl . Preis mäß . N . Tagbl .-Verl . 1M

^ © Sawälbaelis Villa Concordia ,
Blieinstrasse , am Walde . Grosser Garten . 15075

Vorzügl . Familien - Pension . * Frau Dr . Hassel :
Parterre u . Bel -Etage : schöne Ä immer mit gr . Balkons frei,
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Männliche Pensonen . die HteUnng finden

i Für meine Weinhandlnng suche einen Stadtreisenden . Off .
sub W . 3 . 11 an den TaM .-Verlag . 15252

5320

Mänttlichr Uevsoncn , die Stellung snchen .

Zum Mitsüllcn Nah . Adlerstratze 35 , :

Meidliche Versonr « , die SteUu « g suchen .

Eine angehende Verkäuferin sucht Stellung in einem Kurz - und
Modewaaren -Geschäft . Es wird weniger auf Salair als auf
Wohnung im Hause gesehen . Näh . bei C . Breidt , Weberg . 34 . 15306

2 -jähng . Zeugn .
Victoria -Bürean ( Frau Fröbel ) . Rerostraße 5 *

------ Pfunde Fran Stelle .

Tüiht . AlieinMädche « m . gut . Att . empf . B . Germania , Häfners 5 *

Ein tücht , zu jeder Arbeit williges Mädchen , welches auch etwas ' kochen

kann , sucht Stelle . Näh . bei Frau Fnedrichstraße 36 .

Ein tüchtiges Mädchen , welches fein bürgerlich rocht , Mü

mit auteu Zeugn . empfiehlt Central - Bureau , Goldgasse 5J

Ein anständ . Mädchen vorn Lande sucht Stelle auf gleich m kleiner Haus -

halttina . Schachtstraße 5 , 1 . St . „
Ein Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle .
Wh . .Schwalbacherstraue 63 bei Mahlert .

Zweimcht . Mädchen , d . koch, k., f. St . Fr , 8vh . nitt , Ellenbogens . 14

Stelle sucht zum lo . August eiu Allemmadchen mit und

Ein junger Kaufurann sucht per sofort oder später Stellung
auf einem Comptoir oder als Lagerist re » Näh . im
Tagbl . -Verlag . 15332

Ein j . gew » Mann
von 20 Jahren , mit guten Zeugnissen , welcher gut serviren kann , sucht

per 1 . September Stelle als Herrschaftsdiener . Gefl . Offerten unter
RS . A . 96 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein junger Mann ,
25 Jahre alt , 8 Jahre als Diener thätig , mit guten Zeugn . und Empfehl .,

sucht Stellung als Ausläufer , Büreaudiener oder Portier in einer Villa
oder Fabrik . Caution kann gest . werden . Gefl . Off . unter W . M . 31
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

« 8S | Sg| S ^ » Gut empfohlener Mann , 30 Jahre alt , zu jeder Beschäftigung
'

sich eignend , sucht , gestützt auf langjähr . g . Zeugnisse , Stelle .
Näh . im Tagbl .-Verlag . , 15335

Jntell . Mann ges. Alt . s . irgendw . Beschäft . MH . Tagbl .-Verlag . 15333
Ein braver williger Junge sucht als Ausläufer od . sonstige
Beschäftigung . Geisbergstraße 9,1 .

Gesucht ein gebild . Fräulein ( evangelisch ) zur Stühe , welches
! die Küche versteht und nähen kann , eine franz . Bonne und

eine englische Nurse . Bureau Germania , HäfUergasse 5 .
Ein ordentliches Mädchen sofort gesucht Stiftstraße l,

"
Part .

föi -ft» Nir Haus - und Küchenarbeit sofort ge-
vWl MUVUJVll sucht Neuzaffe 15 , Hinterh . j
Ein j . Mädchen auf gleich gesucht Mauritiusplatz 8 , Laden . 15317
"
SflT

"
J lä for the 1st of September a thoroughly

WW g
“

4J /fS experienced English nurse to take the entire
V ’ Mil . vvl * Charge of a Child die month old . Good

references address at the Tagblatt . 15358
Ein reinliches braves Dienstmädchen für jede Arbeit auf sofort gesucht von

Wiederspaha , Adolphsallee 6 , Hrh . 15337
Gesucht ein j . Mädchen und ein Hausmädchen . Näh . Webergasse 46 , Hth .
Br . Mädchen zu Kind , und für Hausarbeit ges . Schwalbacherstraße 47 , P .
Ein junges Mädchen für jede Arbeit wird gesucht Taunusstraße 4 . 15351
Ein Mädchen gesucht Wellritzstraße 28 .
Tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht Leberberg 12 .
Ein junges Mädchen zu Kindern ges Nah . Neugasse 4 , H . SBillmann .
< £ £ .* $ * * ei « Israel . Mädchen zur Führung des Haus -

Halts e . Herrn . Central -Büreau , GoldgasseS .
Gesucht mehrere tüchtige Mädchen durch Eichhora , Herrnniühlgasje 3 .

ein Hausmädchen für Pension »
Central - Büreau ( Frau Wariies ) , Goldg . 5 ,

Ein älteres anständiges Mädchen , das etwas nähen kann ,
gfaäs © ? für die Hausarbeit gesucht . 15372

Frau Häfner . Delaspeestraße 5 .
Ein braves fleißiges Mädchen vom Lande gesucht Dotzheimerstraße 9 , Part .
Brav , eins . Mädchen m . g . Zeugn . zu zwei Leuten ges . Ellenbogeng . 14 , 3 .

S -Iotte Kellnerinnen , sowie Mädchen aller Branchen erhalten
bei hobem Lohn sofort gute Stellen durch
Frau Jaciibasclike , Augustinerstraße 28 , Mainz .

Schlosser gesucht .

Ein tüchtiger Schlosser gegen hoben Lohn für ein hies . Fabrik -Geschäft

gesucht . Schrift !. Anmeldungen mit Zeugniß -Abschriften unter C . S . SS

an den Tagbll -Verlag erbeten . 15318

Tüchtige Schreiner gesucht Albrechtstraße 7 .
Em tüchtiger Glaseraebülfe gesucht Friedri -Wraße 19 . 14406

OM dauernde Beschäftigung . (No . 22 . M ) 152
Beter Hibler , Mainz .

Tüncher - und Anftreicher -Gehülfen gesucht Moritzstraße 6 . 15238

Tünchergehülfen gesucht Dotzheimerstraße 12 . 15323

Wocheuschneider auf ' s Land ges . N . b . H . Kleber , Schtllerpl . 2 . 15100
Ein junger Kellner sofort gesucht . . 1527 ,1

Römer -Castell , Röderstraße 2 .
S “ Sofort gesucht mehrere tüchtige jüngere Restauratious -

kellner , ein jg . sprachk . Hotelkelluer , ein tücht . Küchenchef ,
ein gewandter Knpferputzer ( 40 Mk . Lohn ) u . versch .
Hausbursch , nach ausw . d . « rünberg ’ s SB. , Goldg . 81 .

Junger Munn gesucht
in die Lehre , gegen sofort . Vergütung , für ein hies . Versichernngs -

und Agentur -Bureau . Cautionsfähige Bewerber mit schöner Hand¬
schrift wollen sich melden . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15320

Apotheker - Lehrling
für eine hiefige Apotheke gesucht . Bon Wem ? sagt

der Tagbl . -Verlag . 15065

sSSgmasä » Ein braver Junge auf ein Anwälts -Büreau gesucht . Näh .
Kirchgasse 44 , 2 links .

Ein Glaser -Lehrling gesucht Friedrichstraße 19 . 12083

Lehrling gesucht .
bk . GSrth , Kgl . Theater -Friseur ,

Spiegelgasse 1 . 7961
Ein Bäcker -Lehrling gesucht Häfnergaffe 7 .

wohlerzogen und von guten Eltern ,
wird für ein Hotel 1 . Ranges gesucht .

NNäh . im Tagbl .-Verlag . 15352
Gesucht zwei Herrschaftsdiener m . guten Attest . D . Germania »

Feldstraße 15 ein Knecht gesucht . 15363 ’

fmusbursche gesucht bei J . Kapp , Goldgasse 2 . 15206
in tüchtiger zuverlässiger Äckerknecht zum sofortigen Eintritt gegen
gute Bezahlung gesucht. Näh im Tagbl .-Verlag . 15179

Ein tüchtiger solider Fuhr - und Ackerknecht nut oder ohne Kost gegen
guten Lohn gesucht . Näh . int Tagbl .-Verlag . 15347

Ein Taglöhner für Feldarbeit gesucht Wellritzstraße 20 . 15336

sucht Stelle in einem Putzgeschäft als Putzmacherin für die kommende
'

Herbst -Saison . Freie Station und Familien -Anschlutz erwünscht . Briefe
unter X . 03 . aoo Cassel postlagernd . (H 62486 k ) 357

Ein anständiges Mädchen wünscht Stelle als Volontärin ; am liebsten
in einem Galanterie - oder Kurz - und Wollwaaren -Geschäft . Offerten
unter S . LL . so ® an den Tagbl .-Verlag .

Eine reinliche Monatsfrau , die auch putzt und wäscht , sucht sofort Stelle .
Schulgaffe 11 , 3 St .

(Sin von seiner Herrschaft gut empfohlenes Mädchen
sucht für einige Wochen Aushülfsstelle , am liebsten bei
Fremden . Walkmühlstraße 3 a , 1 . Et .

Tücht . Haushälterin m . längs . Zeugn . für Hotel , eine gut empf .
Beiköchin u . ein zweiter Koch . Bür . Germania , Häfnrrg . 5 .

ereilt sein bürgert », mit guten Zeugn . , sowie ein
bess . Hausmädchen mit 4 - jahr . Zeng » , empf .

Central -Büreau ( Frau Wariies ) , Eoldgasse 5 .
Stelle sucht als fein bürgerliche Köchin oder Alleinmädchen
ein Mädchen mit 3 - und 4 -jährigen guten Zeugnissen .

Victoria -Büreau , Nerostraste 5 .
Eine zuverlässige fein bürgerliche Köchin , die auch Hausarbeit übernimmt ,

sucht Stelle . Zu erfragen Röderstraße 21 , int Laden .
Fräulein sucht Stelle zur selbstständigen Leitung
eines Haushaltes . Gefällige Offerten beliebe man unter

fiä .. X . 31 an den Tagbl .-Verlag zu senden .
Ein Fräulein , 32 Jahre alt , welches Verhältnisse halber fein Geschäft auf¬

gab und in allen Zweigen der Haushaltung erfahren ist , sucht Stelle
als Haushälterin ober sonst einen Vertrauensposten . Schriftl . Offerten
unter S° . X . 3 $ an den Tagbl .-Verlag erbeten .

— Für eine Köchin und Jungfer vom Lande wird zum
15 . August wegen Abreise ihrer Herrschaft ein Dienst
gesucht . Näh . Moritzstraße 50 , Part ., 8 — 10 Uhr früh .

Ein gebildetes Mädchen , im Kochen, und in häuslichen
Arbeiten erfahren , sucht Stellung zür Stütze der Haufrau

m einem kleineren Haushalt hier oder auch auswärts . Näh . zu erfragen
Vietoriastraße 11 .'Em anst . Mädchen , welches die Küche u . Hausarbeit versteht , sucht Stelle ;
am liebsten in kl . Familie . Näh . bei Frau Bey , Schützenhofstr . 3 , 3 .

A VüUll 0 * 1 ‘lilu who has lived 20 months in Germany and 2 years*-* JvllHg llluj in France , also good musician , seeks a morning
engagement from 15 th September ^ in retnrn for pension . Apply
Tagbl .-Verlag . 15321

Ein gebildetes Fräulein gesetzten Alters ,
ibMlg ., in .all . Zweig , d . Haush ., gut bürgerl . Küche , all . Handarb . u . auch

Kinder -Erziehung gründ !, erfahren , sucht sofort oder zum 15 . August , am
Iwbft . felbftft Stellung , entweder bei ölt . Herrn , auch Wittwe mit Kindern
®b«r als Stütze der Hausfrau . Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Gefl .

_ unter M . B . 1035 an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Vier fremde Mädchen , welche kochen können und Hausarbeit
verstehen , suchen Stelle . Metzgergasse 13,1 St . I .
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Konnenhot Hömerbad id . Bosch m , Em , Boermoni ^
Nienburg Wallenstein , Kfm . Londoa
. Oederau Metz , Fbkb . Blumenthal

v . Buschmann .

Buss m . Em . Bremen

Eisenbahn - Hotel .
Bechert . Buchsweiler

Bielefeld

Laufe , Kfm . Nössel , Kfm . Berlin

Sinz m . Fr . Grimma

Lünen , Pfarrer . Gumersbach

Buchholz . Hannover
Pfälzer Hof . Nordhausen

Kirsch , Fr . Bent . Karlsruhe Vogel .
Gabi , Kfm . Frankfurt

Gelsenkirchen
v . Tinteren , 2 Hr .Amsterdam

Cölnischer LSof . Brill , Fbkb . EschwegeGraf Pückler . Breslau Trent
Hotel iBahlheim .

Luttringhaus . Barmen

Bauer . Braunschweig

Gerstel , Kfm . Erfurt
'Weisse Lilien .

Beyer .
Wild .

Einhorn .

v . Daschkoff , Moskau

Hotel zum Hahn .

Maurer, . Decan . . Bergzabern . Garbe , Bent . m . 8 . Paris

Zürich
Zürich

Holland
Holland
Holland

v . Aussen ,
Abraham .

Russland
Elberfeld

Frankfurt

Schulze m . Fr .
Neumayer , Dr .

de Vries , Kfm .
v . Gvn m . Fm .

Elberfeld
Crefeld

Marburg
Marburg

Rotherode
Marburg

Frankfurt
Barmen

Fulda

Dresden
* Libau

Behs , Fr . m . T ,
Samuel , Kfm .

ter Spill .
Fan m . Bed ,
v . Tinteren .

Daun
Dresden

Crefeld
Crefeld
Dänen

Köln

Baritz .
Waldmann .

Dresden
Pforzheim

Crefeld
Bruchsal

Riga
Riga :
Riga

Hörleshausen
Alsenbrück

Aachen
Köln
Köln
Köln
Köln
Köln

London
London
London

Berlin
Berlin

Amerika
Rotterdam

Könitz
Berlin

v , Manrick .
Petersilie .

Hotel

Paris
Nürnberg
Elberfeld

Berlin
Karlsruhe

Köln

Gera
Northeim

i Hoss .
Herold
Höchst

Michelbach
Michelbach

Stein , Postmstr .
Stein , 2 Frl .

Goldenes
Manderscheit .

Frankfurt
Idar

Hotel
Rosenbaum .

Westphal , Fr .
Goldene

Moses , Frl .
Airendes , Fr .

Berlin
Hannover

Orb
. Bieber

Stendal
Amerika

London
London

Haag
Haag

Amsterdam

Reich .
Barmen
Holland

Manchester
Dresden

St Louis
Genf

Dresden
Dresden

Hamburg
S &ette -

Wind m . Fr .
Heyer m . Fr .
Libert m . Fr .
Leflund m . Fr .

Amsterdam
Köln

Frankfurt

Roermond
London
Chicago
Chicago
Chicago

Petersburg

Russland
Düsseldorf
Krälingen
Krälingen

Jung , Frl .
Held . Lehrer .
Teuffel .
Schmid .

Grüner

Kindwig m . 8 . Sandusley ;
Werten m . Fm . Hannover

Amsterdam
Bilzingsleben

Weins .

Rossway , Fr ,
Moritz .

Ade , Kfm ,
Giani , Fr .

Müller m . Fr .
Hagedorn .
Schultheiss .

Hotel Happel .
Rodestwentzki . Russland

Sweys , Fr .
Sweys .

Rheydt
Kreuznach

Hof .

Haag
Haag

London
Belfast
Belfast
Lüttich

v . Bossmann .
Uhlig , Kfm .
Klein , Fbkb .
v . Möbius , Kfm .
Kirsch .

v . d . Grauner .
Blokusewski , Dr .
Wendler m . Fm .

Lohreg , Kfm .
Mitteldorf .

Heinrich .
Schäfer , Fr . m .
Kieser , Offic .
Engelbrecht .
Elze , $y .

deutsches
Becker , 3 Hrn .
Stevens , Kfm .
Franke m . Fm .
Strauss m . Fr .
Pabst m . Er .
Jaeger m . Fr .
Wolf , Dr .
Wolf , Frl .

Berlin
Greusen
Greusen
Greusen

Hreiiz .
Lissingen

Westhofen

Carlsberg
Carlsberg v . Kistmann , Rent

Kuth , Brauereibes ,
Dietz , Kfm .

Hotel Kronprinz .
Blumenfeld m . Fr . Essen

Schlau .
Wälder ,
Zapf .
Weber .

Potts , Kfm .
Preset , Kfm .

Pariser
Nilasch , Kfm .

Carlsberg
Carlsberg
Carlsberg
Carlsberg

Westhofen
Quelle .

Leipzig
Berlin

Hannover

de Fonconval m Fr . Mons
Sigmond m . Fm . Werheudom

Haiserbad .
v . Kaisenburg . Lichtenfelde
Koehler m . Fm . Kleinburg
Kruts , Fr . Hamburg

Sielken m . Fr . Amsterdam
Barfoed , Frl . Amsterdam
Hundmarch,Frl . Amsterdam
Hackmann , Dr . Helsingfors

Priiice of Wales .

Magdeburg
Leipzig

Hamburg
Hamburg

Bibau
Frankfurt
Frankfurt

, Freiburg
Berlin

Hamburg
Hamburg

Köln

Lautheer . Midellsbourg
Semple m . Fr . Louisviile

Hotel du Nord .

Aachen
Ettenheim
Karlsruhe

Hamburg
Düsseldorf

Boppard
Elbingen

Hanau
Mülheim

Styrum
Hamburg

Kusel
Amerika

Chemnitz
Rheydt
Rheydt
Rheydt
Rheydt
Rheydt
Rheydt
Rheydt

Tölke m . Fr .
Goldenes

Gemmer , Fr .
Hanappel .
Amerader .
Nebb .

Pilnotz , Kfm .
Fleisig , Kfm . .
Finge , Kfm .
Mohan , Kfm .
Hugendt , Kfm .
v . Lassen , Kfm .
Muiso , Kfm .
Hofmann , Kfm .
Mittelstrass .
Scherbe , Kfm .
Herbeck , Kfm ,
Herbeck , Frl .
Sakowski , Frl .
Dischmann .
Schäfer , Kfm .
Hegehsen , Stad .
Benecke m . Fr .
Könth m . Fr .
Sommer m . Fr .
Pbesnu m . Fr ,
Adam , Kfm .
Suhr m . Fm .
Nany m . Fr .

Trepper , Fr .
Neubaus .
Graf , Fr .

Neubaus , Kfm .
Platz , Kfm .
Möhr , Kfm .
Schott m . Fr .
Roevenhagen .
Huber , Kfm .
Witte , Dr .
Schehl m . Er .
Conen , Secret .
Hegels , Bend .
Frauzen , Kfm .
Zöllner , Kfm .
Zöllner , Kfm .
Poincilit , Kfm .
Lemertz , Kfm .
Fischer , Kfm .
Koch , Kfm .
Jorrell , Kfm .
Pelzer , Kfm .
Schipper . Kfm .
Aretz , Kfm .
Ewerts , Kfm .

Biete nmiiHle .

.Levy , Fr . m . T . Louisviile
Klingelhöfer . Moskau
Klingelhöfer , 2 Frl . Moskau

Engel .

■ Frankfurt
Westerburg

Darmstadt
• Cassel

Cassel
Wald .
Hubolzheim

Poostmer m . Fr . Groningen
Koch m . Fr . Eger

Wild , Kfm .
Maurer .
Fischer , Frl .
Blum , Frl .
Maurer , Frl .
Trapper m . Fr .

Zur guten
Förster .

Rose .
Gevers -Deynoot .
Beck , Fri .
Ponnroy , Frl .
Wilson .

Eieck , Kfm .
Ruf , Kfm .
Gobbers , Fbkb .
Busch .

Thorneville , Fr .
Seeser .

FÄth , Kfm .
Zeiss , Kfm .
Duter , Kfm .
Sdrwaszkopf ,
Feuth .

, ,____ Rheydt
Moeller , Gand . Gumersbach

Münohwejls1
Coburg
Aussig

Buerschaperm .Fr ,
Heusser .

Strassburg
Rachniger , Kfm . AugsburgRaguet . Kaiserslautern

Vogt , Controleur .
Pitz , Kfm .
Kappen m . Fr .
Smith , Frl .
Möllern , Frl .

Büsch gens , Fr .
de Neuss , Frl .
Degen , Rent .
Hopfstädt m . Fr .
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Becker , Frl .
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Berlin
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Marten . Düsseldorf
Neumann . Köln
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Vier Jahreszeiten ,
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Darmstadt
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Berlin
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Zeidler .
Weil .
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Silberlast , Kfm . Warschau
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Deegen , Kfm . Kopenhagen
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Fabian , Kfm . Bielefeld Schulte , Kfm . Bochum
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*
Fr . Berlin

Klemm , Fri . Berlin
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1

Bennighof , Fr , Hölsheio
Taunuastrasse 26 .

Salfeld , Dr . m . Fr , Berlin
Augen - Heilanstalt
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v , Cleissnegge , Frl . London
Taunus -Hotel .

Rewoldt m . Fr . Greifswald
Holthaus m . Fr . Nymwegen
Holthaus , Rent . Holland
Joung , Fr . m . Fm . London
Schneider . Magdeburg
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Maxheimer , Fr . Braunschw .
Visser .
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de Voss , Fbkb . Utrecht
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Ehlers m . Fr . Berlin
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Koenaart , Dr . Brüssel
Rückert m . Fr . Cassel
Jaemiche m . Fr . Magdeburg

Hertel , Notar . Buchsweiler
Schulte , Kfm .

Würzburg
Lievland

. . __ _ __ Dordrecht
v . Seydlitz , Frl . Dresden
Zendig , Kfm . m . Fr . Berlin
v . Manrick , Fri . Amsterdam

Luftkurort Beausite .
Söndheimer , Frl . N .- Orleans

Zwei Böcke .
Krüger , Fr . Homberg
Hoffer m . Fr . St . Georgen

Hotel Bristol .
Kingsley m . Fr . Milwaukee
Packard , Fr . Milwaukee
Packard , Frl . Milwaukee
Winkler , 2 Frl . Milwaukee
Archselberg , Fri . Milwaukee
Rogers , Frl . Milwaukee
Heinemann , 2 FrLMilwaukee
Ellison , Fr . Milwaukee
v . d . Made m . Fr . Klundert
v . d . Made , Fri . Klundert
de Porto Riehe m . Fm . Paris

Central - Hotel .

Aeusskirchen , Reut . Köln
Eberhardt , Rent . Stuttgart
George , Rent . Stuttgart
Weher , Kfm . Hannover

New -Yor ^
Siegwart m , Fr . Freiburg
Willemyn m . Fm . Gent
Loewenstein . Philadelphia
Wannorius m . Fr . Löhnberg
Meyer m . Fr . Sprang ;
Meyer , Frl . Erp !
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v . Nonhuys , Cand . Leyden

Stadt Wiesbaden .
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Ortmann m . Fm . Berlin
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Spiering , Frl .
Tovenberg , Frl . ______
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Voyen , Frl .
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v . Löwenhagen . Petersburg
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Kiesewetter m . Fr , Erfurt
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Masse , Kfm . Hamburg
Hassler , Kfm . Hamburg
Bürchard , Kfm . Hamburg
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Bechtel , Fr . m . T , Stuttgart
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Holland

Miquel , Lieut . Hagenau
Warnecke , Kfm . Altona
Rose . Hamburg
Chambrelin m , Fm . Chicago
Cunningham m . iL Chicago
Schremt , Rent .

Biuranst . Lindenhof .
Hamm , Frl . Undenheim
Knopf , Fr . Kiel
Weygold . Düsseldorf

Vas sauer Hof .

Adler .
v . Marko .wsky , Er . Wien
Wenigen , Fbkb . Werden
Mertens m . T . Antwerpen
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Gute Restauration oder
Offerten sub A . 8 . 18 an

,ie besser n . ILesci *! nnan werden freundlichst gebeten , bei ailesa Anfragen ®a . BSestellwragre ® , weiche sie
araff Ornrad von Anzeigen isn „

"̂ Wiesbadener ’E' ag 'blatt “ machen , sich stets esetff dasselbe beziehen zu wollen .

15193

Frau A . Mast , Wwe .

Todes - Anzeige .
Verwandten und Freunden die schmerzliche Nachricht , daß unsere

innigstgelieble Frau , Tochter , Schwester und Schwägerin ,

Katharina Roßmmm , geb . Denser ,

nach kurzem , aber schwerem Leiden sanft entschlafen ist .
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag um 4 Uhr in

Dotzheim statt .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Jakov Noßmanu .

Die Dame mit dem Falken .

Von Krlcne von Höhendsrff - HraöoWski .

DEkfeMMg .

Herzlichen Dank allen Denen , welche unsere gute unvergeßliche 8
Mutter ,

Dmrksaguug
Für die überaus großen Beweise herzlicher Theil -

nahme
'

an dem herben Verluste meines seligen Mannes

spreche ich hiermit Allen meinen herzlichsten Dank

echt weiblichen Gefühlsregung willen noch gewissermaßen zu ent¬
schuldigen, "

sagte Werner lebhaft .

„ So dachte ich auch und bin erfreut , mich so völlig verstanden
zu sehen . Nun bleibt mir nur noch wenig zu sagen . Meine
Kopie und damit auch die regelmäßigen Besuche der Gallerie
waren beendet . Ich sah die Dame mit dem Falken und ihren
Bewunderer nicht mehr , vernahm aber statt dessen von meinem
Vetter , daß sich sein Freund Berghaus , dessen Besuch er uns
schon Wochen zuvor in Aussicht gestellt , ganz plötzlich von jedem
Verkehr zurückgezogen habe . » Dergleichen pflegt sich bei uns nur
zu ereignen , wenn wir vor einem Examen stehen , oder wenn wir
verliebt sind ! « hatte Florian in seiner drastischen Art hinzugefügt
— » in letzterem Falle kehrt aber der Abtrünnige gewöhnlich sehr
bald reuevoll in den Kreis seiner Freunde zurück . « Sie können
sich denken , daß ich das Vernommene mit dem Selbstgeschauten
in Zusammenhang brachte . Es schien mir gewiß , daß Sie sich
unglücklich fühlten , wie auch , daß die Natur Ihres Kummers
denselben jeder Mittheilung entzog . Du mußt Dich mehr um
Deinen Freund bekümmern , sagte ich zu Florian — mußt ihn zu
zerstreuen , zu erheitern suchen und wenn möglich bald einmal
nach Grüneweide bringen . Hier ist es so prächtig im Sommer ,

Knorr9 ® Suppentafeln
erwerben sich, wie der täglich zunehmende Verbrauch beweist , immer
mehr die Anerkennung vieler praktischer Hausfrauen . Wer solche
nur in frischer Waare versuchen möchte , verlange das ausführliche
Verzeichnis bei 15874

A . mollath , Michelsberg 14 .

Todes - Muzeige .

Allen Verwandten , Freunden und BÄamitett die traurige
Mittheilung , daß unser inmgflgcliebtcr unvergeßlicher Gatte , Vstter ,
Bruder und Schwager ,

August Grund
,

SLaMorrs - Uorsteher ,

nach langem , mtt Geduld ertragenem Leiden heute 113/ < Uhr sanft
dem Herrn entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten

Me tieftvairermde Gattin « . Tochter .
Schierstein , am 6 . August 1891 .
Die Beerdigung findet stath : Sonntag , de « 9 . August 1891 ,

Nachmittags 5 Uhr , vom Grobherzoglichen Schlosse zu Biebrjch
am Rhein . 15 £>70

Anfangs , als ich noch annahm , sein Interesse für das Bild
sei ein objectives und gelte allein dem Kunstwerk , sprach ich zu
meinem Professor davon , weil ich demselben damit eine Freude
zu machen gedachte . Späterhin nie mehr ; selbst dann nicht , als
sch einmal meinen Galleriebesucher auf der Treppe der Brandes '

schen
Villa traf (natürlich wieder , ohne von ihm beachtet zu werden !)
und danach in des Professors Unterrichtszimmer seine Visitenkarte
siegen sah , durch welche er sich mir als Werner Berghaus , Florians
Jugendfreund , vorstellte . Wie gesagt : ich schwieg trotzdem gegen
jedermann . Das absichtslos entdeckte Geheimniß eines Herzens
war mir heilig .

"

„ Mein Fräulein — "
'

„ Unterbrechen Sie mich nicht . Ich muß eilen , denn man
wird uns nicht mehr lange ungestört . lassen . Der hauptsächlichste
Zweck dieser meiner Mittheilungen ist derjenige , Sie erkennen zu
lassen , daß meine Aufmerksamkeit und im Anschluß daran auch
wem Interesse nur durch Vermittelung der » Dame mit dem
Ealken « auf Ihre Person gelenkt . wurden ; daß ich sonst niemals
voran gedacht haben würde , mich um Sie oder irgend einen
enoetep Galleriebesucher im mindesten zu kümmern .

"

„ Sie haben es wahrlich nöchig , sich um einer so natürlichen

Krau Charlotte Hahn ,

zu ihrer letzten Ruhe geleiteten , sowie für alle Vlumenspenden . 15334 |
Dis Lisftrauermdsn Kinder .

'
H nach kurzem Leiden in ihrem 78 . Lebensjahre in ein besseres Jenseits |
N abzurufen .

M Um stille Theilnahme , bitten .

. Die Beerdigung fin ^ SonntaANachmÊ ^ hr
^

M ^ wrbe - ;
g Hause , Wiesbadenerstraße 31 , aus statt .
H Sonnenberg , den 7 . August 1891 .



Das waren sehr gütige und weise Worte , Fräulein Doris ! "

Er wußte selbst nicht , wie ihm die vertrauliche Anrede auf die
Lippen gekommen , und ihr schien dieselbe nicht als etwas Unstatt¬
haftes aufzufallen .

„ Sie wissen nun , daß mich eine im Grunde unpersönliche ,
mehr dem Leiden , als dem Leidenden zugewandte Theilnahme für
Sie erfüllte, "

fuhr sie eifrig fort — „ und werden es nur
natürlich finden , daß Sie mir jetzt , da wir einander kennen und
ich mich mit eigenen Augen davon überzeugt , wie vollkommen Sie

Ihre seelische Verstimmung , im Fall dieselbe in der That existirle ,
bereits aus eigener Krafl überwunden , nicht anders als jede
sonstige Bekanntschaft weniger Stunden gegenüberstehen .

"

Der Schluß ihrer Rede gefiel ihm nicht und doch mußte er

sich gestehen , daß sie auö ihrem berechtigten Mädchenstolze heraus
nicht anders sprechen konnte .

„ Ich begreife Alles, "
entgegnete er , „ gebe indessen der

Hoffnung Raum , daß Sie mich dennoch nicht ganz wie andere

Bekanntschaften neuesten Datums ansehen und behandeln werden .
Meine Kenntniß des weiblichen Herzens ist gering , doch glaube
ich nicht , daß ein echtes Weib demjenigen jemals ganz kalt und

fremd gegenüberstehen kann , den . es einst seines ernsten Mitgefühls
werth hielt .

"

„ Herr Assessor — "

Er war plötzlich ganz muthig geworden . „ Jetzt erbitte ich
mir das Recht , auöreden zu dürfen,

"
sagte er . „ Und wenn es

so ist , wie ich hoffe , werden Sie mir eines Tages gestatten , Ihnen
die Geschichte meiner Beziehungen zu der Dame mit dem Falken

zu erzählen . Dieselbe ist nicht ganz so rührend und zart , als

Ihr schönes Gemüth sie für mich componirte , aber Sie müssen
sie dennoch hören , wenn wir einander » ganz klar und wahr «

gegenüberstehen sollen , und finden vielleicht dann , daß der Er¬

zähler Ihrer sorgenden Antheilnahme heute noch ebenso bedürftig ,
als jemals .

"

„ Gut denn,
" "

entgegnete sie in ihrer graden , natürlichen Art .

„Aber es eilt nicht damit . Warten Sie erst ab , ob ich Ihnen nach

genauerer Bekanntschaft not ebenso geeignet zur Vertrauten erscheine .
"

* *
*

„ Ich habe mit Vergnügen gesehen , daß meine Kur anschlägt, "

sagte der Doctor juris Florian , als die Freunde in wundervoller

Sternennacht zur Stadt zurückfuhren . „ Um so eher darf ich

voraussctzen , daß Du Dich während meiner vierwöchentlichen

dienstlichen Abwesenheit hier und da nach den Grüncweidern Um¬

sehen wirft . Damil geschieht Dir und Ihnen ein Gefallen . Tante

Betty ist daran gewöhnt , in allen geschäftlichen Angelegenheiten
meinen Rath einzuholen , und ich habe Dich ihr als meinen Stell¬

vertreter empfohlen . . . . A propos , wie gefällt Dir die lebendige
Bibliothek ? "

„ Es wird Dir nicht entgangen sein , daß ich mich in diesen

Tagen zumeist mit einem Buche beschäftigte,
"

entgegnete Werner

lächelnd . „ Dieses erscheint mir keineswegs geeignet znm Durch¬
blättern , sondern in jeder Hinsicht lesens - , ja studirenswerth .

"

„ Um so besser ! So studire denn das Doris - Buch,
"

lachte

Florian . „ Für mich war es immer eines mit sieben Siegeln .

Ernstlich gesprochen : Doris hat ein bischen zu viel gelernt für
meinen Geschmack und versteht es nicht , sich auf nette Art den

Hof machen zu lassen . Große Mängel in meinen Augen ! In
den Deinen möglicher Weise große Vorzüge . "

Einige Tage später suchte Werner den Professor Brandes

auf . Es fiel ihm nicht so schwer , als er gefürchtet hatte , fein

Versprechen zu halten und eine kleine Beichte seiner inneren und

äußeren Erfahrungen im Bereiche der Dame mit dem Falken ab¬

zulegen . „ Vielleicht hätten Sie es mir ersparen , vielleicht hätten
Sie mir eine Andeutung über den wahren Sachverhalt geben
können , Herr Professor, " sagte er am Schluffe seines Berichtes .

„ Ich gab Ihnen dieselbe, " erwiderte der Künstler , „ aber

Sie wollten sie nicht , verstehen oder glaubten mir nicht und würden

es ebensowenig gethan haben , Hütte ich Ihnen gesagt , was mir
"

auf den Lippen schwebte : Sie werden in Leonore Kühn ein

ehrenwerthes , aber ganz gewöhnliches Mädchen finden . Wir ent¬

lehnen unseren Modellen selten mehr als die Formen , die Aeußer -

lichkeitcn . Das geistige Licht , die Seele , trägt der Maler aus

sich selbst in seine Schöpfung hinein . Das käufiiche Modell pflegt
dergleichen nicht mitUlbringen . Hätte ich derart gesprochen , fol
würden Sie mir wahrscheinlich — und nicht einmal ganz unbe¬
rechtigter Weise ! — entgegnet haben : das schreckt mich nicht ab .

1

Jeder ehrliche Broderwerb ist achtungswerth . Warum sollten sich
nicht auch unter den weiblichen Wesen , welche ihre äußere Schön¬
heit auf folche Art in den Dienst der Kunst stellen , Idealität ,
Reinherzigkeit , Veredlungsfähigkeit finden lassen ? ! Und dann
wären Sie hingegangen in der unbesiegbaren Zuversicht , Ihren
Traum dennoch verwirklicht zu finden und mich eines Besseren
belehren zu können . So muß es auch sein . Der Mann muß
aus eigenem Anschauen lernen , so wird jeder scheinbare Verlust
zum positiven Gewinn . "

Aus diesem Gesichtspunkte lernte Werner die Sache auch noch
ansehen , besonders als ihm im Laufe der Zeit ein köstlicher , dies¬
mal ganz echter Glücksstern aufging . Doris Eckart vernahm
eines Tages die Geschichte seiner Thorheil . Sie war zu offen
und natürlich , um ihre Heiterkeit über die komischen Momente in

derselben ganz unterdrücken zu können , zugleich aber allem An -

Hein nach herzlich froh , auf dem Grunde seiner Seele nur die

Erinnerung an eine gemalte und erträumte , statt derjenigen an
eine lebende Geliebte vorgefnnden zu haben .

„ Was Sie mir da erzählt haben , ist ja aber nicht ein bis¬

chen tragisch , sondern eine ergötzliche kleine Humoreske , welche

ganz gut unter dem Titel » Werners erste Liebe « gedruckt werden

könnte, "
sagte sie vergnügt . „ Uebrigens müssen Sie sich meiner

Ansicht nach bei den drei Mädchen unbedingt durch Einlösung
Ihres Versprechens in Respect setzen . Professor Brandes könnte
das sehr hübsch und passend einfädeln ; er ist für all '

jene Leute ,
die er zu feinen Bildern verwendet , ein wohlwollender Freund
und gleichzeitig eine Art gebietender Zeus ! Was sagen Sie dazu ,
Herr Assessor ? "

„ Ich sage : vielleicht . Vielleicht bin ich geneigt , mich für den

» Pinsel « und Zubehör durch ein solennes Austernfrühstück zu
rcvanchiren , vorausgesetzt , daß das Schicksal mir selbst einmal

einen rechten Feiertag beschert . Sie haben das ein bischen in

Ihrer Hand , Fräulein Doris , wissen Sie es wohl ? "

So kam es , daß der Austernkorb und eine Anzahl dazu

gehöriger , silberköpfiger Flaschen eines Tages dennoch in das welt¬

ferne Hinterhausstübchen der drei Schönheiten wanderten . Fräulein
Leonore Kühn war Tags zuvor durch den Professors Brandes

auf das erregende Ereigniß vorbereitet und über die Person des

Spenders unterrichtet worden . Die drei Mädchen wußten auch ,
daß heute , während sie sich an den seltenen Delicatessen gütlidj
thaten , der freundliche Geber die Feier seiner Verlobung mit , der

Lieblingsschülerin des Meisters beging . „ Du lieber Himmel !

Und wie haben wir ihn schlecht gemacht ! "
rief das Laster reue¬

voll , eine ihr als Glas dienende , henkellose Tasse zum Munde

führend . Wahrhaftig ! Ich glaube , ich habe ihn einen Pinsel
geheißen ! "

quiekste die Tugend , der eine Auster im Halse steckte!

„ Das thatest Du , doch zeigte er , daß er keiner ist , indem er den

Scherz nicht krumm nahm und uns heute diesen unwiderlegbaren

Gegenbeweis lieferte ! Vorwärts , Kinder , erhebt Eure Gläser ,
oder was dafür gelten muß ; Loris » Kunstfreund « soll leben !

Möge fein Glück so rein wie der Geschmack dieser Austern uni

so echt wie der dieselben begleitende Champagner sein ! "

Wahrlich ! Diese bei zwei qualmenden Küchenlampen ab '

gehaltene Festlichkeit der Malermodelle gab jener in den licht -

strahlenden Räumen des Grünewcider Herrenhauses an Fröhlich¬
keit nichts nach ! Man toastete auch dort nicht häufiger und uW
herzlicher als hier auf die Neuverlobten ! Schließlich nahmen alle

Hausgenoffen daran wie an den nie vordem gekosteten Leckerbissen

Theil . Sogar die jungen Teufel beteiligten sich , durch perlenden
Wein und süße Macronen zu höchster Lustigkeit angeregt , bei den

lebhaften Vivats und schossen unter den Fenstern der Mädchen

dankbarlichst ihre kunstvollsten Purzelbäume dazu . --

Uebrigens gedachte man der schönen Lori und ihres gemalten
Ebenbildes auch — in Scherz und Ernst — an der Grüneweidck
Verlobungstafel . Nahm doch der Schöpfer des preisgekrönten
Gemäldes den Ehrenplatz zur Seite der Hausfrau ein . Und wat

sie doch , wenn auch in einem andern als dem ursprünglich
Werner gemeinten Sinne , ■wirklich die Begründerin seines Glücke»

geworden : die Dame mit deut Falken !
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und in der Natur findet ein bedrücktes Gemüth den echten
Trost .

"
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Das Feuiüeton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . KrUage : Die Dame mit dem Falken . Von Helene
von Götzendorff - Grabowski . (Schluß .)

Uachrickten - Zeilage : Einfache Art des Ginmachens non
Klein - « nd Kerrrnobst , wie auch non Erbsen
und Köhnen in Mafferkrngen .

Neues zur Behandlung der Tuberkulose .
Luxemburger Krief .
Gin Klick hinter die Conlisten der Eütrraus -

schiächter .

Ksrales »md Dromn ; ieües .
<Ter Nachdruckunserer Originalcarrcidondenz en istnur unter deutlicher Quellenangabe gestaltet .

— Nersonal - Dachrichten . Dem Oberst -Lieutenant a . D . Freiherrn
von der Goltz hier , bisher in der 11 . Gensdarmerie -Brigade , ist laut
»Reichs -Anzeiger

" der Königliche Kronen -Orden 3 . Klasse verliehen worden .
— Herr Syndikus Flindt wohnte vorgestern zum letzten Mal den

Sitzungen der Handelskammer als Secretär bei . Dies gab dem Präsidenten
der Handelskammer , Herrn Köpp , Veranlassung , auf das verdienstvolle
Wirken de ? Herrn Flindt in warmen Worten der Anerkennung hinzu -
iveisen. Die Mitglieder ehrten den Scheidenden durch Erheben von den
Mätzen . Für diese Zeichen der Anerkennung dankte Herr Flindt tief
pkwegt . — Wie wir hören , beabsichtigt die Kammer , beim definitiven Aus¬
tritt ihres seitherigen Secretärs aus seinem Wirkungskreise eine besondere
Festlichkeit zu veranstalten .

— Elwell Europeau Cycle Tour 1891 . Gestern Morgen trafen
hier 20 Amerikaner auf BicycleS ein , die seit dem 14 . Juni , dem Tage ,an dem sie in Havre landeten , noch keine Eisenbahn benutzt , trotzdem
aber einen großen Thcil Frankreichs , der Schweiz und Deutschlands bereist
Wen . Am 16 . d . M . müssen sie in Rotterdam eintreffen , um dort wieder
Ihre Rückfahrt über den Ocean .anzutreten . Die Herren , die in ihren kleid¬
samen Flanell -Anzügen einen auffallend frischen Eindruck machen , sind im
»Hotel Victoria " und „Rhein -Horel

"
untergebracht .

= Kurhaus . Wir machen nochmals darauf aufnierksam , daß heute
Samstag eine Reunion dansante im Kurhause stattfindet .

* Kallonfahrt im Gewittrrsturm . Am Montag sind , wie ge-
meldet , Herr Lattemann und Herr Dtllenius nebst zwei Passagieren im
Mstgen Kurgarten in dem neuen Ballon „Meteor " aufgestiegen . Letztere">oren ein achtzehnjährige Norwegerin , Fräulein Olga Kenningson , die

'
sich

Mnwärtig zur Kur hier aufhält , und Herr Albert Mappes von hier .
Jason vor der Auffahrt herrschte ein solcher Sturm , daß die ganze im
« urgarten concertirende Capelle des 27 . Feldartillerie - Regiments zur
dufe genommen werden mußte , um das Fortfliegen des Ballons
^ verhüten . Ein Ersuchen an die Dame , unter den herrschenden
Dwierigen Witterungsverhältnissen von der Fahrt Abstand zunehmen ,emile diese ab und muthig bestieg sie als Erste gegen 6 Uhr den
^ auon , der bald darauf in die Höhe ging . Der Absturz des Herrn
^uttemann zwischen dem Rettnngshaus und Sonnenberg war diesmal , wie" ff ui Ergänzung unserer bezügl . Mittheilungen noch nach der „ Kl . Pr .

"
S ' ttttolen , ein sehr gefährlicher , indem sich der Fallschirm lange nicht
Men wollte . Erst als Herr Lattemann der Erde nahe war , ging der
Swu auf , so daß die Landung glücklich bewerkstelligt werden konnte . Der

trieb alsdann in nordöstlicher Richtung weiter ; ein heranziehendes
bi» o ’i veranlaßte Herrn Dillenius , nach einer halbstündigen Fahrt
unh .

" düng äu versuchen . Der Ballon streifte dabei über einen Wald
m

°
,. 8vlangte dann aus eine Lichtung , aus deren anderen Seite sich wieder

bin Unterdessen war das Gewitter herangekommen und in
stab

" '
.

Sturm fuhr nun der Ballon zur Erde , die Gondel heftig auf -
». s

° ?ud und zugleich umlegend . Fräulein Kenningson war hierauf nicht
von , ' . v " tte sich aber mit aller Geistesgegenwart so srei gemacht , daß sie
daü Seile ergriffen werden konnte , ein Stoß und sie war , ohne° *te Schaden nahm , zur Gondel heraus auf festen Boden geschleudert .

Infolge der Entlastung strich der Ballon weiter ; das festgezogene Ventil
ließ inzwischen das Gas ausströmen , die Gondel stieß wieder auf und ;
dabei wurde auch Herr Mappes aus der Gondel geworfen . Herr Dillenius ;

hatte sich fest an das Ventil gehängt , er wurde noch 200 Meter weit
geschleift , daun war die Kraft des Ballons gebrochen , der Ausstieg des
letzten Insassen konnte nun ruhig vor sich gehen . Herr Dillenius hat eine '

Verstauchung des rechten Schulterblattes erlitten , sonst ist keine Ver¬
letzung bei dem Abstieg vorgekommen . Die junge Dame soll sich in
auffallend muthiger Weise benommen haben . Hilfe wurde nur von ,
einem in der Nähe befindlichen Mann geleistet , der den Luftschiffern mit -
theilte , daß sie sich eine halbe Stunde hinter Usingen befänden . Im
strömenden Regen wurde der Ballon entleert und später mittelst Fuhr¬
werkes nach Usingen verbracht , wo die Luftschiffer über Nacht blieben .
Der kühnen Norwegerin wurden bei ihrer Rückkunft in Wiesbaden am ;
anderen Tag verschiedene Huldigungen dargebracht , u . A . bei einem ihr

'

zu Ehren veranstalteten Essen ein Lorbeerkranz überreicht . Nach den Mit¬
theilungen des Herrn Dillenius herrscht in den oberen Luftschichten eine
abnorme Kälte , der Ballon war zeitweise mit einer dichten Reifschicht
überzogen . Leider läßt dieser Umstand noch auf keine Besserung des ^
Wetters hoffen . Am 15 . August steigen die Herren Lattemann und
Dillenius zum ersten Mal in München auf , am 30 . August wird die
diesjährige letzte Auffahrt mit Absturz im Zoologischen Garten in Frank - ■
furt stattsinden .

- o - Unfälle . Dem 31 Jahre alten Schreinergesellen Peter Horne
von hier ist am Donnerstag Nachmittag , während er auf dem Hofe Dotz -
heimerstraße 26 mit dem Aufziehen von Hölzern beschäftigt war , ein
solches gegen den Kopf geschlagen , so daß er eine schwere Verletzung erlitt
und in dem städtischen Krankenhause ausgenommen werden mutzte . — 1
Gestern Vormittag ist der 20 Jahre alte Maurer Jakob Kaiser
von Ramschied aus der Höhe des dritten Stockwerkes des
Jakob ' schen Neubaues an der Geisbergstraße abgestürzt , brach da - ■
durch den linken Unterarm und erlitt außerdem Verletzungen am ;
Kopfe . Er wurde in das städtische Krankenhaus gebracht . — Sodann brach
gestern Vormittag an einem Neubau im Tennelbachthale bei Sonnenberg
ein Gerüst zusammen , wodurch der 44 Jahre alte Zimmermann Joseph
Fackler von Rambach aus einer Höhe von 4 Metern herabstürzte
Auch er erlitt neben äußeren Kopfverletzungen einen Bruch des linken Unter¬
armes , welcher ebenfalls seine Aufnahme in dem städtischen Krankenhause
nothwendig machte .

* M - fünf Sinns keim Kochen . In der Küche sind unsere fünf
Sinne ganz unentbehrlich und Helsen einander aus . Vor allen Dingen
heißt es sehen , was man vor sich hat und appetitlich und fchmackhast
bereiten soll ; doch auch hören muß man das Kochen , sowie Dampfen
Prutzeln , Pfeifen , Zischen und Schmoren , um aus der Art des Geräusches
urthcilen zu können , wie weit die Speise und was zu thun ist . Di « feinen
Geruchsuerven sagen gar bald , ob im Topf oder in der Pfanne alles
in Richtigkeit ist , ob die Nahrungsmittel frisch und von bester Beschaffen¬
heit sind . Durch das Gefühl in der Hand lernt man das richtige
Salzen der Speisen , merkt man beim Umrühreu derselben , ob sie dick
oder dünn seimig oder wässerig sind . Der fünfte Sinn endlich , der
Geschmack , ist der maßgebendste und unentbehrlichste . Die besten Koch -
recepte können ganz regelrecht ausgeführt werden , fehlt aber der eigene
feine Geschmack , der nicht heraussindet , was dem Ganzen mangelt

'

fo ist es doch um die Erfolge unserer Kochkunst geschehen . Aber
nur . durch bte Hebung wirb man Meister , und darum nicht verzagt
ihr inngen Hausfrauen , muthig an das Werk , cs wirb gekrönt durch
den Sieg .

’

- o - Ems neue Speeres uonKetttern macht sich neuerdings hierbemerkbar Dieselbe sucht die Mildthatigkeit der Passanten dadurch zu
erregen daß sie sich zur Erde , fallen läßt und Krampsansälle simulirt
2bel <M taubstumm stellt Diese Tagediebe verdienen selbstverständlichkein Mitleid , man muß fte der Polizei übermitteln .
„ ,

" ° 7 Diebstähle . Bei der Feier des Geburtstages Sr . Königlichen
EnNsM rÄ " Luxemburg, Herzogs zu Nassau , auf dem

„ 23terftobter «JelfenfeUeL sind nicht toemgd : als 35 Lampions verschwunden .
_ Äst einem Neubau an der Paulinenstraße wurde ein 3 Meter langesD " chkuut >elrohr entwendet . In der Heleuenstraße wurde aus einer
unverschlossenen Wohnung eine Reisetasche mit Inhalt gestohlen .
. ,

~ .Sterne Notizen . Anläßlich des jüngst gemelbeteu Unglücksfalles ,wobei im Schlaasthaus - Kuhlraiim ein junger Metzgergehilfe sein Leben
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B . Kiedrich , 7 . Aug . Innerhalb einer Woche verunglückten dahier
drei Personen . Am vorigen Freitag fiel der 19 -jährige Arbeiter Jakob
Kroneberger von einem Gerüste herab und zog sich bedeutende Verletzungen
zu , infolge deren derselbe für längere Zeit arbeitsunfähig wurde . Am
vorigen Dienstag fiel dem 36 - jährigen , ledigen Arbeiter Bernhard Fink
eine Masie Grund auf den Unterkörper , infolge dessen derselbe einen Bein¬
bruch erlitt . Gestern gegen Abend fiel das 11 - jährige Mädchen des
I . Quetsch , ein sehr wackeres und munteres Kind , so unglücklich von dem
Boden eines Gelasses auf einen Stein herah , daß es einige Zeit nach dem
Falle infolge erlittener Gehirnverletzung verschied . — Zu üer Enthüllungs¬
feier des Kriegerdenkmals dahier am nächsten Sonntag hatten bis gestern
Abend bereits 12 Krieaervereine ihr Erscheinen schriftlich angemeldet .

verlor , wird uns „ im Namen der Metzgergehilfen Wiesbadens " u . A . mit -
gcthcilt , daß die Haken im Kühlraum sehr mangelhaft seien . Hoffentlich
werde dem Uebelstande bald abgeholfcn . — Am Donnerstag Abend gegen
7 ' / - Uhr wurde vor dem Hause Rheinstraße 29 eine Droschke von dem
diese Stelle ^ assircndcn Pferdebahnwagen am hinteren Rade erfaßt und
umgeworfen .

- o - KMtzwechsel » Herr Tünchermeister Zoh . Preißig hat sein
Haus Frankenstraße 22 für 59,500 Mk . an Herrn Schlossermeister
Wilhelm Rosmanith hier verkauft . — Die Herren Gärtner
Paw litzki und Muth verkauften ihr neuerbautes Halls Ecke der Schier¬
steiner - und Waldstraße für 28,750 Mk . an Herrn Kaufmann Adam
Gräf hier .

* Homburg , 6 . Aug . Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich
nebst Prinzeß Margarethe werden sich heute Abend 10 Uhr oirect nach
Posen zu den Jubiläums -Feierlichkeiten des 2 . Leibhusaren -Regiments be¬
geben . Ein Eisenbahn -Wagenmeister ist expreß von Berlin hier eingetrosfw ,der die Tour mitfährt .

* Dillenburg , 6 . Aug . Viele Lehrer werden sich gewiß noch dez
Seminar - Directors Herrn Georg Richter in Dillenburg erinnern . Den
selbe richtete vor 17 Jahren das Schullehrer -Seminar daselbst ein unij
leitete bis zum Jahre 1882 mit großer Treue und ungewöhnlicher Ge¬
schicklichkeit genannte Anstalt . Herr Richter wurde am 3 . d . M . in Giels¬
dorf in Schlesien zur letzten Ruhe gebettet . Er starb am 30 . Juli d . I ,
in Schmiedeberg am Riesengebirge , wo er Erholung suchte , infolge eines
Gehirnschlages , im Alter von 64 Jahren . Sejnen treuen Schülern uni
Freunden wird er unvergeßlich bleiben . Im Jahre 1882 wurde Hm
Richter nach Eckernförde und von da später an das Seminar in Kreuzbuq
in Oberschlesien versetzt .
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Nersius - Nachrichlrn .
* Die eigentlich für Sonntag , 2 . August , bestimmte , des Gesang -

Wettstreites wegen verschobene VII . Hauptwanderung des „Wiesbadener
Rhein - und Taunus -Club " (von Langenschwalbacl ) über Kemel und Nastätten
nach St . Goarshausen ) , wird miumehr Sonntag , 9 . August , stattfinden .
Die Abfahrt erfolgt Um 7 Uhr nach Langenschwalbach ; um 8st » Uhr dort an -
gekommm , wird dircct vom Bahnhof über Lindjchied nach Kemel marschirt
und dort bei Hertliüg beim „ Heiligen Cyprian " gefrühstückt werden . Dann
Wird über Egenroth und Kloster Gronau nach Nastätten gegangen werden ,
wo um 1 Uhr zu Mittag gegessen ( im „Hotel Recken " ) und bis 3 oder
*/s4 Uhr Rast gemacht wird . Dann führt der Weg über Bogel , das
hübsche Hasenbachthal hinab , nach der prächtigen Burg Reichenberg , einer
der schönsten am Rhein , und dann nach der Endstation der Tour ,
St . Goarshausen ; von hier erfolgt die Rückfahrt um 7 Uhr 48 Minuten
oder 8 Uhr 50 Minuten , je nach Wahl der Theilnehmer . Die Marsch -
daucr ist 7 Stunden , der Weg , meist ausgezeichnete Chaussee , bietet viel
abwechselnde Landschaftsbilder und führt durch eine Gegend , die den
meisten Touristen gänzlich unbekannt ist , obgleich sie das durchaus nicht ver¬
dient . Man nimmt am Besten Rundfahrbillets LangeUschwaibach -Elt -
ville . Hoffentlich hat der Himmel ein Einsehen und beschcert uns nächsten
Sonntag gutes Marschwetter . Gäste sind , wie immer , willkommen .

* Die botanische Section des „ Vereins für Naturkunde " unternimmt
heute Nachmittag eine Excursion nach Oppenheim und Umgegend . Außer
verschiedenen Landpflanzen sind es namentlich die unserem Gebiete fehlenden
Salzpflanzen , die für Botaniker von großem Interesse sind . Die Ausbeute
an seltenen Sachen ist dort eine reiche , so daß ans eine zahlreiche Theil -
nehmerschaft zu rechnen ist . Da von Bahnhof Mainz nm 1 Uhr 27 Min .
abgefahren wird , so ist für hiesige Theilnehmer , die nicht bis Biebrich
die Dampf - Straßenbahn und von dort ein Dampsboot nach Mainz be¬
nutzen wollen , der nm 12 Uhr 10 MiN . Nach Castel abfahrende Schnellzug
am gelegensten . Rückfahrt von Oppenheim um 8 Uhr 11 Minuten .

* Morgen , Sonntag , kommt der schon längst geplante Ausflug des
„ Katholischen Kirchenchors

"
nach Langenschwalbach zur Ausführung .

Morgens früh mit dem Siebenuhr -Zug erfolgt die Abfahrt , damit allen
Theilnehmern genügend Zeit geboten wird , sich beim Hochamte um 9 Uhr
rechtzeitig einzufinden . Daselbst wird der Chor (Männer und Knaben )
das Hochamt durch seine Gesänge verherrlichen , und unter Anderem Theile
aus der Missa sexta von Haller Vorträgen . Das gemeinsame Mittag¬
essen findet im Hotel „ Zum Lindeitbrunnen " statt . Für den Nachmittag
ist ein kleiner Ausflug nach dem nahegelegenen „Adolphseck " geplant ; von da
znrückgekehrt , wird der Reft des Nachmittags noch einer geselligen Zusammen¬
kunft gewidmet werden . Hierselbst wird der „ Katholische Kircheiichor " von

■Langenschwalbach die Wiesbadener Sangesbrüder mit seinem Bcsiiche be¬
ehren . Liedervorträge , Declamationen hiimoristischen Inhalts werden
nicht verfehlen , den Theilnehmern des Ausflugs einen angenehmen Mittag
zu verschaffen .

* In der zweiten öffentlichen Versammlung des „Christlichen Arbeiter -
Vereins " am Donnerstag erörterte Herr Jusrizrath Dr . Stamm einzelne
wichtige Fragen , besonders in Bezug auf das Verhältuiß zwischen Arbeit¬
gebern und Arbeitnehmern . In dem Referat und auch in der nach -
folgeiiden regen Discufsion , an der sich auch eine Anzahl Arbeiter und
Handwerker betheiligte , wurde auf den oft mehr als zweifelhaften Erfolg
vieler Arbeitseinstellungen , sowie auf die Uiidurchführbarkeit eines gleich¬
mäßigen Normalarbeitstages für alle Gewerkschaften hmgewiesen . Ferner
tvnrde bemerkt , daß die Arbeitseinstellungen , nach eigenen Geständnissen von
Führern , oft nur agitatorischen Zwecken bienen . Nach einigen geschäftlichen
Mittheilmigen , aus Denen hervorging , daß der Verein in der nächsten Zeit
kleinere Bezirks - Zttsammenkünfte veranstaltet , wurde die zahlreich besuchte
Versammlung geschlossen . Die anwesenden Gegner verhielten sich ruhtg .
Einige Gäste zeichneten sich als Mitglieder in die ausgelegten Listen ein .

* Die Gesellschaft „Fidelitas
" veranstaltet heute Samstag Abend von

9 Uhr an eine gesellige Zusammenkunft mit Damen in ihrem Verejns -
Locale „ Zum Andreas Hofer

"
, Schwalbacherstraße .
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— Aus der Umgegend . Herr Gymnastal -Oberlehrer Dr . Primq
in Weilburg ist mit dem 1 . October an das König ! . Gymnasium zu ir '

j. . :,
Frankfurt a . M . versetzt . — Die neue Güterhalle in Saftei , welche schm ö g-

so weit im Bau vorgeschritten ist , daß die Dachdeckerarbeiten daran vor-
~

genommen werden sollten , muß , laut „ M . I, "
, wieder theilweise niedci-

gerissen werden , da die Eüterrampe ca . 60 Gentimeter zu niedrig angebratz
ist . Die Schuld trägt der Zeichner . — Nach Beendigung der HerW
Manöver wird die seither in Kastel garnifonirenbe 1. Abtheilung des Naß.
Feld -Artillerie -Regiments No . 27 nach Mainz verlegt .

Gmfachs Art des Gmmachrns vSN Stein -

mrd Bserrnobst wie auch Nsn Grdferr rriü

Köhnen in MasserKrÄgsu .

Frau Eastwirth Ermen zu Hachenburg im Westerwald verdmcki ;
wir , so berichtet Wandergärtner R . Mertens

'
in Geisenheim in den „Mik

theilnngen über Obst - und Gartenbau "
, nachstehendes Verfahren , atterlii

Steinobst - und Beerenobstarten , sowie auch Erbsen und Bohnen eÜM
machen , wobei ihnen natürliche Schönheit , Güte und Wohlgeschmack beste«!
erhalten bleiben . Trotzdem wir diese Art des Einmachen noch nicht üet=
sucht , wohl aber uns von dem schönen Erfolg derselben zu Hachenbui ,
überzeugt haben , so tragen wir kein Bedenken , die Einmach -Methode btj
Frau Ermen schon jetzt mitzuthcilen , was uns genannte Dame in liebet*
würdigster Weise gestattete , um so weiteren Kreisen Anregung zu Versuche
in dieser schönen Kunst zu geben .

Man nimmt hierzu reine Wasserkrüge , z . B . solche , in denen Euch!
oder Selterser Wasser war , entfernt jeden Rest von Kork daraus , W
sie in klares Wasser , das allmählich erhitzt wird und läßt sie darin einige
Stunden liegen . Unmittelbar vor dem Einfüllen schwefelt man st,
damit alle etwa vorhandenen Fänlniß erregenden Pilze und Sporen gi=
tobtet werden .

Die einzumachenbeii Kirschen , Zwetschen , Neincklaubeii , Mirabell »
Pflaumen , Pfirsische und Aprikosen tocrbeii abgetrocknet , wobei alles Fmck
entfernt wird , entsteint und entweder halbirt ober geviertelt , roh und niÄ
abgewaschen in bie Krüge gethcm und festgestampft . Etwas Raum in»
man zwischen dem Eingefüllten und dem Krughals lassen , Um das Platz »
der Krüge zu verhindern . Wenn man es wünscht , so kann nt«
auch lagenweise etwas gestoßenen Zucker beigeben . Beim Beerenob
( Erdbeeren , Himbeeren , Stachelbeeren und Johannisbeeren ) muß nw
vor dem Einfüllen die Stiele entfernen . Hier thut man gut , etwas Zuck«

zwijchenzustreuen .
Die angefüllten Krüge korkt man nun mit Hilfe einer kleinen Kol?

maschine recht fest zu und überbrahtet schließlich noch den Stopfen , dais
er ja nicht herausfliegt . Ist dies geschehen , so . stellt oder legt man d«

Krüge in einen Kessel mit kaltem Wasser , baß dieses über den StoM
steht , und bringt sie auf das . Feuer . Von dem Augenblick an , in welch»
das Wasser kocht und anfwallt , laßt man den Inhalt in seinem eigene»

Safte nicht so stark 10 Minuten lang sieden . Danach nimmt man d«

Kessel vom Feuer und läßt die Krüge in demselben Wasser kalt werfet
In einem möglichst trockenen Keller , in den es auch nicht bincinfrto
lagert mau schließlich die Krüge ( also nicht aufrecht hinstellen ) . M
man will , kann Man bie Korken noch mit Flaschcnlack überziehen ; üM
dingt nothwendig ist dieses nicht .

Beim Gebrauch im kommenden Winter und Frühjahre schlägt in1
den Krügen , bie nur einige Pfennig kosten und bei Weitem nicht so tW
find wie bie Einmachgläser und Einnmchbüchsen , bett Hals ab , wenn W
bie großtheiligen Früchte , z. B . Neineklanden ober Zwetschen , nicht buw
bie gewöhnlich enge HalSöffnNug heranSbekoinmen kann . Auf einem gu®

Lagerplatz heben sich die so eingemachten Früchte auch mehrere Imst
lang auf . Die so erhaltenen Zwetschen und Reineklauden z . B . lieft1*

nach Mittheilung der Frau Ermen ganz köstliche Obstkuchen . M
Die Erhaltung der Dohnen und Erbsen in frischem Zustande geschm

folgendermaßen . Mit ganz wenig Salz kocht man die geschnitzten m

gebröckelten .Lohnen und die ausgepahken Erbsen bald weich . Mit d?
Kochwasser füllt man diese Gemüse heiß in die enf oben angegebene WE

gereinigten und ansgeschwefelten Krüge , läßt ebenfalls etwas Raum ft ’

verkorkt dieselben und verficht sie noch der Sicherheit wegen mit
verband . Wan legt oder stellt bie gefüllten Krüge in einen Kessel, «>

Wasser , wobei die Korken vom Wasser umspült werden mässen , uno , brtre

sie kalt auf den Herd . Vom Zeitpunkt des Wassersiebens an läßt
sie 1— Ist - Stauben lang auf bcm Feuer , so daß die Gemüse lang, ®

kochen . In demselben Wasser läßt man die Krüge abkühlen . DE
lackt man die Korken und verbringt die Krüge in den Keller , in tvewei "
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im sie ebenfalls wie die eingemachten Stein - und Becrenobstfrüchte
Pera muß . Der Geschmack dieser Gemüse soll gleich dem von frischen
Äsen und Bohnen sein .

Zum Schluß sei noch bemerkt , daß bei den Puff - oder dicken Bohnen
sieBohnen sehr klein genommen werden müssen . Da das Wässer , in dem
«Wen gekocht werden , eine graublaue Farbe bekommt , so ist - s besser ,
&enn man nach dem Einfüllen der Bohnen in die Krüge diese Flüssigkeit
üitfernt und dafür gekochtes Wasser zugießt . Auch beim späteren Gebrauch
itr eingemachten dicken Bohnen verwende man die Brühe nicht , da auch
feie wieder graublau geworden ist , sondern man nehme lieber etwas
slrischbrühe zu der Butter , in der dieselben dann geschmort werden .

r * Kchauspirl . Die Festtage , welche die Darstellungen der Devrient 'schen
Lichtung „ Gustav Adolf " der Stadt Jena gebracht haben , sind zu Ende .
8m Ganzen haben sechs Ausfübrungcn stattgefunden , sämmtlich vor voll -
fksetztem, zum . Theil vor ausverkauftem Hause . Die Temperatur im
Theater war bei so starkem Besuch wahrlich keine sehr erquickliche , trotz -
Km fesselten Darstellung und Dichtung an jedem Abend das Publikum ,
K der Vorhang zum letzten Male niedergegangen war . Das allgemeine
Weil über das neue Werk steht jetzt fest ; ist dasselbe auch nicht ein
Kunstwerk ohne Schwächen , so überragt es doch zahlreiche moderne
Mnenschöpsungen weit und verdient nach gewissen Vervollkommnungen ,
dieder Dickrer dem Vernehmen nach auch ausführen wird , dauernd

'
er -

mteu zu bleiben . Das Spiel wird voraussichtlich schon im nächsten
Anter in Jena wiederholt und auch auf anderen Bühnen zur Dar -
Mung gebracht werden .
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Kunst , Misseuschaft , KiLeratuu .
* Perforralren . Dem Dirigenten des „Wiesbadener Männergesang -

itreins "
, Herrn Musik -Director I . B . Zerlctt , wurde von Sr . Königl .

pheit dem Großherzog von Luxemburg die „goldene Medaille für Kunst
mb Wissenschaft trat blauen Bande verliehen .

* © per « nd Musik . Die erste Aufführung der Oper „Santa
Mara "

,vom Herzog Ernst von Coburg hatte am Mittwoch in
Beilin einen außergewöhnlichen Erfolg . Der Herzog war nicht anwesend .
Sie Aufführung fand in Kroll 's Theater statt . Die Over ist schon vor
alb vierzig Jahren geschrieben worden . Der Text ist von Charlotte
Lirch-Pfeiffer .

llerlti
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em neuer hoffnungserweckender Versuch ( ein bezügliches Schriftchen
Wen unter dem Titel : „ Eine neue Behandlungsmethode der Tuber -
Moien , besonders , der chirurgischen Tuberkulosen " im Verlag von

i ?■ « ■ Bergmann in Wiesbaden ) darf die neue Behandlungsweise , bc -
wbets der chirurgischen Tuberkulosen von Professor Dr . Btax Schüller
®gefeöen werben . Es handelt ^ sich dabei um die Anwendung eines aus
« n Gnajarholz gewonnenen »L-roffeS , um das sogenannte Guajakol (der

liegt auf der Endsilbe ) ., Der genannte Forscher ging bei seinen
«ntersuchungcn , die Tuberkulose M heilen , wie wohl kaum ausdrücklich
Dahnl , zu iverden braucht , vom Thier - Experiment ans . Er wandte
ins Mittel — nachdem auch eine Reihe anderer L -toffe versuchsweise
Mobt waren — theils in Form zerstäubrer Flüssigkeiten , als Ein -
Mmungeu , theils in rein wässerigen Lösungen , als Einspritzungen , in

.Unterhaut - Zellgewebe ein . Die Versuchsthiere waren
'
vorher

Mstlich ruberkulos gemacht worden ; insbesondere waren tuberkulöse Ge -
« ikSerkrankungcn hervorgerufen worden . Dabei stellte es sich denn
« aus , daß die in der angedeutetcn Weise behandelten Thicre nicht blos
langer am Leben blieben , als die tuberkulös gemachten Controlthiere ,
(tu «11' daß sie auch an Körpergewicht zunahmen , und daß sich die
« uenkserkraukungen zurückbildeten , während die nicht mit Guajakol be -
Welten BcrgleichSthiere alle Anzeichen einer fortschreitenden örtlichen
W allgemeinen Tuberkulose darboten . Die Anwendung des genannten
jr

' ikte harte — und Herr Schüller legt besonderes Gewicht auf diesen
Wstand — viele Monate hindurch gedauert . Sowohl an bett Gelenken ,
<lle an bett inneren Organen stellten

'
sich dem Beobachter die unwiderleg -

«Den Anzeichen fortschreitender Heilungs -Vorgänge entgegen . Die ent -
Wdlichen Gelenkserkrankungen waren in völliger Rückbildung begriffen .
g,le öligen Entzündungs -Producte wurden theils resorbirt , theils ein -
Mapselt ; nian beobachtete die Entstehung von Narbengeweben in den
Kn ^ kapseln , in den durch die Entzündung erweichten Theilen des
Lwchengerüstes . Aehnlich verhielten sich die tuberkulös erkrankten inneren
fJMie . So konnte Professor Schüller narbige Schrumpfung des Tuberkel -

beat n,enS' karner eine in der Fortentwickelung begriffene Gesäßnetzbildung
für ven ut *b elne Veränderung seiner zelligen Elemente , insbesondere der

Tuberkulose charakteristischen Riesenzellen , endlich einen völligen^ " all des Tuberkels ebenfalls mit narbiger Schrumpfung feststellen ,
b». ^ Etzt ,,auf düse durch den Thierversuch gewonnenen Erfahrungen

buller seine Behandlung der tuberkulösen Erkrankungen an
zenW .

n mit Guajakol schon anfangs der achtziger Jahre . Er wendete
das Mittel in Pillcnform , später als Einathmung an und ist

der Darreichung desselben als Lösung übergegangen . Dabei
Itanh ™

u £ler die chirurgiichen Eingriffen zugänglichen tuberkulösen Er -
iinhu n ®en ' a ^ ° namentlich Gelenkerkrankungen , mit Guajakol in Ver -
8UMnnMlit Jodoform -Einspritzungen behandelt und seinen Mittheilungen

'

• Pr ÜUte Heilergebnisse erzielt . „ Eine wesentliche Besserung des
bgA/wbefindens trat in der großen Mehrzahl aller mit Guajakol be -
tzgt. TxbN tfälle ein "

; auch die Ausheilung der begleitenden Lungenspitzen -
SlethnV . nach der Ansicht Schüller 's als eine fernere Wirkung jener,00e angesehen werden . Endlich versichert er , bei einer , wenn auch

nur kleinen Anzahl von Patienten mit Lungen -Tuberkulose den überaus

günstigen Einstuß der Guajakolbehandlung verfolgt zu haben . Rach
einem etwa ein Jahr lang fortgesetzten Gebrauch von Guaiakol waren
die Bacillen verschwunden , und „die im vorigen Winter bei den Pattenten
durchgesührte Behandlung mit Koch 'scher Lymphe _ erünes sich als voll¬
kommen reactionslos . " Es muhte also , die Koch ' sche Annahme von der j
Fiebererzeugung des Tuberkulins an tuberkulös Erkrankten als richtig1
vorausgesetzt , das tuberkulöse Gewebe vollkommen verschwunden gewesen
sein . Schüller steht nicht an , zu behaupten , „ daß ein längere Zeit hin¬
durch fortgesetzter Guajakolgebrauch thaffächltch die Lungentuberkulose zur .
Heilung zu bringen vermag ." ' Es kommt aber Alles dabei darauf an ,
nicht sowohl einzelne große Gaben kurze Zeit , als vielmehr vcrhältmß -

mäßig kleinere Gaben viele Wochen , ja viele Monate hindurch darzureichen
und diese Behandlung noch lange in das Stadium der Reconvalescenz ।

hinein fortzusetzen . m ,
Die Langwierigkeit der Behandlung erklärt sich nach der Meinung

Schüller ' s zur Genüge aus der verwickelten Natur der Allgemeinerkrankung ;
will man indessen günstige Erfolge mit einer gewissen Sicherheit und in ’

einer kurzen Zeit erreichen , so muß man die einfachsten Fälle von Tuber¬
kulose -Erkrankung in Behandlung nehmen . Aber auch dann räth Herr
Schüller für die große Mehrzahl der Gelenktuberkulosen die Anwendung ,
von Jodoform -Eiittpritzungen in Verbindung mit Gnajakol -Einspritzungen .-
Man ersteht schon hieraus , daß es sich bei dieser Verwendungsweife eines
empfohlenen Mittels nicht sowohl um die Probe auf die Richtigkeit eines
bloß theoretisch angestellten Kalküls , als vielmehr um das Vorgehen eines
practischen Arztes handelt , dem es vornehmlich auf die Heilung der sich
an ihn wendenden Kranken ankommt .

Als besondere Vorzüge feiner Guajakolbehandlung rühmt Professor
Schüller die einfache Durchführbarkeit derselben in jedem Lebensalter und ,
ihre unbedingte Gefahrlosigkeit . Der Kranke braucht feine gewohnte Lebens¬
weise , nicht auszugeben und sie legt keinerlei außerordentliche Geldopfer auf . '

Ausdauer ist freilich unbedingt erforderlich .
Die vorurtheilslos prüfende Wissenschaft wird sicherlich an diesem

Vorschläge Schüller ' s nicht theilnahmlos vorübergehen , ebensowenig , als
sie auf die Prüfung der neuesten von Frankreich her gegebenen Anregungen
verzichten kann . Hier ist es ein Forscher Namens Lannelongue gewesen ,
der die Anwendung von Chlorzinklösung als eines antituberkulosen Mittels
sehr eindringlich empfohlen hat . Gegenwärtig tagt in Paris der sogenannte
„Tuberknlosen - Eongreß " ; es wird sich also hier sofort die Gelegenheit zu
einer umfassenden und vielleicht erschöpfenden Erörterung der Frage von
der Heilung der Tuberkulose darbieteu . ( Bert . T .)

' Nachdruck verboten .

Luxemburger Kries .

( Für das „Wiesbadener Tagblatt ." )
O Lurembufg , 7 . August .

( Sixhe Nachr .-Beilage No . 167 — 21 . Juli — des „Wiesb . Tagbl .
" )

Obgleich die Bevölkerung des Luxemburger Landes deutsch ist , so ist
doch ein großes Nationalbewußtsein , das die Bevölkerung dem deutschen
Mutterlande nähern sollte , sticht vorhanden , Und dies hat feine Gründe .
Das Land war immer isolirt und aus sich selbst beschränkt . Selbst zur
Zeit , als seine Grasen und Herzöge auf den deutschen Kaiserthron erhoben
waren , wurde das , Land als Nebensache betrachtet und behandelt . Auch
als deutsches Bundesland fühlte es sich verlassen und in Allem nur aus
sich selbst angewiesen . Außerdem wurde es vielen politischen Wechselfällen
unterworfen und mußte bald diesem , bald jenem fremden Herrscher ge¬
horchen . So konnte eine Nationalidee , ein Gemeinsinn für das deutsche '
Mutterland nicht aufkommen . Der Luxemburger — wer wollte ihm dies
nicht gönnen — findet sich glücklich in seiner kleinstaatlichen Existenz und
er möchte gern für immer in seiner durch die europäischen Mächte garcm -
tirten Neutralität verbleiben .

Der Charakter des Luxemburgers , der sich Jahrhunderte hin¬
durch erhielt , ist noch heute kräftig und kernig , tote feine Sprache . Kein
Fremdherrscher vermochte ihm je seinen eigenen , unabhängigen Sinn
zu nehmen . Offen , einfach und bieder , wie er war , ist er auch noch
heute . Der Luxemburger verlangt vor Allem Gerechtigkeit . Ein
füiifzigjähriges überaus glückliches Regiment unter dem Scepter der
Ornnierfürften hat den Drang nach Gleichheit in ihm erhalten und
befestigt . In der Fremde ist der Luxemburger überaus eifersüchtig auf
seine Nationalität , die er nie verleugnet und an der er mit großer Zähigkeit
festhält . Dazu gesellt sich eine getoiffe Festigkeit in den einmal geschlossenen
Verbindungen . Der Luxemburger ist , wie die während der Festlichkeiten
hier anwesenden Bewohner Nassaus sich hinlänglich davon Überzeugen
konnten , sehr gutmüthig und freundlich gegen jeden Fremden .

Das Land gewährt bei fleißiger Bearbeitung Ueberfluß an Lebens¬
mitteln , fo daß , da fast Jeder sein eigen Stück Land besitzt , man überall
emen mäßigen Wohlstand , nirgends aber große Reichthümer antrifft . Die
Folge davon ist Einfachhett tu Sitte und Kleidung , ein unabhängiger nach
Gleichheit strebender Sinn und beharrliche Ausdauer . Im luxemburger
Lande herrschen noch wahrhaft patriarchalische Verhältnisse mit ihrem
Gefolge , eine liebenswürdige Natürlichkeit und Offenherzigkeit , eine kaum
zu erschöpfende Gutmüthtgkeit und Herzlichkeit . Der Luxemburger ist Hefter
und strebsam , in hohem Grade mildthäkig und gastfreundlich . Wie wahr
diese Worte sind , kann nur Der am besten empsinden , der es selbst erlebt
hat . Von jeher hat man denn auch gesehen , daß Fremde , die eine
Zeit lang unter den Luxemburgern gelebt und deren Charakter kennen
und schätzen gelernt hatten , nur ungern ein Land verlassen konnten , dessen
Bewohner sie mit Zuvorkommenheit und Gntmüthigkeit empfangen und
behandelt hatten . Zum Zeugen meiner Ausführungen nehme ich den
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Grundstück zum Baue einer neuen Synagoge
erworben .

So haben wir denn gesehen , wie das luxcmburgcr Land , seit dem
Jahre 1867 neutral und selbstständig , nicht nur in politischer , sondern
auch in kirchlicher Beziehung allen anderen Ländern gegenüber unab¬
hängig dasteht . Es hat seine eigene weltliche und geistliche Verwaltung ,
die beide ihren Sitz in der Hauptstadt des Landes haben .

Ern Klick hmter die CouMerr der GKter -

ausschlächter .

Bei dem großen Wucherproceß in Offenburg ( Baden ) , der im ver¬
gangenen Monat verhandelt wurde , wurden erkannt gegen Salomon Dur -
lacher f 4 Jahre Zuchthaus / gegen Josef Jsemann 18 Monate , Moses
Kassewitz 9 Monate , Abraham Hammel 7 Monate , Wolf Dreyfuß 4 Mo¬
nate Gesängniß . Die Anklage war erhoben wegen vielfachen Betrugs ,

unserer Eisenwerke , zu Esch a . A ., findet seit einigen Jahren an den Sonn¬
tagen evangelischer Gottesdienst statt .

Seit bcm Jahre 1843 besteht im Großherzogthum eine unabhängige
israelitische Gemeinde ; dieselbe war wenig zahlreich und besaß nur
eine einzige Synagoge zu Luxemburg für alle im Lande zerstreuten Mit¬
glieder . Seil einigen Jahren ist , eine zweite Synagoge in dem Handels -
städchcn Ettelbrück

'
erbaut worden . Die israelitische Gemeinde steht unter

einem Verwaltungsrathe , dessen Genehmigung der großherzoglichen Re¬
gierung zusteht . Die Gemeinde wird von einem vom Grotzherzog er =-
nannten Rabbiner geleitet . Der Verwaltungsrath hat soeben ein in der
Mitte der Stadt gelegenes Grundstück zum Baue einer neuen Synagoge

thochgeichatzten und gelehrten Bürger Wiesbadens , Dr . Fresenius , der , als
Führer cmer zur Begrüßung unseres Landesfürsten berübergckommenen
Deputation , die Luxemburger im überaus günstigen Sinne bei seinem
Hier,em beurtheilt hat . Ein Gleiches thut ein Mitarbeiter der „ Köln .
Ẑeitung , , der wahrend der Festlichkeiten unser Gast gewesen , sowie auch
ider , hieftge deutsche Ministerrcüdent , Graf von Wällwitz , der unserer
Regierung gegenüber des taktvollen Benehmens unserer Bevölkerung gegenwie fremden Gäste in warmen Worten Ausdruck verliehen hat . Solche
-Zengnrffe haben uns denn auch für früher erlittene Unbill vollauf ent -
schadigt . Der Luxemburger besitzt keine Antipathie gegen unser deutsches
Nachbarland , in Gegcntheil sind wir stolz auf die guten Beziehungen
Unserer kleinen , Heimatherde zu der großen Nachbarnation . Eine Handvoll
|6te |tget / eranzoslmge wird dies freilich nicht unterschreiben und dennoch
ist es so und nicht anders .

Die Religion des luxemburgischen Landes ist die katholische ,
pdoch ist dieselbe Staatsreligion . Die große Mehrheit der Einwohner
sind Katholiken , ihre Zahl beträgt nach der letzten Volkszählung 208,921 ;
daneben giebt es 10o8 Evangelische und 1009 Juden ; 61 bekennen sich zu
keiner Religion . Die hiesige Bevölkerung ist jedem Verfolgungsgeist , sowie
idem religiösen Fanatismus abhold ; nach dem Vorgang der übrigen
Ŝtaaten sichert unsere Verfassung allen Consessionen die freie Ausübung-ihres Cultus . Im Jahre 1870 erhob der damalige Papst Pius IX . unser
Land zu einer Diözese . Die Anerkennung von feiten des Staates erfolgte
jedoch noch nicht . Erst im Jahre 1872 brachte die Regierung eine Vor¬
lage , betreffend die Errichtung eines Bisthums ein ; die Vorlage wurde
am 80 . April mit großer Majorität zum Gesetz erhoben .

' Der in diesem
Gesetze vorgesehene , vom Bischöfe zu leistende Eid lautet : „ Ich schwöre

>und gelobe auf Gottes heilige Evangelien , wie es sich einem Bischöfe ge -
iziemt , Sr . Maj . dem König - Großhcrzog von Luxemburg , meinem recht¬
mäßigen Souverän und dessen Nachfolgern Gehorsam und Treue zu
wahren . Ich schwöre und gelobe desgleichen kein Verstündniß zu pflegen
und , keiner Bcrathschlagung beizuwobneu , welche der öffentlichen Ruhe
zuwider sind , sowie auch keine verdächtige Beziehung , weder innerhalb noch
außerhalb des grotzherzoglichen Gebietes zu unterhalten , und falls ich ver¬
nehme , daß sich etwas zum Nachtheile des Staates anzettele , nichts zu
versäumen , eine solche Gefahr abzuwenden ."

Das Gehalt des Bischofs ist auf sechstausendfünfhundert Franken
festgesetzt und darf der bischöfliche Stuhl nur durch einen Luxemburger
besetzt sein . Die Ernennung des Bischofs hat der Staatsbehörde gegen¬
über nur Wirksamkeit nach erfolgter souveräner Bestätiaung . Das Bisthum
Luxemburg ist unmittelbar unter Rom gestellt . An der Spitze der kirch¬
lichen Oberbehörde steht gegenwärtig Mgr . Koppes , dem jüngst von
Sr . Königl . Hoheit , dem Großherzog Adolph , das Comthurkreuz der
Eichenkrone verliehen wurde . , Die ganze Diöcese enthält 13 Decanate und
zählt 255 Pfarreien , 82 Vicarien und 83 Caplancien . Unter dem Bischof
steht ein aus einem Domprobst und acht Domcapitularen bestehendes
Capitel , welches berathende Stimme in den Angelegenheiten der geistlichen
Verwaltung hat , aber keine Pfründe besitzt und auch nicht vom Staate
ootirt wird . Bis zur belgischen Revolution war das im Laufe der Zeit
zu vielen verschiedenen Diöcesen , namentlich zn Trier gehörende luxem -
burger Land mit dem Bisthume Namür vereinigt gewesen .

Die protestantische Gemeinde steht unter einem Verwaltungs¬
rath , der aus dem Pfarrer und 6 mit Stimmenmehrheit erwählten Mit¬
gliedern besteht . Seit dem Abzug der preußischen Garnison aus Luxem¬
burg , im Jahre 1867 , hat sich die Gemeinde an die Nationalkirche
von Sachsen - Weimar - Eisenach mit der Genehmigung des Fürsten
dieses Landes angeschlossen . Vor dem Jahre 1867 hatte der
protestantische Pfarrer der Garnison die Seelsorge über die
Protestanten des Großherzogthums , nach dieser Zeit hielt der Pfarrer der
evangelischen Gemeinde von Trier jeden Sonntag den Gottesdienst in Luxein -
bnrg ab , bis nach Errichtung einer eigenen evangelischen Civilgemeinde der
Staat zur Ernennung eines eigenen Pfarrers schritt : die Kirche , welche
der Garnison zur Abhaltung des Gottesdienstes eingeräumt war , verblieb
auch der neuen Gemeinde bis auf unsere Tage . Auch in dem Centrum

Deutsches Keich .
* Angebliche ArMsrmrgen Kismarrsts . Der „Figaro

"
...^

öffentlicht einen angeblichen vom Fürsten Bismarck an einen rusfiM
Staatsmann gerichteten Brief . Dieser Staatsmann soll seit 30 JE
mit dem Fürsten Bismarck in Beziehung stehen und eines der HäE
der deutschen Partei in Rußland,sein . Das Blatt druckt den Brief as
ganz ab , weil er viele Stellen so intimer Natur enthält , daß sie sich E '

zur Veröffentlichung eignen . Vom Besuch der französischen Flotte
Kronstadt sprechend , meint Bismarck , derselbe Hütte nicht stattfinden kämm '

wenn er Minister geblieben wäre , und fährt fort : „ Seit dem Tage , "
,

welchem ich den ersten Dreibundsvertrag unterzeichnen liefe , und trotz die

Vertrages wußte ich einen offenen Widerstand Rußlands gegen Deutschland «"

gewerbsmäßigen Wuchers , Unterschlagung , Hehlerei , Fälschung und Ver¬
fälschungen , Anstiftung . Wie der Grofeh . Staatsanwalt und die Ver -
theidiger von vornherein betonten , hat der Proceß eine über Baden
hinausreichende wirthschaftliche Bedeutung für die Gesetzgeber , Staate --
leitungen selbst und für das ganze Volk . Es möge deshalb über die Art ,wie der Wucher in Scene gesetzt und ausgeführt wird , hier Einiges folget
Es bestehen , wie einem längeren Artikel der „Straßb . Post "

zu entnehmen ,
hüben und drüben des Rheins und auch wohl anderswo im Reich ,,3tmge “
von Capitalkräften , Viehhändlern und „Schmusern "

, welche zusämmen-
wirken , um das ihnen zufallende Gäu möglichst auszubeuten . Die Capita !-
kraft betreibt in Gesellschaft mit einem tüchtigen Vieh - und Roß -
Händler den Ein - und Verkauf ; nach Innen sind sie Gesellschaften ,
nach Außen treten sie je nach Umständen als Einzelne , als Gesellschaft
auf . Sie haben Handelsleute von geringen Mitteln als Ausschnüffler ,
Schmuser , Selbstkäüfer und Verkäufer ( je nach Lage der Fälle ) überall
herum ; auf Hundewagen und mittelst der Eisenbahn sind sie von Ort zu
Ort wahre Zugvögel . OrtSvorstände , Rathsschrciber u . s. w . werden vor¬
züglich bedient , um sie zu täuschen oder gar zu gewinnen . So z. B . besitze
ich , heißt es in dem betreffenden Aufsatz , den Brief eines Rathsschreibers ,
worin er einem Handelsmann schreibt : „Hofbauer 3e. wird leichtsinnig und
trinkt . Machen Sie sich an ihn , das giebt einen guten Fang .

"
Aufge -

'

schnüffelt und an die mächtige Oberleitung einberichtet wird z. B ., wer sehr
gutes , wer schlechtes Vieh hat , Vermögensverhältnisse und schwache Seite «
von Bauern , Söhnen , die zum Militär einrücken . Diese Leute werde «
aufgesucht , angeschmeichelt , Geld zum Trinken , zu sinnlichen Genüssen aller
Art angeboten und aufgedrungen . Verliebte Wittweu , auch Weiber werde «
besonders gern aufgesucht und eingefangen . Der Schmuser schleppt die
Auserkorenen von Wirthshaus zu Wirths

'
haus , hält sie zechfrei , bis sie voll

sind , dann schlägt er ihnen Kauf und Tausch vor , und erwirbt ihre Unter¬
schriften unter Gefälligkeitswechsel , die er angeblich erst bei der Bank ausfülle «
kann . Dann wird die Tauscbwuth angefacht , die der Svielwuth an Ver¬
derben gleichkommt . Dem Hofbauer wird das gute Vieh abgehandelt ,
schön in ' s Auge fallendes , aber geringwerthiges Vieh aufgeschwätzt , Schuld¬
schein darüber aufgefaßt , mit Garantie für alle möglichen Fehler (gute
Augen u . s. w .) ausdrücklich zugesagt , alle anderen Fehler (gerade die,
welche das Thier hat ) von der Garantie ausgeschlossen .

Die Ring -Oberleitung erwirbt sich immer eine Anzahl äußerlich schönet
Pferde , die aber einen verborgenett Fehler haben , der sie unbrauchbar
macht , z. B . Huffpalten , die überwichst sind , u . dergl . Die gehen dann ,
von den Schmusern übernommen , als Tauschpferde hinaus , um Wieda
durch Tausch zurückzugelangen , wie folgendes Beispiel veranschaulichen soll.
Landwirth A . braucht Geld ; der Schmuser hat dies aufgeschuüffelt . Er
bietet sich an , Geld zu verschaffen , nimmt ihn mit , z . B . nach Offenburz
zu Viehhändler B ., wo er Geld bekomme . Angetrunken geht er mit zu B.
Dieser erklärt rundweg : „Ohne Pferdkauf kein baar Geld . " Der Schmusn
setzt dem A . recht zu und A . entschließt sich, das vorgezeigte Pferd zti
kaufen , um baar Geld zu bekommen . Er kauft für 800 Mk ., unterschreibt
Schuldschein , bann aber sagt B . : ich habe kein Geld , muß es auf der
Bank holen , da unterschreibe den Wechsel auf 1800 Mk ., dann bekommst
Du Geld . Er stellt das Accept aus , empfängt gegen 1000 Alk ., der Rest
wird für Disconto und den Gaul abgezogen . Aber der Bauer brauch
ja kein Pferd , hat keinen Platz im Stall dafür . Der Schmuser weiß ei,
erklärt : ich nehme den Gaul auf den z. B . Maierhof und verkaufe Ar
ihn dort und bringe Dir Geld . Ein College Schmuser kauft ihm dal
Thier für 280 Mk . ab , oder der Generalstab des Ring holl es birefl
zurück , um es wieder bei Darlehern anzubringen . Beschwert sich d«
Käuser über den Gaul , nachdem er die Unbrauchbarkeit entdeckt , bain
verspricht man ihm . ein anderes Pferd dafür zu vertauschen , das bann
noch schlechter ausfällt . Andere Schmuser wieder sagen : Geld bekomm
Du nirgends ; komm '

, wir kaufen Pferde , Ochsen ein , ich verkaufe sie Dir
So wirv Vieh eingekauft für den A . ; aber er kann es nietjt brauchen us
muß es dem Schmuser ober dessen Helfern rückvertaufchen und bekomÄ
doch kein Geld . Beim Kuhkaus wird das (Sarantiren für „neumelkem
nach 14 Tagen kalbend "

zur gewerblichen Berechnung . Man stellt z. »

zu einer Milchkuh ein wohlgenährtes Kalb im Markt auf . Der Dem?
schließt , die Kuh müsse viel Milch geben , da das Kalb so genährt p
Der Bauer kommt heim , und muß schnell das Kalb , das nicht zur Kuh gehörts
verkaufen , weil die Kuh kaum 1 Liter Milch giebt . Statt der 300 Mk ., d«

sie ibn kostete , kann er sie nur für 160 Mk . absetzen . .
Die Untersuchung ergab eine Menge solcher Operationen . 2SoJ

habende Bauern , die gerabe Geld brauchten , ohne es vom eigenen gM
nehmen zu können , fielen diesen Schwindlern und Betrügern in die
verarmten in kurzer Zeit gänzlich oder erlitten schwere Einbußen . M
kann den Landmann nicht genug davor warnen , sich vor derartigen 1#
bereiten Freunden zu hüten . Er gehe ihnen zehn Schritte aus dem SM1

i und mache drei Kreuze gegen sie . Freilich , die Dummen werde » lei611
j nie alle .
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dem Wege zu räumen . Ich sorgte dafür , daß ich stets zwei Eisen im Feuer I

hatte . Die deutsche Diplomatie hak in legier Zeit drei schwere Fehler I

begangen : zuerst das Entgegenkommen gegen Frankreich in Sachen der
Berliner Ausstellung . Dieser Versuch scheiterte klüglich infolge des Be¬

suches der Kaiserin Friedrich . Das Entgegenkommen gegen Frankreich
mußte Deutschland in den Augen Rußlands verdächtig machen und bei
Letzterem den Glauben erwecken , Deutschland wolle den Einfluß der
russischen Diplomatie in Paris abschwüchen . Der zweite Fehler tvar , daß
Kaiser Wilhelm selbst die Erneuerung des Dreibundes ankündigte . Dieser
Schritt mußte nolhwendiger Weise die Lage der dentsch - ruslischcn Be¬

ziehungen in hohem Grade erschweren . Endlich der so rauschende und
bezeichnende Besuch des Kaisers in London ist Rußland und Frankreich
wie eine gegen sie gerichtete Herausforderung erschienen und hat dadurch
den Kronstädter Besuch vorbereitet .

" Die Glaubwürdigkeit der diploma¬
tischen Mitthcilungen des „ Figaro

" ist übrigens nicht über jeden Zweifel
erhaben .

* Socialikisches . Als das „ höchststehende Thier " hat , nach
einem Berichte des „Vorwärts "

, Herr Liebknecht in einer Versammlung
den Menschen bezeichnet . Die Socialdemokraten würden , meint dazu die

„Kreuz -Zeitung
"

, sicherlich entrüstet werden , wenn ein „Bourgeoisblatt
"

berichten wollte , die „anwesenden Thiere " hätten dazu „ Bravo gebrüllt
" .

Theoretisch jubeln sie der Rede Liebknecht ' s zu ; es sollte sich aber ein Mal
Jemand unterstehen , die practische Folgerung daraus zu ziehen !

* Kerlir », 7 . Ang . Nachdem der internationale Schrift¬
stelle r - Congreß in Berlin durch die plötzliche Absage der Franzosen
vereitelt ist , bat das hiesige Comite beschlossen , in seiner bisherigen Zu¬
sammensetzung im Amt zu verharren für den diesjährigen Verbandstag
des deutschen Schriftsteller -Verbandes , der gleichzeitig mit dem internatio¬
nalen Cougreß hier stattfinden sollte , der auch thatsächlich tagen wird und
für den das Comitö mitgewählt war . Alle bisher getroffenen Vor¬
bereitungen bleiben für den Schriftsteller -Verbandstag bestehen . — Die
preußische Eisenbahn - Verwaltung hat doch die Nothwendigkeit , zur
schwereren Schiene , wenigstens für die Hauptbahnen , überzugehen ,
erkannt . Der Uebergang ist theils bereits in Ausführung begriffen , theils
wird dazu die Einleitung getroffen . Mit der Einführung der schwereren
Schiene hängt naturgemäß eine entsprechende Verstärkung des Oberbaues
zusammen . Die Tbatsache dieses Ueberganges zur schwereren Schiene
dürfte sich bereits bei den neueren Ausschreibungen und den noch zu ge¬
wärtigenden geltend machen . — Eine Broschüre „Gieb uns Brod , Kaiser "

von Florian Geyer , dem bekannten Conservativen , wurde gestern in säuunt -
lichen Buchhandlungen confiscirt .

* Ntmdfchrrrr im Reiche . Die Anlage eines kleinen Hafens
am Nordostsee - Canal ist der Stadt Rendsburg nach der „K . Z ."

mit der Begründung versagt worden , daß derartige Anlagen in rein
localem Interesse am Canal

'
nicht bergestellt werden dürfen , da sie den

Gesammtverkehr beeinträchtigen könnten . — Die Ernteaussichten im
Regierungsbezirk Kassel sind nach der „Hess . Post

"
, ganz abge¬

sehen von den großen Wasserschäden , sehr trübe .

Ausland .
* Ocsteurerch - Uttgarrr . Der österreichische Kriegsminister schrieb

)ie Lieferungen für Heeres -AuSrüstung für Kleingewerbetreibende für das
Lahr 1892 mit der Bemerkung aus , dies sei der letzte Versuch , da die
Lieferungen der Kleingewerbetreibenden für 1891 nicht genügten .

* Frankreich . Ein französisch - russischer Bündnißvertrag besteht
nicht . An dieser schwerwiegenden Thatsache ist ein Zweifel nicht mehr
möglich , so verschieden man auch im Uebrigen die Tragweite des Kron¬
städter Flottenbesuchs benrtheilen mag . Neben den Zeugnissen , die hierfür
im Pariser „Soir " und in einem neuerlichen Petersburger Briefe der
„Pol . Corr ." enthalten sind , liegt nunmehr auch eine Bestätigung aus
London vor und zwar in einer aus bester Quelle von dort ausgehenden
Drahtnachricht , welche zugleich eine Falschmeldung bezüglich der englisch -

deutschen Abmachungen berichtigt . Das Telegramm lautet : „Wenn auch
thatsächlich in St . Petersburg eine Annäherung zwischen Rußland und Frank¬
reich stattgcfunden Hal , so ist doch , irotz der französischen Bemühungen
ein Vertrag weder abgeschlossen noch bevorstehend . Rußland verläßt sich
bertrauenSvoll auf französische Unterstützung , ohne firn , selbst zu binden .
Die „ Standard " -Meldmig , daß der deutsche Kaiser mit Lord Salisbury
über die Dardanellenfrage verhandelt habe , ist durchaus unrichtig . Der
Kaiser hat weder über diese noch über andere Fragen mit dem englischen
Premier verhandelt und über die Dardanellen überhaupt gar nicht ge -
iprochen .

"

.
* Kchwriz . Es ist möglich , daß Deutschland und Oesterreicher

die Wiener Handelsvertrags - Unterhandlungen mit der
Schweiz a b b r e ch c u werden , weil der Schweizer Bundesrath keine
tveiteren Concessionen machen kann . Erfolgt der Abbruch , so werden
Deutschland und Oesterreich die Verhandlungen mit Italien nicht in Bern ,
sondern wie verlautet , in München führen .
. * RrttzlnuS . Aus Warschau wird gemeldet , der neueste Tagesbefehl
«K Oberstpolizeiministers von Warschau verfügt die sofortige Aus¬
weisung von 120 Ausländern , d «runter 57 Preußen und 45
Oenerreicher . — lieber die schon mehrfach von uns erwähnte Verwüstung
der fruchtbarsten Gegenden Rußlands durch die Zerstörung der Wälder
und infolge dessen eintretenden Wassermangels sagt Professor Bogdanosf :
»Auf Schritt und Tritt stoßen wir auf klägliche Ueberreste unseres ehe -
maligen Reichthnms ; überall sehen wir die Spuren der menschlichen Raub -' Ucht, allerorts ist das organische Leben aufs Unverantwortlichste vernichtet .
if? e gedeihliche Verbindung zwischen Wald , Steppe und fließendem Wasser

zerstört ; unser berühmter Schwarzerdebezirk bietet jetzt für den , welcher

seine Vergangenheit kannte , ein höchst unerquickliches Bild . Vormals eine

beispiellose , unerschöpfliche Fruchtbarkeit des Bodens , ein gesegnetes , ge¬

sundes Klima , wie es für den Anbau . von nützlichen Halmfrüchten nicht

günstiger gedacht werden kann ; ein weit ausgedehntes , stfJfdiches .Null¬
system , welches als Communikationsmittel ausgezeichnete Dienste leistete ,
— jetzt überall Verwüstung , als ob feindliche Heerschaareu ihre Spuren

hinterlassen hätten , Rückgang in der Thier - und Pflanzenwelt und mensch¬
liches Elend . Einen trostlosen , deprimirenden Eindruck bringt jetzt meine

Heimath , das Land der schwarzen Erde , diese Kornkammer Rußlands ,
hervor , welche unter einer anderen Cultur nicht nur unser ganzes Volk ,
sondern ganz Europa ernähren könnte ."

* Serbien . Nach der letzten Volkszählung am 31 . Dezember 1890

hat Serbien 2,172,814 Einwohner , worunter 1,119,282 männlichen und

1,053,532 weiblichen Geschlechts . Seit dem Jahre 1884 hat die Be¬

völkerung des Königreichs zugenommen um 271,078 Seelen , d . h . um

14,22 v . H .
* Aster ». Zur Lage in China gehen dem .̂ Deutschen Wochenbl ."

folgende beachtenswerthe Mittheilungen zu : In Shanghai trifft man

energische Maßregeln für den Fall eines Aufstandes ; die Munizipalität
daselbst machte bekannt , daß bei Ausbruch eines Ausstandes auf ein
verabredetes Signal das Freiwilliqencorps sofort zusammenzutreten hat ;
Zufluchtsstellen für Frauen und Kinder sind ausgewählt , und sollen die¬

selben von der Home guard vertheidigt werden ; man ist jedenfalls auf
das Schlimmste gefaßt . Im deutschen Generalconsulat fand eine Versamm¬
lung der in Shanghai ansässigen Deutschen statt, , und angesichts der

drohenden Lage wurde beschlossen , ein deutsches Freiwilligencorps zu bilden .

Handel , Industrie , Erfindungen .
* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 7 . Aug .

Am heutigen Markte waren Brodfrüchte durch die Ungunst der Witterung
und Knappheit der Waare sehr fest bei lebhaft steigenden Preisen . Offerten
in Pfälzer Roggen fehlten gänzlich und in russischem Roggen war das
Angebot sehr klein , so daß Benöthigte für diesen Artikel außerordentlich
hohe Preise bezahlen mußten . Zn notiren ist : 100 Mo Pfälzer und
Nassauischer Weizen 23 Mk . 50 Pf . bis 24 Mk . - Pf . , ditto Korn
— Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf ., ditto Gerste 17 Mk . — Pf . bis
17 Mk . 50 Pf . , Norddeutscher Weizen — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf .,
Russischer Weizen 22 Mk . 50 Pf . bis 24 Mk ., Amerikanischer Winter -
Weizen 23 Mk . 50 Pf . bis 24 Mk . 25 Pf ., La Plata -Weizen 23 Mk .
50 .Pf . bis 24 Mk . 50 Pf ., Russischer Roggen 22 Mk . 50 Pf . bis
22 Wik. 75 Pf .

* Uerkoosirngen . Pappenheimer 7 fl . - Loofe vom Jahre
1854 . Ziehung am 1 . Augufl 1891 . Gezogene Serien : No . 21 176 182
216 275 384 393 432 549 572 579 589 607 677 697 719 760 782 907
952 1075 1107 1156 1189 1243 1253 1258 1304 1827 1331 1338 1401
1412 1426 1461 1497 1539 1597 1734 1737 1770 1810 1845 1887 1889
2224 2269 2280 2321 2323 2466 2487 2526 2578 2592 2659 2710 2730
2753 2761 2781 2816 2914 2924 2976 2980 3086 3095 3128 3203 3237
3250 3257 3280 8392 3398 3487 3586 3642 3654 3686 3698 3700 3726
3778 3797 3842 3918 3949 4005 4016 4039 4077 4110 4145 4146 4150
4215 4263 4301 4334 4372 4539 4593 4665 4705 4714 4779 4808 4809
4845 4892 4922 4929 4972 5108 5142 5210 5226 5261 5387 5399 5402
5415 5429 5461 5500 5505 5517 5557 5579 5581 5696 5712 5738 5751
5809 5823 5865 6002 6025 6107 6246 6254 6285 6294 6380 6457 6519
6531 6554 6567 6625 6644 6734 6782 6793 6825 6829 6839 6921 6971
7069 7095 . Die Prämien -Ziehung findet am 1 . September statt . —
31 nleibe der Stadt Neapel . Ziehung am 22 . Juli . Auszahlung
am 1 . August 1891 . Hauptpreise : No . 110914 75,000 Lire . No . 30821
40346 71348 98744 & 1000 Lire . No . 13807 21712 39283 75026 89473
92525 a 500 Lire . No . 7109 13996 16865 18320 30740 33781
46308 51070 51848 72583 94903 99245 105003 105019 107697
ä 100 Lire . Alle übrigen gezogenen Nummern je 50 Lire . —
Stadt Sille 100 Fr . - Loose vom Jahre 1863 . Ziehung am
1 . Aug . 1891 , Auszahlung am 2 . Januar 1892 . Hauptpreise : No . 43263
25,000 Fr ., No . 12124 69311 ä 1000 Fr ., No . 7151 13764 20361 26710
27608 37933 50138 54017 68655 74425 ä 5000 Fr ., No . 1069 3047 10313
12618 15453 17430 18954 26338 27413 34625 36078 36775 39336 43489
45394 48302 49270 49348 50506 56367 57212 57637 58326 59308 70709
ä 200 Fr . Alle übrigen gezogenen Nummern je 100 Fr . — Kurhessische
40 Thlr . - Loose vom Jahre 1845 . Ziehung am 4 . Aug . 1891 ,
Auszahlung am 2 . Januar 1892 . Hauptpreise : No . 50473 40,000 Thlr .,
No . 94574 8000 Thlr ., No . 48523 4000 Thlr . , No . 67564 2000 Thlr .,
No . 9927 95985 ü 1500 Thlr ., No . 75151 88351 164565 a 1000 Thlr .

Aus dem Gerichtssaul .

- o- Wiesbaden,7 . Aug . (Ferien - Strafkammer .) Vorsitzender :
Herr Landgerichts - Director Dr . Rumpf . Vertreter der Köuigl . Staats¬
anwaltschaft : Herr Staatsanwalt Harte . — Aut 27 . März d . I . haben
sich mehrere böse Buben in dem Neubau Kirchgasse 34 umhergetriebeu ,
stiegen daselbst durch ein Thürfenster in den Führer ' fchen Laden und ge¬
langten durch denselben in das Souterain , woselbst bereits größere
Quantitäten Waareu untergebracht waren . Von denselben nahmen die
Eindringlinge Portemonnaies , Toiletten - und Cigarrentafchen , Brief¬
beschwerer , Spazierstöcke : c., bereit Werth von dem Bestohlenen auf ca . 50 Mk .
angegeben wird , an sich und suchten damit das Weite . Von den jugendlichen
D ^ ben erscheinen heute der 14Jahre alteAuslauferGustavW . und 5er 14 Jahre
alte Schlosferlehrling Wilhelm G . unter der Anklage des schweren Dieb -
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ft - AfmiiSc «n
® ^ ratlfJn Gerichts , während die übriqen Knaben das

fharmunbige & lter noch nicht erreicht haben . Wegen schweren Diebstahls
Ttmft "« s61e vCl-ae ? ^ ständigen Angeklagten unter Zubilligung mildernder
Umstande mit ie 1 -vag Gcsangmß bestraft . — Der Händler Abraham F .von - a n g e n , ch w a I b a ch und der Bürgermeister D . von W e i d e n b a chnud des Vergehens gegen das Gesetz , betr . die Abwehr und Unter -
drückung von Vrehsmchen , beschuldigt . Im Interesse westerer Beweis -
Aufnahme wird die Verhandlung vertagt .

ferner die Tafelfreuden gar wohl zu würdigen weiß , ist eine ausgezeichiiete
® uä ;e bpmit beschäftigt , allen ihren kulinarischen Wünschen zu genügen .
Die Kaiserin dinirt in der Regel in Gesellschaft von zwei oder drei ihrer
Eyrendamen und dem Gouverneur des Schlosses . Nach Beendigung des
Mahles unternimmt sie oft in Begleitung ihrer Suite einen Spaziergang .

Toilette ist einfach , aber elegant . Die strengsten Maßregeln find auf
Befehl des Königs getroffen , um die müßige Neugier vom Ruhesitz seiner
Schwester fernzuhalten . Da die jährliche Prozession von Bouchont , an der
die Kaiserin theilnimmt und zu der bisher die Einwohner in den Park
des Schloßes Zutritt erhielten , von einigen Reportern benutzt worden
war , um ui das verbotene Terrain vorzudringen , erging der Befehl , daß
die Bewohnerschaft fortan nicht mehr emzulaffen sei . Die Prozession , an
der sich die Kaiserin mit ihrer Suite betheiligt , wird - gegenwärtig im
Innern des Parkes und in einer gewissen Entfernung vom Gitter abge -
dalten . Bouchont liegt zwei bis drei Kilometer von Lacken entfernt ; der
König und die Stönigin begeben sich im Durchschnitt drei Mal im Monat
dorthin . Die Kaiserin Charlotte , die gegenwärtig 52 Jahre alt ist , erfreut

-sich , einer ausgezeichneten physischen Gesundheit , und kein Zug in ihrem
Gesichte zeigt die Verwirrung des Geistes an ; sie hat alle Aussicht , ein
hohes Alter zu erreichen .

* , ,Jch rnaurfestivr Wich so durch !" lautet eine launige Ant¬
wort , die häufig auf die Frage : „Wie geht es Ihnen ? " gegeben wird .
Daß aber das „ Durchmanifestiren " nicht gar so leicht ist , mußte der
Kaufmann L . aus Berlin erfahren , der dieser Tage durch einen Gerichts¬
vollzieher dem Richter zur Ableistung des Offenbaruugseides vorgeführt
wurde , nachdem er einer früheren Ladung nicht Folge geleistet hatte .
L . gab mehr als 3000 Mk . ausstehende Forderungen an , verweigerte aber
die Auskunft über die Art der Forderungen , wie die Namen der Gläubiger .
Der Richter ließ ihn deshalb sticht zum Eide zu und ließ ihn wieder aus
dem Zimmer führen , damit er sich die Sache überlege . Nunmehr ver¬
langte er einen Rechtsanwalt als Beistand . Der Gerichtsdiener citirte
einen solchen ans dem Anwaltszimmer , diesem machte aber der Manifestant
solch ersichtlich schwindelhafte Angaben , daß der Anwalt entrüstet seinen
Beistand ablehme . Nunmehr machte L . plötzlich einen Fluchtversuch .
Schon war er bis zum Ausgange des Criminalgerichts gelangt , da wurde
er erwischt und in eine Detentionszelle gesperrt , um Zeit zur weiterer ,
Uebcrlegung zu finden ,

* Gin landest ; vrrlicher GriaI . Im Jahre 1747 erließ Herzog
Ernst August von Sachsen -Weimar folgende Verordnung : „Wir u . s. w .
fügen hiermit allen Unseren nachgesetzten fürstlichen Beamten u . s. w . zu
wissen , und ist denselben vorher schon bekannt , was massen wir aus
tragender . Väterlicher Vorsorge alles was nur zur Conservation Unserer
Lande und getreuer Unterthanen gereichen kann , sorgfältig vorkehren und
verordnen wir nun : Durch Brandschaden viele in große Ärmurh gerathen
können , dadero dergleichen Unglück zeitig zu steuern , Wir in Gnaden be¬
fehlen , daß in einer jeden Stadt und Dorf verschiedene hölzerne Teller ,
worauf schon gegessen gewessen und mit der Figur und Buchstaben , wie
der beigefügte Abriß besagt , des Feiertags bei abnehmendem Monde , Mit¬
tags zwischen 11 bis 12 Uhr , mit frischer Time und neuen Federn
beschrieben , vorräthig sein , sodann ober wenn eine Feuersbrunst , wovor
der große Gott hiesige Lande in Gnaden bewahren wolle , ent¬
stehen sollte , ein solcher nun bemeldeter maaßen beschriebener
Teller mit den Worten : „ Im Namen Gottes " in ' s Feuer geworfen , und
wofern das Feuer dennoch weiter um sich greifen wollte , drei Mal solches
wiederholt werden soll , dadurch denn die Gluth unfehlbar ge¬
tilgt wird . (!) Dergleichen Teller mm haben die regierenden Bürger¬
meister in denen Städten , auf dem Lande aber die Schultheißen Und
Gerichtsschöppen in Verwahrung aufzubehalten und bei entstehender Roth ,
da Gott für sei , beschriebener maaßen zu gebrauchen . Hieruächst aber ,
weilen dieses jeden Bürger und Bauer zu wissen nicht nöthig ist , solches
bei sich zu behalten . Hieran vollbringen dieselben Unfern rcspective
gnädigsten Willen . Gegeben in Unserer

'
Residenz Weimar , den 24 . De -

cember 1742 ." — Im Auslände machte diese Verordnung einen sehr un¬
günstigen Eindruck , befreundete Fürstenhöfe fühlten sich peinlich berührt ,
und daher wurde der Erlaß wieder zurückgenommen .

* Ein echt tüelrrsches KtLckchen haben die Localbehörden von
Salonik fertig gebracht . Wie in allen Städten der Türkei , wimmelten
auch dort die Straßen von herrenlosen Hunden , an deren Erhaltung dem
Moslem in erster Linie deshalb so viel gelegen ist , weil er in ihnen eine
Art Gesundheitspolizei zu erblicken gewohnt ist . Fressen sie doch alle die
Speisen - und Gemüsereste auf , die man hierzulande ohne Weiteres aus
die Straße zu werfen pflegt . Zwar besieht auch eine menschliche Straßen -
reinigungS -Holizei , doch scheint der Türke die vierbeinige für zuverlässiger
zu halten . Jedenfalls will er sich nicht von ihr trennen , und so lange die
menschliche Gesundheits -Polizei in vollem Sinne des Wortes „umer 'in
Hund

" ist , hat er so unrecht nicht . Vor Kurzem brach nun unter den
Straßenhunden von Salonik die Tollwnth aus , zahlreiche Personen wurde »
gebissen und starben an der furchtbaren Krankheit , und das Entsetzen war

'
groß . Die Localbehörden mußten etwas thun , die erregten Gemächer bei
Einwohnerschaft zu beschwichtigen . Und was thaten sie ? Sie ließen sämmt -
liche herrenlose Hunde der Stadt einfangen , in Säcke stecken und . . . er¬
säufen ? Bei Leibe nicht ! So macht man ' s in der Türkei gelegentlich mit
rebellischen Sofias , aber nie und nimmer mit Straßkötern ! Man steckst
sie in Säcke , fuhr sie darin Weit , weit „zum Stabile hinaus " und ließ
sie draußen laufe » . Dort mögen sie andere Leute beißen und wenn die¬
selben daran sterben , dann hat 's eben Allah in ihrem Kismet so bestimmt
Jnschallah ! . . .

* Ein geistlichen Jünger .' Epikrrrcr , Eine der populärsten Ge¬
stalten von fWabrib , der Abbö Laforga , ist vor Kurzem durch den Tod
hinweggerasft worden . In der Kirche war er stets correct und feierlich
— in der Stadt ein Cavalier , ein madrilenischcr Gamin , ein Lebemann .

DerrmschLrs .

Reblaus , welche bereits dem berühmten
Ofener Rothwem (Adlersberger ) ein Ende gemacht , ist eben daran , auchden sogenanntM „Komg der Weine "

, den Tokayer , verschwinden zu
machen . Die Berichte , welche seit längerer Zeit aus der Heqyalja , dem
wett ausgedehnten Gebiete des Tokaycr -Weines , über das Auftreten der
UeblauS Janum ließen schon das Schlimmste befürchten . Nunmehr zeiates sich, daß die Hegyalfa dem winzigen und doch so schrecklichen Insekt
rettungslos verfallen ut .

Ein scheußlicher Raubmord wurde in Hochfelden ( Elsaß ) Nachts
verübt : Ern Schiftsinecht ermordete auf dem Schiff im Canal seinen

■Herrn und des ;en Fran , raubte Alles , was er vorfand und machte sich
eiligst davon . Erst Morgens , als man das Stöhnen der noch lebenden
tirau vernahm , wurde das Verbrechen entdeckt . Die schwer verletzte
« rau konnte noch den Mörder bezeichnen . Derselbe soll aus Germersheim
gebürtig fein .

Am Sonntag machten drei 9 — 12 - jährige Knaben vonGablen -
berg (Wurttemb .) einen Ausflug nach dem Hasenberg .

-
Seitdem sind

dieselben verschwunden und haben die angestellten Nachforschungen
über ihren Verbleib zu keinem Ergebniß geführt . Es fehlt jede Spur
von ihnen .

Bei Port Byron , Station der West -Shore Eisenbahn im Staate
New -Jork , fand Donnerstag früh ein Zusammenstoß eines Güterzuges
Mit einem Schnellzuge statt . Elf Personen sollen gelobtet , 19 ver¬
wundet fein . Die Mehrzahl der Getödteten und Verwundete .-r sind
italienische Arbeiter .

Eine Ausstellung von Dachshunden , sogenannten Teckel -
hnnden wird im Park des neuen Walhalla -Theaters in der Hasenhaide
zu Berlin gegen Ende des Monats September stattsindcn . lieber 800 An¬
meldungen sind bereits eingegangen .

In Reichenbach (Württemberg ) erhängte sich ein 11 Jahre
alter Knabe . Angeblich soll Furcht vor Strafe ieitens seiner Pflege¬
eltern , welche den Knaben wegen seiner Nafchhaftigkeit öfters züchtigen
mußten , die Ursache zu diesem traurigen Schritte fein .

Die von der , ,® un "
veröffentlichte sensationelle Geschichte Über die

Ermordung einer ganzen Familie in West - Virginia durch
italienische Arbeiter wird von der Agentur Dalziel als vollständig er¬
funden bezeichnet .

In den -
Kreisen der römischen Aristokratie macht die Reise des Fürsten

Paolo Borghese in ' s Ausland Aufsehen , welcher infolge von ver¬
fehlten Banspeculationen dreißig Millionen eingebüßt haben soll . Es sind
Verhandlungen im Auge , um die weltberühmte Bitdergallerie,

'
deren Werth

sich auf sieben Millionen beziffert , zu veräußern .
Aus Rußland kommen jetzt wieder ganze Züge

' mit Gänsen , die für
Berlin bestimmt find . So wurden , wie die „ Schneidemühler Ztg,

" be¬
richtet , am 31 . v , M . 10,000 Gänse , welche von Thorn kamen , nach Berlin
befördert . Die Berliner Händler zahlen in Rußland 2 bis 3 Mark für
jede Gans und erhalten in der Berliner Markthalle im Durchschnitt für
das Stück 6 Mark .

In Stödtlen , O . A . Ellwangen , kam die 62 Jahre alte Pauline Hack
im Hausgang auf außergewöhnliche Weise uin ’ S Leb en . Sie
wurde unter einem umgefallenen Kleiderkasten todt , auf dem Rücken liegend ,
aufgefunben . Es ist wohl zweifellos , daß die Verunglückte in dem Kleider¬
kasten etwas suchte , auf das Umfassungsbrett sich stellte und so das Ueber -
gewicht herbeiführte , wodurch der Kasten umstürzte , auf die etwas unbe¬
holfene Person fiel und sie erschlug .

Wie umfangreich die Verwaltung der Berliner städtischen Parks
und Baumschulen sein muß , ersieht man am besten aus der Anzahl
der zur Zeit bei der Berliner Parkverwaltung beschäftigten Personen . Es
sind augenblicklich 817 Personen als Gärtner , Aufseher , Arbeiter u . s. w .
in Thätigkeit . Im Winterhalbjahr verringert sich die Anzahl der Be¬
schäftigten . Es arbeiten alsdann höchstens ein Drittel der im Sommer
angenommenen Arbeiter , also etwa 200 bis 250 Personen .

* Msn den Kaiserin Cffarlstte . ChampaH der Unermüdliche ,
hat die Gelegenheit benutzt , um Informationen über die Kaiserin Charlotte
einzuziehen , auf die jetzt wieder einmal infolge der letztgemeldeten Vorfälle
in Bezug auf die Erkrankung der Königin der Belgier die allgemeine Auf¬
merksamkeit gelenkt ist . Die Meldungen des Reporters besagen Folgendes :
Die Fürstin ist im Vergleich mit dem hochgradigen Excitationsstabium . in
dem ste sich früher befunden , zur $ eit in eine Periode relativer Ruhe
eingetreten , in welcher sie sogar der lichten Angenblicke nicht entbehrt . Sie
führt ohne jede Traurigkeit auf Schloß Bouchont das Leben einer Schloß -
Herrin , die den Beschluß gefaßt hat , sich nicht mehr von ihrem Besitztbum
zu entfernen . Nichts im Innern des Schlosses verräth die Geisteskrankheit
der Fürstin . Ihre Gemächer sind mit Comfort und erlesenem Geschmack
möblirt . In ihrem Salon sind zahlreiche Kunstgegenstünoe angesammelt ,
und man findet darin sogar die illustrirten Pariser und Londoner Zeit¬
schriften und die neuesten Erscheinungen des Büchermarktes . Kaiserin
Charlotte , welche die Musik leidenschaftlich liebt , bittet täglich eine ihrer
Ehrendamen , sich an ’§ Piano oder Harmonium zu setzen uyd giebt sich oft
stundenlang dem Genuß der Töne hin . Da die Schloßherrin von Bouchont



Zstts SSVerlag : ZaNggasse 2TAs . 183

GeschäMches
R

Geld -Sorten . CDWechsel .

172 .20 bz .16 .66 Sie bewirkt : Sie verhindertReichsbank -DiSconto 4 % . —

sehen .

80 .50 bz .

80 .25 bz .188 .80
218 —

16 .60

20 Franken . . .
20 Franken in */a

3
6
4 */i

zeitige Runzeln und ge¬
altertes Aussehen .

Amsterdam (ft . 100 )
Antw .- Br . (Fr . 100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lstr . 1) . .

direkt aus der Fabrik von ¥911 Elfen & k( S8SSSN , Crsfeld .
also auS erster Hand in jedem Maatz zu beziehen .

'

Schwarze , farbige und weiße Seidenstoffe , Sammte und Plüsche jeder Art M
Fabrikpreisen Man verlange Wüster mit Angabe des Gewünschten . 8

m
"m - Coursbsricht der KranKturtor Körst vom 7 . Auaust ,

ÄMMtags 3 Uhr . Credit -Actieu 249 , Disconto -Commandit -Antheile
Staatsbahn -Actien 242V4 , Galizier 181 , Lombarden 86 , Egypter

ii » . ' Italiener 90 , Ungarn 90 , Gotthardbahn -Actien 132 ' / - , Nordost 130 ,wntou 967a , Dresdener Bank 1351/2 , Lauradütte -Actien 113 , Gelsenkirchener
s £ ? f - ex?SsiHct *en 1® ' Russische Noten 2177 <. — Die Börse verkehrte auf

teatljatiynZ - und Speculationsverkäufe in schwacher Haltung .

Dollars in Gold .
Dukaten . . . . . .
Dukaten al marco
gntil . Sovereigns .
Gold al marco P .K .
Ganz f . Sckcideg . „
Hochh. Silber „
Muss . Banknoten .
" 'Ust. Imperiales .

GZLdmarkt .

ZrK »rkf « rtrr Conrst vom 7 . August .

Doerings Seife (mit d . Eule ) ist trotz des billigen Preises , nur 40 Pf . p . Stück ,
die beste Seife der Welt ! u . Colonialwaaren -Geschäften
käuflich . ( H 61191 ) 35

^

Ketzte Drahtuschrrchterr . .
(Nach Schluß der Redaction cingegangen .)

* erlitt , 7 . Aug . Der Kaiser ist an Bord der „ Hohenzollern
"

gestern Abend vor Stavanger cingetroffen . .
* Hämburg , 7 . Aug . Der „Hamb . Correspondent

" erfährt von
unterrichteter Seite , die Meldung der „Polit . Correspondenz

"
, Deutschland

betheilige sich nicht an der Flotten - Dem onstratiou gegen China ,
sei falsch ; die Kanonenboote „ Iltis " und „Wolf

" hätten sich der gemein¬
samen Demonstration vollständig angeschlossen .

* Hamburg , 7 . Aug .> Dem Hamburgischen Correspondent
" wird

aus Berlin gemeldet : „ Der Schwerpunkt einer Note des Peters¬
burger „ Regierungsboten

" wird hier auf denjenigen Paffus dieser
officiellen Auslassung gelegt , der den begeisterten Empfang der
französischen Gäste ausschließlich dem Toaste des Zaren auf das
Wohl des Präsidenten der französischen Republik und auf das
Wohlergehen der französischen Flotte , insbesondere des Geschwaders
des Admirals Gervais zuschreibt . Man hält für nicht ausgeschlossen , daß
dies bereits die Antwort auf die hochoffiziöse Kundgebung des Pariser
„ Temps " vom 1 . August sei , welche die Haltung des Zaren als eine
Unterordnung des kaiserlichen Willens unter den der öffentlichen Meinung
Rußlands erklärte und die Verbrüderung des französischen und des
russischen Volkes als einen bedeutsamen europäischen Faktor bezeichnete .

"

* Paris , 7 . Aug . Ein Telegramm Brazzas aus Libreville in West¬
afrika vom 15 . Juli an die Administration der Colonieen meldet über das
Schicksal der Crampel ' schen Expedition : Crampcl , der arabische
Dolmetsch , der Escadronchef und zwei Tirailleure sind am 9 . April er¬
mordet worden . Die Nachhut trat den Rückzug an und schiffte sich auf
der Station Bangni nach Brazzaville ein , wo sie am 16 . April erwartet
werden konnte . Die Blätter zweifeln dieses Telegramm an . Eine spätere
Depesche giebt auch zu , daß materielle Beweise für die Ermordung der
Reisenden fehlen .

* London , 7 . Aug . Der „ Staildard " meldet aus Shanghai , daß
von China und Iapan Versuche gemacht werden , einen Vertrag zu
einem engeren Bündnisse der beiden Kaiserreiche , das die Entwickelung ,
des Handels und Kräftigung gegen auswärtige Gefahren bezwecke , herbei¬
zuführen . Die Bemühungen um das Zustandekommen des Bündnisses
würden von den höchsten Staatsbeamten , darunter dem Generalgouverneur
der Provinz Pctschili , Li -hung -tschang , und dem Vikomtc Enomoto , be¬
günstigt .

* Londorr , 7 . Aug . Eine alte Frau , Namens W o o k f e ,
wurde heute früh in Canon - Street , Road Whitechapel ,
demselben Bezirk , wo Jack the Rippor ’ s Mordthatcn vorge¬
fallen sind , von einem Manne mit einem großen Messer ange -
sallen , sie erhielt einen schrecklichen Halsschnitt , wehrte sich aber und schrie ,
worauf der Mann noch ihren Arm verwundete und weglief . Sie wurde
in ' s Hospital gebracht . Man zweifelt an ihrem Aufkommen . Ein Mann
wurde als verdächtig verhaftet . ( F . Z .)

. » * Petersburg , 7 . Aug . Der König von Serbien wohnte
gestern Nachmittag den Truppenübungen in Kraßnoje -Selo bei . Derselbe
speiste bei dem Großfürsten Wladimir , besuchte das Theater und kehrte
dann nach Petersburg zurück .

* Schrffs - Aachrichten . (Nach der „Franks . Ztg . "
.) Angckommen

in Adelaide der P .- u . O .- D . „ Parramatta
" von London ; in Colombo

der P .- n . O .-D . „ Britannia " von London ; in Bombay der P .- u , O .- D .
„ Assam "

; in Havre der Hamb . D . „ Helvetia
" von Westindien und D .

Galicia " von New -Orleans ; in Liverpool D . „Teutonic " von New -
Aork ; in Barbados der Royal M .- D . „Orinoco " von Southampton .

Madrid (Ves . 100 )
New - Dork (D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (JL 100 ) .
Wien (fl . 100 ) .
Frankfurter Bai

zarte Haut , schönen Teint rauhe , rissige Haut , vor -
und Jugendfrisches Aus ' " " "

Geld .

16 .15
16 .13

4 .16
9 .60
9 .60

20 .28
2780

Man traf ihn hinter den Couliffen der Theater , in den Garderoben der
Tänzerinnen , bei Soupers in lustiger Gesellschaft , bei den Stierkämpfer : .
und bei interessanten Premieren des Cafe ’s chantants . Er war die Vor¬
sehung der Liebenden . lieber tausend Paare hat er getraut , zu deren
Bund die Eltern ihre Zustimmung nicht geben wollten . Andererseits war
es seine Spccialität , die Kinder von Frauen , welche von ihren Gatten
oder Liebhabern verlassen worden waren , zu adoptiren und .für deren Zu¬
kunft zu sorgen . Als einmal der Bischof — entrüstet über das Bohemien -
Leben , das der Abbö führte — ihn zu sich beschied und mit Absetzung be¬
drohte , erhielt er am nächsten Tage eine von sechshundert Armen des
Viertels unterzeichnete Adresse , worin diese um Verzeihung für ihren
Schutzengel baten . „Eines Tages

" — so erzählt der Madrider Eorrc -
spondent des „ Figaro " — ging ich in die „Pharmacie "

, einen lustigen
Club , wo sich nach dem Theater dreißig oder vierzig Freunde — Welt¬
männer , Journalisten , Schauspieler — zum Souper zusammenfinden .
Nach einiger Zeit erschien Pater Laforga „in Civil "

. Er erzählt uns ,
daß er zum Seelsorger des östlichen Kirchhofs ernannt worden sei , der
zwei Meilen von Madrid entfernt liegt . Das hinderte ihn aber nicht ,
allabendlich in die Stadt zu kommen mit einem zweispännigen
Wagen , den er selbst kutschirte . Um zwei oder drei Uhr Morgens
kehrte er auf dieselbe Weise nach seinem Kirchhof heim , ohne jede
Begleitung , obwohl die Straße nm diese Zeit ebenso einsam als
unsicher war . „Und wenn man Sie angreift Ai- ' — Wenn man mich an¬
greift , schlage ich den Ersten nieder , der herankommt , packe ihn auf den

Magen und begrabe ihn dann »zu Hause « !" P . Laforga lud mich für
den nächsten Morgen zum Frühstück ein . Ern Frühstück auf dem Kirch -
-hof ! Das war noch nicht dagewescn . Und in Begleitung zweier Freunde ,
ches Dramatikers Atvarez und des Componisten 3oje Casares , kam ich der
Einladung nach . Als wir einlaugten , war das Essen bereits fertig . Wir
setzten uns zu Tische und timten uns gütlich an dem reichhaltigen und
exquisiten Menu . Wie wir so mitten im Essen waren , klopfte der Kirch¬
hofswächter an ' s Fenster — der Speisesaal lag im Erdgeschoß — und rief
hinein : „ Hochwürden , ein Todter !" — — „ Ah , das ist keine Art , uns so
zu stören ! sagte ärgerlich der Abbö . Trotzdem erhob er sich, zog seine
Soutane an , setzte sein Käppchen auf und ging hinaus , um den Segen zu
sprechen . In Spanien bezahlt man den Geistlichen gleich am Grabe . So
trugen wir ihn denn , als er zurückkehrte : „ Nun , wir haben 5 Francs ver¬
dient ? " — „Nein , nein "

, antwortete er , „ es waren Arme . Ich habe gratis
gebetet und ihnen 20 Francs geschenkt . . . . Vorwärts , gehen wir zum
Champagner über !" Zehn Minuten später erscheint der Wächter abermals .
„Hochwürden , noch ein Todter !" — „ Ich begrabe erst nach dem Kaffee !"
— „Hochwürden , es ist ein » schöner « Todter , eine große Familie . . .

" —
„Das ist ein Grund mehr ; ich komme erst nach dem Cognac . (Franks . Ztg .)

* „ Ich Erbe Dich " . , Liebe ist international , nicht aber die Worte , 1
mit welchen sie „ gestanden

" ' wird . Es möge hier eine kleine Zusammen¬
stellung folgen , wie die verschiedenen Nationalitäten das deutsche „ Ich
liebe dich

"
sprechen . Vielleicht haben wir damit einer oder der anderen

unserer Leserinnen unbewußt einen Dienst erwiesen : Deutsch : Ich liebe dich .
Englisch : I love you . Dänisch und Norwegisch : Jeg elsker dig . Schwedisch :
Jag älsker dig . Lateinisch : Line te . Italienisch : Io ti amo . Französisch :
Je t ’aime . Spanisch : Lire amo . Portugiesisch : T ’amo (Eu t ’amo ) . Kroatisch :
Ja Ijubim tebe . Rumänisch : Te iubesc . Ungarisch : Szeretlek . Slovakisch :
Ja lübim t ’a . Polnisch : Looham ciebie . Böhmisch : Ja miluii te . Japanisch :
Watakussi -ha ahata -wo konomi -massu . Volapük : Löfob oli .

* Humoristisches . Die Künstler . In einer Gesellschaft spricht
man über die Künstler . Ein alter Weltmann bemerkt zu diesem Thema :
„Ich kenne welche , einige wenige , die bescheiden und talentvoll find . Ich
wnne welche , eine ganze Menge , die talentvoll und unbescheiden sind .
Künstler aber , die talentlos und dabei bescheiden sind , die kenne ich nicht ."
— Stilblüthe . Aus einer Annonce , welche eine neue L-augflasche für
Kinder anpreist : „An dem Pfropfen befindet sich ein Gummiröhrchen ;
wenn das Kind aufgehört hat zu sangen , mutz mau es vorsichtig los¬
schrauben und es an einen kühlen Ort legen , am Besten unter den Wasser¬
strahl eines Brunnens .

"

Für die Frauenwelt unentbehrlich 1
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Samstag , den 8 . Angnst 1891

Meteorologische Keobachtnngen

W Die heutige Mummer enthält 34 Seiten .

Geburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer - Anzeigen

ReichshaUen - Theater , Stiftstratze 16 .
Täglich große Specialttäten -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Vor¬

mittags und von 4— 6 Uhr Nachmittags .
Cihlarz ’sche Kunstausstellung , Neue Colonnade . Geöffnet von 9 — 7 Uhr .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Artist . Mal - Institut ( Flower - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnade 26.
Textil - Sammiung (Rathhaus , Saal 75 ) . Geöffnet an Wochentagen von

3— 5 Uhr , Sonntags von 11 — ‘/al Uhr .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrassfe 20 ). Geöffnet täglich (mit Ausnahme
des Samstags ) von 11 — 1 Uhr Vormittags und 2 — 4 Uhr Nachmittags

Naturhistorisches Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwoch «
und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet Sonntags von 11 — 1 Uhr
und an den Wochentagen (mit Ausnahme Samstags ) von 2 — 6 Uhr

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathskeller (Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Ruine Sonnenberg ( ‘/z Stunde von Wiesbaden ) mit Restaurationsgebäude .
Wartthurm (Ruine ) , r . d . Bierst . Chaussee . Aussichtspunkt . Restauration .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Auswärtige Theater .
Samstag , 8 . August .

Frankfurter Ktadtttzrater : Opernhaus : Excclsior . Schauspielhaus
Sodom und Gomorrha .

Nachts Thau , Nachmittags kurzer Regen .* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Wetter - Ansstchten Nachdruckverboten,
auf Grund der täglich veröffentlichten Wittcrungs -Thatdestäude

der deutschen Seewarte tu Hamburg .
9 . August : schwüle Luft , strichweise Gewitter , lebhafter kühler Wind .

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenöerg
’
sche Hot-Bucndruclcerel

Comptoir : Langgasse 37, Erdgeschoss .

A « SMg aus den Wiesbadener Cinilstandsregister « .
Gehöre « : 1 . Aug . : eine unehcl . T ., Marie Catharine ; dem Landesbank -

Buchhalter Friedrich Ludwig Kempf e. T ., Elisabeth Luise Hedwig .
3 . Aug . : dem Rechtsanwalt Stephan Frey e. T ., Catharina Elisabeth .
4 . Aua . : dem Schreiner Carl Leonhard Alt e. T ., Dorothea Maria
Josephine Gertrude .

Aufgeboten : Maurer Friedrich Ludwig Philipp Krieger zu Dotzheim
und Catharine Schäfer hier . Taglöhner Carl Wilhelm Bausch za
Dotzheim und Johannette Gcron hier . Geschäftsreisender Johann
August Peiter und Margaretha Küppers , Beide zu Crefeld . Schreiner
Heinrich Christian Lanz hier und Maria Rater hier . Taglöhner Emil
Lösch hier und Maria Anna Jäger hier . Taglöhner Friedrich Wilhelm
Dauster hier und Mariane Christiane Wilhelmine Leukel hier . Maurcr -
gcbülfe Philipp Christian Link hier und Marie Christiane Presse ! hier .

Gestorben : 5 . Aug . : Privatiere Auguste Steubing , 57 I . 11 M . 23 T .j
Anna Catharine Henriette , geb . Deuser , Ehefrau des Taglöhners Jacob
Roßmann , 22 I . 7 M . 7 T . ; Paula Catharine , T . des Eisengießers
Ludwig Weiß , 8 M . 6 . Aug . : Taglöhner Gotthard Bornovillc , 36 Z.

Termine .
Vormittags 9 Ahr : Versteigerung von Seifen re . im Versteigerung ?

lokal Dotzheimerstraße 11 . (S . heut . BI .)
vormittags 10 Uhr : Einreichung von Submissions -Offerten ans ver

schiedene Arbeiten für die Schulen , im Rathhaus . (S . Tagbl . 175 .)

Tages - Neranstattnrrgen .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Conccrte .

Abends 81/ « Uhr : Reunion dansante .
Kockbrunuen . 6l/2 Uhr : Morgenmusik .
Anlage » an der Wikßekmstraßc . 7 Uhr : Morgenmusik .
Weichshalleu - Hheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .' Konservatorium für Wusitl . Nachm . 5 u . Abends 7 Uhr : Vortrags -Uebung .
Moller ' scher Htcnographen -Mcrein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Waler , Tackircr n . netto . Merufsgenosfen . 8 ' / - Uhr : Versammlung .
Mcrein Wiesbadener Wildhauer . 8 ' / - Uhr : Vereins -Abend .
cheMgelzucht - Merein . Abends 81/« Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Heselllckaft vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Hesellschaft Kidelio . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Oeseffschaft > idelitas . 9 Uhr : Vereins -Abend .
tzreleffschaft Kloria . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Oeseffschaft Saronia . Vereins -Abend .
Oeseffschaft Mictoria . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft .
Gesellschaft Mhönir . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Ov . Männer - u . Jünglings -Merein . 9 Uhr : Vereinsstunde (Vorbereitung ) .
Wiesb . ^ tadfahr -Mcrein . Abends : Hebung . Hierauf : Versammlung .
Knternatronalcr Lport - Glub Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Saalfabren

und Uebung derAthleten -Abtheilung (Turnhalle d . Mäuner -Turnve « iirs ) .
Tnrn -Merein . Abends 9 Uhr : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
Männer -Tnrnverei « . Abends : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
Hnrn -Keseffschaft . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft u . Bücher -Ausgabe .
Evangelischer Kirchen -Kesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wänner -Oesangverein Akte Anion . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Huartett Kikaria . Abönds 9 Uhr : Probe .
Krieger - und Wifttär -Werein . Abends 81/a Uhr : Gesangprobe .

MiSliothek des Molksvildungs - Mereins , Caltellstraße 11 . Geöffnet
Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr . Unentgeltlich .

Miöliotkek der israelitischen Enttusgemeinde , Schulberg 1 . Geöffnet
Sonntag , Nachmittags von 5 — 6 Uhr . Unentgeltlich .

Wiesbadener Unterstützungs - Mund ( Sierbckciffe ) . Meldestelle bei dem
Vorsitzenden Herrn C . Rothcrdt , Sedanstraße 5 und Langgasse 27 , I .

Kirchliche Anzeigen .
Evangelische Kirche .

9 . August . Elfter Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Frühg . 8 ' /i Uhr : Pfr . Lieber ; Hptg . 10 Uhr : Pfr . Beefen -

meyer (nach der Predigt Beichte und hl . Abendmahl ) ; Nachm . 5 Uhr :
Pfr . Bickel .

Bergkirche : Jugendg . 71/z Uhr : Pfr . Ziemendorff (Knaben der Volks -
fchulett ) ; Hptg . 9 Uhr : Pfr . Grein .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Pfr . Beeseumeyer : sämmtliche Amtshandlungen ;
2 . Bezirk : Pfr . Bickel : Taufen und Trauungen ; Pfr . Ziemendorff :
Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Grein : sämmtliche Amtshandlungen .

Evaugcl . Bereinshans , Platterstraße 2 : Sonntagsschule : Vorm . 11 ' / - Uhr ; - ,
Abendandacht : Sonntag 8 ' /« Uhr ; Gebetstunde : Montag Vorm . 10 Uhr ;

'

Bibel stunde : Freitag Abends 8 ' / , Uhr . Mittwoch , Abends 87 - Uhr :
Biblische Bespreämng mit Männern und Jünglingen ; . Samstag ,
Abends 9 — l ;-jlO Uhr : Gebetsvereinigung für Männer . Zutritt frei .

Christlicher Verein junger Männer zu Wiesbaden , Emserstraße 6 .
Biblische Besprechung : Sonntag Nachmittags 3 Uhr und Dienstag
Abends 8 ' / - Uhr ; Gcbetsstund

'
e : Samstag Abends 8 ' / - Uhr . ( Für

Männer und Jünglinge Zutritt stets frei .)
Katholische Nfarrlrirche .

Zwölfter Sonntag nach Pfingsten . Erste hl . Messe 5 ‘/s Uhr , zweite hl . Meße
6 ‘/2 Uhr ; Militärg . 7 ‘/2 Uhr ; Kinderg . 83/ < Udr ; Hochamt mit Predigt
10 Uhr ; letzte hl . Messe IV/s Uhr ; Christenlehre . Nachm . 2 Uhr ist
Andacht mir Segen . Wochentags hl . Messen 57 - , 6 ' /«, 650 und 9 Uhr .
Dienstag und Freitag 674 Uhr Schulmessen . Nächsten Samstag feiern
wir das Fest Maria Himmelfahrt ( gebotener Feiertag ) . Die Kräuter¬
weihe findet gleich nach dem Kindergottesdienste statt . Nachm . 2 Uhr
Andacht , danach Gelegenheit zur Beichte .

Altkatholischer Gottesdienst . Kirche : Friedrichstraße 28 .
Sonntag , 9 . August , Vorm . 10 Uhr : Amt mit Predigt . Lieder : No , 93 ,

114 , 12 . W . Krimmel , Pfr ., Wörthstraße 19 .
Gottesdienst der Kifchöst . Methodistenkirche , Dotzheimerstraße 6 .
Sonntag , 9 . August , Vorm . 90 - u . Abends 8 Uhr , Sonntagsschule 11 Uhr .
Zaptistrn - Gemeinde , Kirchgasse 32 (Mauritiusplatz ) , Hinter !; ., 1 St . h .
Sonntag , 9 . August , Vorm . 97 - Uhr : Predigt ; Nachm . 4 Uhr : Predigt ;

Vorm . 11 Uhr : Kindergottesdienst . Montag , Abends 87 - Uhr : Bibel -
stundc ( Ev . Joh . 4 , V . 81 — 42 ) . Mittwoch , Abends 87 - Uhr : Gebet¬
stunde . Prediger Millard .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstratze 17 .
Samstag Abends 7 Uhr (kl. Kapelle ), Sonntag (7 . Sonntag nach Pfingsten )

Vorm . 11 Uhr hl . Meffe ( gr . Kapelle ), Mittwoch Abends 7 Uhr ( kl. Kapelle ),
Donnerstag Vorm . 11 Uhr hl . Messe ( gr . Kapelle ) .

Eiiglish Cliurcli Services .
4,ug . 9 . XI . Sunday alter Trinity . 8 . 30 Holy Communion . 11 Morning

Prayer , Litany and Sermon . 6 Evening Prayer .
J . C . Hanbury , Chaplain .

Wiesbaden , 6 . August .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittet

Barometer * ( Millimeter ) . 750,1 750,4 752 .7 751,1
Thermometer (Celsius ) . . 11,5 16,3 11,9 12,9
Dunsffpannung (Millimeter ) 9,2 10,0 9,2 9 .5
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 92 72 90 85

Windrichtung u . Windstärke { S .W .
schwach.

N .
mäßig .

N .W .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . ! völl .heiter . bedeckt . sehr heiter . —

Regenhöhe (Millimeter ) . . — — 0,1 —
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